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478 Lyma ,> l .

einen Wolf verwandelte , weil er die in sein
Land kommenden Fremden morden od . opfern
ließ und so das Gastrecht verletzte ; Lyko -
döllten , I>>. eil, . Wolfszähne , s. v . w . Bu-
fonitcn ; Lykopodium , n . Wvlfsfuß , Bär¬
lapp , Kolbenmvos , eine Moosgattnng ; daher
soinon I^ oopoüii , Bärlappsamcn , soge¬
nanntes Hexenmehl ; Lykopodiollthcn , pl .
baumartige Versteinerungen ; Lyk - orcxlc , k.
der Wolfshunger . ,

Lyma , n . gr . Unreinigkeit , Schmutz .
Lymphe , 1'. lat . ( I^ mpbn , von griech .

Ursprung ) Blntwasscr , wässerige Feuchtig¬
keit im Geblüt ; lymphatisch , (lat . l ; ,u -
pluitious , n , um , wahnsinnig ) das Blut¬
wasser betreffend od . dazu gehörend ; lym¬
phatische Gefäße , Blutwassergefäßc,Saug -
adcrn , Einsangegcfäße , viel zarter u . feiner ,
als die Blutadern ; LyMphangcitiS , l . gr .
Eutzündnng der Lymphgefäße ; Lympha -
tologle , k. die Lehre von den Lymph -Ge -
fäßen ; Lympheurysma , n . Heilt , krank¬
hafte od . fehlerhafte Erweiterung derLymph -
gefäßc ; Lymphochezke , k. lymphähulicher
Durebfall ; Lymphöiicus , m . Anschwellung
eines Lymphgefäßcs ; Lymphorrhoa , f . Er -
gießnng der Lymphe od . des Blutwafsers ;
Lymphöse , k. die Bildung von Lymphe in
den Lymphgefäßen ; Lymphotomle , 1'. der
Lymphgefüßschnitt .

Lynch - Gesetz , (cngl . lzncli - Iurv , spr .
lintsch - läh ) , eigenmächtige Vvlksrache od .
- Bestrafung verhaßter Personen , welche nach
der Meinung des Volkes von dem Gerichte zu
gelinde bestraft worden , ein Mißbrauch der
Bolksgcwalt des . in Nord -Amerika ( so benannt
von einem einzelnen Falle , wo mehre Guts¬
besitzer unter dem Vorsitze eines gewissen Lynch
eine» Dieb zu 300 Hieben n . vcrurtheilten ) ;
daher : Lynch -Iustiz , k. Gericht od . Rechts -
haudhabung nach diesem sogenannten Ge¬
setze . ^

Lynp , m . gr . der Luchs ; Lynceus , m .
( gr . Lynkcus , Namen eines der Argonau¬
ten ) , ein Luchsauge , Hell - oder Scharf¬
sichtiger , ein Mensch mit gutem Sehver¬
mögen ; Lynkür , auch Lynkürer , m . ( gr .
I^ nlrürio » , n .) der Ltlchsstein , Namen ver¬
schiedener gelblicher Steine , z. B . des H y a -
cinths , Bernsteins u . a . in .

Lypothymic, k. gr. (von !v;>ä , Betrüb¬
nis ) Trübsinn , Schwcrinnth .

Lyra , s. gr . die Leier der A« -»- !
tejle Saiten -Jnstrument bei den
ein Sinnbild der Dichtkunst ; auch e"

Gestirn od . Sternbild ; lyrisch , st«i
Irüs , o, ün ) zur Lyra gehörig, P "U pl
derselben gemacht od . geschickt ; was ^
Lyra begleitet od. gespielt und gesutthe
den kann , sangmäßig , singbar , " f . j^ l,
empfindungsvoll ; ein lyrisches
ein Empfindungsgedicht , Sing - eo-

gedicht , ein Gesang ; Lyrik , C-
Poesie , die Sang -Dichtungsart, ^ -"

dichtung, die DichtungSart , deren
Empfindungen u . leidenschaftlichen
zustünde des Dichters sind , u . wozu "

zechst
die Ode , die Hymne u . gehören ; 1 tzst
Dichtcr od . Lyriker , m . Liedcrdich e i ^

einA ^fühlsdichter ; Lyräntcn , pl - nculat
Schüler im Mittelaltcr ; Lyrtst ,
Spieler ; lyrödcs . gr . lyraforinig -

^ ^
Lysd 'or , m . stanz , (von ^

lat . liliuiu , Lilie) ein Goldstück , ^
Thlr . 8 Ggr . : LyS d' argcnt (spn A -r.
schäng ) , ein Silberstück , 1 Thlr . l

Lysimachie , k. gr. <I; 5 imacIu-v .̂ ,-
Egclkraut , ein Pflanzcngcschlccht oon
dencti Arten . ... sit

Lysis , k. gr . (von lzstin , kostn)
Lösung oder allmähliche Abnah »

Krankheit . S .ttb,
Lyssa od . Lytta , s. gr . H"

, n'l
Raserei , Hundswuth ; Lyss " , w '

. g,,»^
meintlichcu Wnthblascn unter
toller Thiere ; Lyssodegma ,
MUS , m . der BiD eines tollen Hss.
Lyssodektos od, Lyssodekt, m .
nem tolle» Hunde Gebissener; Lyll
k. das Beißen eines tollen Huttde -

Lyteria, pl . gr . (von >̂ >0 , lob^ ,,^
Vorzeichen einer glücklichen Wett
gefährlichen Krankheiten . sti

Lythrum , o . gr. der Weiden '
Pflanzengeschlccht. , . , ssctt>

Lytrum , n . gr. ( Iz-kron, t'°» st eutt si,l
das Lösegeld , Loskaufsgeld ,
die Befreiung eines Sklaven ob . - N ^

lzlvittN psrsoiittle , Rspr.
^

Lostlb ti<
Befreiung der Person — , ! - eoulo,
Befreiung der Güter eines Leibeigene .

Lytta, s. Lvssa.
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' pimpistn unter immiis ;

>lvnm!,,f ' l '
. Mcinusci lptj stl . 8 . r . , s.

zu
" " ^>>U! clnusiiln .

hvll . ,1. nikderd . (cngl . innre ,
auf Genosse , Gefährte ; Gehülfe
dg>>. Z- B . Bootsmann ' s Maat u .
eiux

'
^ ? " tschapp >) oder Maatschaft , k.

>Ad .
"̂ ŝchaft , Handelsgesellschaft inHol -

Maskopci ; Schiffspr . die ge -

Skhiff^ ^ auiischast eines Schiffes , das

^ a>iae»r - ^ gekrümmt , geschlangelt ,
skiurr a

>"dinrg , ssch windend , wie der wegen
Nutz ^ Adordcntlichcn Krümmungen berühmte
Nte, ^

° äi,der ( gricch. Maiandros ) , jetzt
^ stein ? ' Kleinasien ; Mäandrrtcn,pl ." le Labyrinth - od . Gchirnkoralieii .
^ kchn! / ^ ' Mahboud , »>. eine goldene

^ ^
" 0«>nnn ; e >n Ägypten .

Sohn
"

.
' "ssisk) - gaclich und ersisch :

rawT'
^ n ; abgek. M '

, vor schottischen Na -
Nt

t, ». c?lüber , franz . clansc ; wno -idio ( spr.
^ ^ äb' r) , Todtcntanz ; nrspr . Dcnen -

II,kirelNin ^ .. xv, - - »— ^^>d Maskeraden in England

^ vl>. Makako , m . (portng. nberh .U' " *^ enrurv , " >. rvoemg - n

dir Meerkatze , ein geschwänzter
Küste von Guinea , Angola ie.

sihuî ^ .̂ lllisiren , eine Kunststraße von Stcin -
^ »Nerg nach dem Verfahren des Ame -
l ;8z> London Mac Adam ( geboren

w . der langgeschwänzte brasi -^ vapagci od . AraS , s . d.
°d. j,

°^ vne , s. s. Makrone ; Macaröni
^ ^ Maccaröni cd . Maccheröni (spr.

Usch? ' lwn »ineen , Mehl , Schrot) , pl . itali -
? ' lösche Nudeln , gerollte Nudeln ;

l'tt "lld od . Macck) eröne , >n . ein pluin -
lb»rst . nn) , Beugel ; Possenreißer , Hans -
^^ ge

'
ked ^ pihnamen der aus Italien

i'riî Reisenden , die das Heimische
^ "bê h'll'N und besonders die Maeearottil°iijsA>

' wäier ich „ h . f . Stutzer ; niaca -
k
"sch'kde,, scherzhafte Mischderse aus

Mieden , s Sprachen od . vielmehr von ver-
Nfn ^ ^"lllgcn Wörtern .

^hrr iw>lavellis „ lus,, » . die Macchiavcllö -
G,, > ^ ^ nvellci , die Stantsklnghcit od .

^clli),
" " lss" tze Macchiapclli ' s ( spr . Makkia -

^ 1^2 ')
l>ernh, „ !en Gelehrten zu Florenz ,"uf s^ ,

' " sch welchen er einen Fürsten mcbr
^ 'Uc nn

^ llmen Vortheil , als auf das all -
!'s«ch s^

° l; l des Staates sehen lehrt , ohne
Merlin ;

^ Grundsätze selbst zu billigen ;
; " liellse? ' schlaue Staatskunst ; Mac -^

lcher a ; ^ln Freund oder Anhänger
nuidsähe ; marchiavrllisch oder

macchiavelllstisch , auf verschlagene Weise
staatsklng , hinterlistig .

Mären , m . ein (stvnner und Beschützer
der Gelehrten , ein Gelehrten - n . Künstle, -

freund , gleich dem Römer Mären as , dem

Minister und Günstling des Kaisers Augustns
und Gönner des Horatius , Birgilins n .

maceriren , lat . (maeerüre ) einweichen ,
einwässern , z . B . Knochen maceriren ,
d. i. die weichen Theile an denselben durch
Einlegen in Wasser zerstören , best znm Zweck
anatomischer Zubereitung ; daher auf Univer¬
sitäten : das M aceri rh a n s , wo dies ge¬
schieht ; uncig . sich abarbeiten , abmatten , ab -
mcrgeln , Plagen , quälen , kasteien ; Macr -
ration , t . ( imicec .'itie, ) die Einweichung ,
Einwässerung , Beizung ; Abmattuug , 2lb -
mcrgelung , Kasteiung .

Machärlon , n . u . MachäriS , s. gr . (v .
mncbnira , Messer) Heilk. ein wundärztlichcs
Messer .

mache , franz . ( spr . maschch ; v . inncbor
— lat . mnslionro , kauen ) gekaut , zcrweicht .

machicotiren , franz . (spr . masch— ; von
mncbieat , ein Kirchcnsängcr , angeblich nach
einem Pariser Eanonicus , Namens Macheeo ,
so genannt ) einen Gesang verzieren ; Ma -

chicotage , k. r . n . (spr . — tähschy Werzie -

rung des Kirchengesauges .
Miiokinn , s. lat . s. v . w . Maschine , s. d . ;

Doris ox lUirelrina , s. Dons ; mnessinalc ;-
msnt , franz . (spr . maschinalllnäng ) maschinen¬
mäßig , triebwcrksmäßig ; Machinist , m . s.
Maschinist ; machinircn , lat . ( » incbinüri )
etwas Böses künstlich ersinnen oder aus -

sinneu , anspinnen , anzetteln , vorhaben , auf
etwas Böses denken , es künstlich darauf
anlegen ; meucheln , Ränke schmieden ; Ma¬
chination , k. ( mricbimNro ) die Anzettelung ,
Anstiftung , listige Unternehmung , Ränke -

schmicdung , Hinterlist , Arglist , Meuchelest ,
ein böser od . listiger Anschlag , Rank .

Machloshnc , k. gr . (v . nnicblns , on , geil)

s. v . w . Nymphomanie ; MachlöteS , k.
Geilheit .

Maris , m . franz . (spr . masslh ; ital . mnce ;
lat . niiiei «, ein unbekanntes Gewürz ) Mns -
katenblühe , Mnskatcnblnme .

Mackintosh , m . cngl . (spr . mcickintosib) ,
ein wasserdichter Zeug n . „ rstn daraus ver¬
fertigter Regenmantel od . Überrock , nach dem
Namen des Erfinders benannt .

Mapon , m . franz . ( spr . massöng ; an «
innssou cntst . , vcrw . mit nuiison , s. d .) , pl .
— s , ei» Maurer , best Freimaurer ; Macon -
nerie , k. ( spr . maffonnstlh ) die Maurerei od .
Freimaurerei .

Marrobiotik , s. Makrobiotik .
inaelo ! lat . brav ! gut ! Glück zu ! Heil !
inaoriln , k. lal . der Fleck , Flecken ; daher :

Makel , s. d . ; inneml -io , pl . Flecke ; in .
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voinLaa , Flecke auf der Hornhaut im Auge ;
i» . Ilapastieao , Leberflecke ; w . wnigni -i-
lnvvne , Perlcnfleckc i», Auge ; ninluinno ,
Mnitermäler ; in . vonoi -Lao, Lnstsenchcn-
fleeke ; maculiren , ( lat. wuenlüre ) beflecken ,
beschmutzen , besudeln ; Maculatür , 1'. ( inittt .
lat . ,,n,c» I„ türu ) unreines ob . bedrucktes
Papier , Schinutzpapier , zum Verpacken - c.
gebraucht , auch MisSdruck .

Madame , l , stanz . ( meine) Frau, gnä¬
dige Frau re . , Anrcdewort und Ehrennamen
des . für berhcirathetc Frauen (vgl . Dame ) ,
in Frankreich ehemals die älteste Tochter des
Königs ; pl . Mcödameö ( spr . mähdäm'

) ,
meine Da,neu , verehrte Frauen .

Madarösis und Madcsiö , st gr. (von
inudü » , zerfließen , sich auslösen ; ausfallen,
vom Haare ; uiuclnrüs, kahl) Heilt, das Aus¬
fallen der Haare , des . der Augenwimpern .

Madcfartion , s. „ eulat . (vom lat . inude-
stwöre , befeuchten , luudöro , „ äst sein) die
Befeuchtung , Benetzung .

Madeira , port . , od . Madcra , span . m .
ein vorzüglicher Wein von der gleichnami¬
gen Insel ; Madcra - Zucker , ein feiner,
auf Madera bereiteter Zucker i » Huten .

Mademoiselle , s. ( spr . mad'mvasell) (meine)
Jungfrau , ( mein ) Fräulein (vgl. D c m vi¬
fe llc ) ; in Frankreich die älteste Tochter des
Bruders des Königs ; pl . Mcsdcmoiscllcs
( spr . mähd ' mvaselll ) , meine Fräulein .

Madonna , st ital. (vgl . Donna unter
Don ) cig . meine Frau ! unsere liebe Frau ,
die heilige Jungfrau ( Maria ) ; ein Marien¬
bild , auch : Madonncubild : lUnelonnt , cli
Itvggia ( spr . — reddscho) , eine italiänische
Rechnungsinunzc ; Madonnina , st eine
Nechnungsmünze in Genua .

Madraö , n . (von der Stadt Madräs
auf der Küste Koromandel in Ostindien ) ein
Madrashalstnch aus Seide und Baumwolle.

Madrepöre , s. franz. (von » inilrö , mase¬
rig , gefleckt ) die Sternkoralle , ein Pflanzcn-
thier ; Madreporlt , m . eine versteinerte
Sternkoralle , Sternkorallen - Versteinerung .

Madrigal , n - ( ital . mudrixule, inuäriule ;
von inunilr » , innnilrlii , Viehhecrde ; muii-
driüle , Hirt ; n . A . von den Marteganr ,
eine », Bergvolkc in der Provence ) , cig . Schä -
scrgedicht, eine Art kurzer, stunreicber und
zärtlicher Gedickte von 4 bis 16 Zeilen .

Madrill - Brett , n . ( cngl . uuxlrier ; stanz ,
inudrier , Bohle ; vgl . das span . IN!, (Irinn ,
hölzerner Pfeiler, Stütze, von Hindern — lat.
innterin , Nutzholz) , Krk. ein Schlag - oder
Schlägclbrett , zur Unterlage des Schlägels
oder SprcugstückS (Petarde ) .

madrire » , von, Falken : sich Mauser ».
Madrüre , st stanz , ( von inudrv , ge¬

fleckt n . ) die Masern i », Holze .
wtlvsläso , ital . ( — stanz , innfeslneux )

Musiklehrer ; Herr , Gebieter , ^inaö8tro cki vnpolln , s. v . w . b' ape

Tonk. majestätisch, feierlich , prächl>̂
den, mit Wurde .

Maestro,, » . Nal . (von dem lat.
s. d .) Meister , Lcbrmeistcr , ^ e'h> >'

- "
.
' S -

st er , s. d . ; Macsträlc , w . ital. --
» iru genannt ; stanz . u . span .
lat . inngisträli -- ; also cig . der h^ :
gewaltige Wind) der Nordwestwiub
» litlclländischcu Meere.

Mäeia , Mäia u . Mäcntik ,
innieüoin , entbinden ) die Geburtshuss ^^ fl
bindnngskunst ; Mäcnsis , st (P - sls-
die Entbindung ; mäeutisch , srbur
lich . . stgtl

ma toi , stanz. ( spr . — soä ) , bc > '
Treue , wahrhaftig .

Magazin , n ., pl . — c, (stanz-
span . nliiincon , aus dem arab. > ^Praßt
welches den Ort einer Sache audcutet,^ ^,
olinrniis , in cineLorralhskammern - l '
und darin aufbewahren) ein ^ ' tra l
Lagerhaus,Waarcnnicderlagc , Waar '

ßlb
Waarenhaus , Vorrathszinimcr , -
- Behälter od . - Behältnis ?, ^ '

^ ,« cl>M
°

Ablager ; in Kutschen : ein ledernes
niss unter dem Bocke od . dem Fußboden >
eine Sammelschrift , Zeitschrift für
stimmtes Fach ; Magasinage , st r
( spr . —nähsch '

) Kfspr . die Lagerzelt, ^
welcher etwas in einem Magazine
der Lagerzins , das Lagergeld ;
»>. ( spr . —stnjeh) ein Borrathsnieistest
seher od . - Verwalter , Spcichcrwar ,

Lagcrwärtcr , Borrathswahrer .

Magdalc
'na , s„r. wcibl . Namen

xudcil , groß u . hoch sein) : bie Erhr' h e

habene . aiill
Magdalia , st gr. eig . Brodkrnm ,

Pille , Bissen, Küchelchen .
Mage oder Magen , m - ,

' s
altd. (von »inguii , mögen , f - »rage
das schon. Mac , Sohn ) , Verwandte , -

vcrwandte ; iusbcs . Sch wert m a !I ' . st,
_ Sp , le n>

wandte von männlicher
von weiblicher Seite . .

Maggio , m . ital . ( spr . madscho ) ein Be¬

treibe - u . Salzmaß in Livorno -

Maggiolata . st ital . O
'
pr-

von inupiAi» — lat . Nujus,— fast - . gi
Gedicht auf den Mai , Frübnnö eB
Licbcsang, Minnelied der Liebhaber
Fenster der Geliebten, in Italien -

Maggiordömo , m . ital . ( spr. N'
^ .̂ i'th

von dem lat . lllujor doiuus , s- b-)
^. ^„she

' l-

hosmeister, Hof - Marschall , Ober - -
Meister am päpstlichen Hofe.
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ii, ° d. Magier , Magie , Magiker ,
^ unter Magus .

ß^
^
^ stcr , m . ci„ Meister , Lehrmei -

As
'
' I ,

' Lehrmeister der freien Künste ,'' arliuin lilieralium ) eine akademi -
tiiia Doclor ; Magister egm -
°l>ki,

'
« ^ ^ bermiführer der Reiterei beiden

listig
" '" °rn ; M . legeus od . cloesiis , ein

siî i - I lehrender Meister , der sich durch
Etliche Probeschrist rc . das Recht cr -

jl, z , "uf liohen Schulen Vorlesungen
Ästig wagjstor matliossos , cig . der
st , ^ °» Mathematik , der Mcistersatz ,
dlchbm?? Wichtigkeit für die ganze
isthrs ^ so benannte ppthagorische^ ' iir das Quadrat der größten
^ eiej - , dpolcnuse ) eines rechtwinkligen^ lstn kl - l>r ° ß ist , wie die Quadrate der
Skiion ^ rn Seiten (Katheten ) zusammcn -
A-st, ?/

" ' Magister - Promotion , s. die
». sg- " ug Magister ; Magisterinm ,
Sis!,, .m. 'd^ rsteh,i ? - od . Lehraint ; die Ma -
lkr . .,7tUrde ; Scheide ! , das Meisterpulver ,' iilkr N Niederschlug der edelsten Theile^ is „i , B . iiiagistsrium Iiismüttii ,"st Bg , dweiß , Schminkweitz , Periweiß , eine
Rirl brauchbare und als Arznei -
^ ii .Abwendete Verbindung von Wismulh
^ tagjstdslersäurc ; in . sulküris , s. unter I ->o ;
ldss„„

l ? le , k. ncnlat . Krk. die Wall - Ein -'»"Iz s
' ^ arze ; Magisträl -Formcl , s. !o >-

^ kts, »
^k^ lrslis ; magistriren , Magister"̂ stn e, .̂ " gistränd , m . der Magister zu

Ata . R
^ !>x!^ strät , m . , p >. Magistrate , lat .

Und ra ' W -Igistrslus , obrigkeitliches
?° ^ >ntcr ) , die Obrigkeit , Stadt -'

s Skadtrath ; daher Magistrats -
> hsh

'
°,

'
^ » e obrigkeitliche Person , ein

Wtasg ^ Fachmann , Bürgermeister ; Ma -
»bri, ° - " » Ilat . das obrigkeitliche Amt ,

X
"

. Eche Würde .
? l>k. ^ o . g, . syg„ nrüssein , kneten),^ eig , geknetete Masse ; der

W. , , od - Rest einer ausgedrückten Ma -
Äta °°

d><trg ^ a Charta , s. Charte ; inagva
8 Rspr . die große (lange ) Frist

i »!, (msgnanimns , ->, um ,
I>. » Aln . r o - um , groß , u . nninius , s. d .)
Ä , e,b ^ od . Geistes , groß - od . hoch -
>h

' l , ^sOden , srelengroß ; Magnanimi -
i^ Eeit uingnnnimitns ) die Großmü'"

ütötz
'

Gutherzigkeit , Hochherzigkeit , See
i Äsgg ' , eisteserhabenheit , der hohe Muth .? ». pi , Magnaten (ital . u

von, lat . magnus , groß )'e ud . Großen des Reichs , deshgr„ huisten Reichsbeamten und Alt
H

ui Ungarn und Polen .lhe s Fremdwörterb . tüte Aml.

Magnesta od . Magncsie , k. gr . ( von
der Landschaft Magnesia i » Thessalien ) die
Bittercrde od . Talkerde , Bittersalzerde ; des .
auch für maguesin allm , eine als Arzneimit¬
tel gebrauchte weiße Verbindung von Bittcr -

- crde, Kohlensäure u . Wasser ; Magnesit , i» .
eine aus Bittercrde u . Kohlensäure bestehende
weiße Steinart ; Magnesium , n . die me¬
tallische Grundlage der Magnesia , zuerst
1808 durch Davy dargestellt .

Magnet od . natürlicher Magnet , m .
( gr . u . lat . mtignes ; gr . auch Ii'tbos mngne -
tlles od . mngnesios , d . i . magncsischer Stein ,
vgl . Magnesia ) , anziehender Eisenstein , Zieh -
stein , Polstcin , Segclstein , ein schwärzliches
Eisenerz , welches eisenhaltige Körper an sich
zieht n . ; künstlicher Magnet , mit dem
Magnekstein bestochenes Eisen od . Stahl ,
welches die Kräfte des natürlichen Magnets
besitzt ; Magnetnadel , der Nordweiscr ,
Nordzeiger , eine mit dem Magnet gehörig
bestrichenc stählerne Nadel , welche sich frei
schwebend gegen den Nordpol richtet und da¬
durch zur Erforschung der Wcltgegettden dient,
s. Compast ; magnetisch , mit der anzie¬
henden Kraft des Magnets begabt , anzie¬
hend od . aiiziehuiigskräftig ; magnetistren ,
ncnlat . ( franz . mngnetiser ) einen Körper :
1 ) ihm magnetische Kraft mittheilen , ihn
anziehend machen ; 2 ) nach einer durch Dr .
M es mcr seit 1776 entstandenen Hcilnngsart
durch Reiben od . geregelte Handbcwcgung u . Be¬
rührung ( Manipulation ) geheime Kräfte
im menschlichen Körper erwecken und dadurch
Nerven - Krankheiten heilen ; Magnetismus ,
in . die magnetische od . anziehende Kraft ;
thierischer Magnetismus , der geheime Ein¬
fluss des Magnets , od . auch der Betastung u .
geregelten Handbewegung auf die Heilung kran¬
ker menschlicher Körper , s. auch Somnam¬
bule ; Magnetiscur , stanz . ( spr . — sohl ) ,
auch Magnetist , IN. wer auf solche Art zu
heilen sucht ; Magnetismomanle , 1. gr . die
Hellseherwuth , Schlafredesucht ; Magneto -
logie , k. die Lehre vvm Magnet und vvm
Magnetismus ; Magnetometer , n ein
Magnetmcsser , Werkzeug zur Messung der
Magnetkraft .

Magnificat , n . lat . der Lobgesang der
Maria in der kalhol . Kirche, von dem latcin .
Anfangsworten : inggnikiost snimo rne,i «lo -
MINUM , meine Seele erhebet od . preiset den
Herrn .

MAgllikiou8 , m . lat . der Herrliche , Wür¬
dige , z. B . ksctor insgnilicue , Titel des ltni -
versitäts -Rcetors ; acl Magnisseum ritirt — ,
d . i . vor den Rcctor gefordert werden ;
NiagNifique , stanz . ( spr . manjist

'k'
) oder

magnisi
'
k , prächtig , prachtvoll , herrlich ,

köstlich , Magnificenz , lat . ( mngnikoeniia )
od . franz . Magnificence , s. (spr . manjifi -

3l



482 Magniloquenz Maire

ßängß '
) Pracht , Hoheit , Herrlichkeit , Wür¬

digkeit , ein Titel der Rektoren hoher Schulen ,
auch der regierenden Bürgermeister in freien
Städten .

Magniloynenz , l . lat . (mapniluyuenti
'a)

die Großsprecherrei , Prahlerei , Ruhmredig¬
keit .

MagNlNM , a . nciilat . die metallische
Grundlage der Magnesia (s. d .) od . Bitter -
crde .

Magnolie , l . (benannt nach Francois
Ma gnol , Pros . der Botanik zu Montpellier ,
gest. I7l5 ) der Bibcrbaum von verschiedenen
Arten , aus Nordamerika .

Magst , m . sranz . <spr . — göh ; vielleicht
von dem griech. magöllös , eine Art Panto -
mincn , die Männcrroücn in Fraurntracht spiel¬
ten ) , ein Fratzengesicht ; großer Affe ; ein
verborgener Schatz .

Maguö , m . lat .,pl . Magi od . Magier ,
(gr . niagos , pl . »nigoi ; arab . maüjüv ) eig .
nltpcrsische Feueranbeter , best deren Priester ,
welche Sternkundige u . Tranmdcuter waren ;
übcrh . morgenländische Gelehrte , Weise ,
Naturkcnner rc . , die Betrug und Aberglau¬
ben späterhin in Zauberer , Geheimkünstler ,
Schwarzkünstler rc . verwandelte ; Magre , k.
Zauberkunst , Zauberei , Gehcimnistzkunst ,
Blendwerkskunst , die schwarze Kunst , vgl . Tb e-
nrgie ; Maglker , m . Zauberer , Schwarz¬
künstler ; magisch , zauberisch , gcheimkllnst -
lich ; magische Künste , Zauberkünste ; ma¬
gische Laterne , s. Laterna magica .

Magyaren , pl . (spr . Madschärcn) die
Ungarn ; magyarisch , ungarisch .

Mahabhärata , n . ind . eig . das große
Bharatische Gedicht ( nach dem ind . Könige
Bharatas benannt ) : das größte epische Ge¬
dicht der Jndicr , von ungefähr 100,000
Versen .

Mahadewa , m . ind. d . i . großer Gott
( auch Mahadöh ) , Beinamen des indischen
Gottes Siwa .

Mahagoni - od . gew . Mahagoniholz,n .
(engl . malrogan ^ ; vvm ind . malla - guni , d.
j . von starker od . eig . großer Farbe ? in Frank¬
reich Iiois ä '

acasoii , spr. böa d 'akaKüh , von
dem brasil . riechaibs ) , Amarantenholz , ein
feines , braunrothes , sehr hartes Holz , von
dem starken Mahagoni - od. Anacardicn -
baum in Südamerika .

Mähaleb oder Mahaleb - Kirsche , l.
arab . (malrlek ) die Tintenbeere , Parfümir -
kirsche, Parfümirmandel , eine Art schwarzer
wilder Kirschen von einem Strauche , dessen
Blätter , Blüthen und Beeren zu wohlriechen¬
den Wassern u . gebraucht werden .

Mahls , s. Mais .
Mahlnil , m . arab . (von liamala , tragen )

Lastthier ; insbcs . das geweihte Kamcel , das
mit den grv Herrliche » Geschenken nach Mekka

geht und in gerader Linie von dcmjcniil '"
^

stammen soll , welches Muhamed aus >

Fahrz
»^Reisen zu reiten pflegte .

Mahvn , m . ein türkisches
eine Art Galcassc . . j!«

Mahratten , pl . ein Volk in

aus der Halbinsel dicsscit des Gangs h.
dem Namen des Landes : sanskr .
tra , d . i . das große Reich, von n>->»Ni

u . rtlsclilr -i, Reich) .
Mai , m . lat . (Kasus ) der fünfte ^

der Wiesen - od . Wonnemonat ;
selb , die Rcichsversammlung der alte

kischen Könige . M,,s'
Maidan , m . arab . (maielan) stnope

offenes Feld ; große Bahn , Rennlmh '
^ ,.

die alte Rennbahn in Constantinop " :

auch Basar . . A
Mail , n . sranz. (spr . mallj ;

Schlägel — lat . mallLus ) od . das z,i
Spiel , das Laufspiel , Kolbenspiel,
Tafclspiel; die Mail - Bahn , KollM "

bahn . F
' Mail , n . engl. (spr . nicht ; — ü^nl

das Felleisen ; die Nicitpost;
k. (spr . mchl kohtsch ) die BncfpostkM'^

England . s. t

Maillachor , n . s. v . w . Argc" t ->' - ^
Maille , k. stanz. (spr . mallj ' i st " " '

vom lat . maoüla ) eine Wascht an s
Arbeit.

,„ Bj °'°''-!
Maillotins , pl . stanz , sst '''

die Streithämmer , eine anfrührisih "

Paris unter Karl VI . im Jahr 1 ^ '
„,s>b

nannt von den großen Schlägeln , sta>

lotins od . malllsts , die sie zu ihr "-

nnng von dem Pariser Stadthaus "

dctcn ) .
Maimon , s. Mani >ril .
inain , f . stanz . (spr . mäng ; — ' st

die Hand ; n clsux insins (spr - ,
aus beide Hände , zum Doppr ' ff °

inain ilo justiea , l. stanz - Ob st si,»

Mistihß ' ) , d . j . Hand der Gerccht -S

Art Scepter , als Ehrenzeichen °

Regierung ; main korto , "ig - stn MB '''

obrigkeitliche Gewalt , bewaffne ^ ,»>'

schafft ; maln inorte , eig - todte H

veräußerliches Grundeigenthum . h-l-

mainteniren , stanz .
mängt — ) , behaupten , beibehalt e

oder aufrecht halten , sch " ^ 7ka »püb < ^

maintenäbel , haltbar , zu
rechtfertigen .

Maire , m . stanz .
aus dem deutschen Meier jms
Gemeinde ) entstanden ; dieses "

^ j,itkv
'

lat . major , der Größere ) , ei » , KN ' hst

steher , Stadtschultheiß , StabM » « .
^ ,,,,!

mcistvr ; auch Dvrf - Schutthc »! ov.

haltbar , zu
'

behaupt
^

sspr . mähr ; ' w ,i,lä
(Borst-H'

^ ^

^ air
' '»es

A °
»u

^ rkisi

^
b>»j

^ ->s,
?'> d

k'etz

Ki- H ,

»it.
sie

-̂0;
,
" » c

? °ittb'1,1
" 'in

'
:

7h °<ilks
'"n L

A.

' "' Ik,

dklx
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Mais

bie Würde , das Amt u . Haus
Arch °" -

lik (stanz . Mills , span . mair ; aus
>i,icĥ ^ orbenen Sprache von Haiti , wo es
>ärkjs^ urspr . amerikanisches Korn :
str„ . Weizen , türkisches Korn , Wälsch -

/ . stanz . (spr . mäsöng ; vom tat .
tiii) da « Wohnung , v . msnero , blei¬
bst insison äs osmpaßvo , k.
loretz, -, Eangpäuj '

) ein Landhaus ; ,n . äs
llft . strß ') od . in . äs eorrsetion
hauz

^
Eorrekßjöng) , ein Zuchthaus , Straf -

stanz . (spr . mahlst ; von dem
Ükt, ital . Maestro n .) ein Mei -

Stbietendcr Herr , Gebieter , Be -
^ "itra er

^ rr spricht od . befiehlt sir'i>> Lxk,
d - ang — ) , d . i . als Herr m ;

3cij,. s Mister Lehrherr , Lehrer , Sprach - ,
rc . ; auch der Meister , Vor -

b "> einer Kunst , s. v . w . Virtuos ,
Maitrs spielen , meisterhaft — ;

Mj ^ ., ^oczustss , s. unter Regnete ;
e ^ ea

^ ^ " brl , derHaushofmcistcr ; Mai -
^ N» od ^ Gang, , cig . Meister Jo -

ns , s. v . w . Jan - Hagel , s. d . ;^ >»,
>- (spr . mätreffe ) eine Gebiete¬

rin ^ nne uneheliche Beischläfc -'
? Kcbz^ " Sattiun , Kebsfrau , Kebsdirne ,
khairde/,/ " laitrisiren , meistern , herrisch

, Nraj
' »' beherrschen .

»! b e>„
' r rt . (vom gricch. ßlaia , Maa ,'»>»§ un ^ uttcr ) Fabcll . die Tochter des

' ^ »ie «̂ ? ^ " " cr des Mercnr .
k. lat . (maj « 8tas ^ stanz , mu -

!"hen
" rde, Hoheit , Herrlichkeit , Erha -

> h° clm des. die Kvnigswürde^ '1 qxl » ' grüßte Gewalt n . Würde , ein
N>!,̂ !ss . Häupter und ihrer Gemahlin -

Ntz!,, nätsvcrbrcchen , s. erimen I ->v-
^ sbrief

^ ° ' ' s ; Majcstätsbrief , ein Frei -
E,, . / '̂ °n einem unumschränkten Herrn

, " 'theilt , insbes . Kaiser NudolphS II .
I« b

gea die Protestanten Böhmens
^ bche m, wnssstns psrsonälis , per -
^ gt«d^ ° I°stät ; w . rsülis , Majestät des

groö̂ majestätisch , herrlich , er -
r ^ ^ oliel .

' Nützlich , prächtig , glänzend ,
vii«

b- üal . Gefäße aus feinem
brs. ,,?

" der Glasur und kunstmäßig be-
Nders im 16 . Jahrhundert , eine Art

li.^ lvr s. d .
A? °r»tid

'
? ' (m -ajor , nentr . majus ,

>̂ ^ ' i d^
°"

.
" " >8nus , n , um , groß ) der

^ >n d von zwei Brudern , vgl .
^ Logik : der Obcrsatz in einemse Mua - .

Ober -
alten fränkischen Kö-

angcsehcnstcn Hofbcamtcn ;
«tr>) od. Majöra , p >. die

>h- ,!,dkx bei ps,i

meisten Stimmen , die Stimmenmehrheit
od . - Mehrzahl ; per rnnjorn , durch die
meisten Stimmen , durch Stimmen - Mehr¬
heit ; Majorat , n . mittl . lat . das Vorzugs¬
recht od . der Altersvvrzng der Ältesten in
einer Familie oder sim engerm Sinne ) des
Ältesten unter mehren gleich nahen Erben ,
das Ältestenrccht ; auch Wtcstcngut , welches
jedesmal ungethcilt bei dem Ältesten der Fa¬
milie bleibt ; majorcnn , ( mittl . lat . luujo -
rennis , d . i . inujor uiinis ) volljährig , groß¬
jährig , mündig od . selbstmündig ; Majo -
rrnnität , k. die Volljährigkeit , Mündigkeit
od . Vvrmundslvsigkeit ; Majorität , k. das
Übergewicht od . die Mehrheit der Stim¬
men , Stimmenmehrheit , das Stimmen -
mchr .

Major , w . stanz , (vom lat inüjor , der
Größere , Höhere ) ein Oberstwachtmeistcr ,
Kriegsbefehlshaber , Anführer eines Batail¬
lons ; Major äujour (spr . maschöhr dnschühr ) ,
der Stabsofficicr , der an einem Tage die Wa¬
chen u . Posten zu beaufsichtigen hat .

Majoran , m . (nicht Mairan ; ital . mn -
jorüna , mittl . lat . majorucu ; verderbt aus
dem lat . amurüons , gricch. amärülius ) , ein
bekanntes , gewürzhastcs Gartengewächs , Do¬
sten , Wohlgcrnuth .

Majorat , majorenn , Majorität , s.
unter major .

Majuskel -Schrift , lat . (von majnscn -
lus , a , » III, d . i . ein wenig groß ) Druck¬
schrift mit lauter großen od . Anfangsbuch¬
staben , jedoch von kleinerer Form , vgl . Capi¬
tal - Buchstaben , Kapitälchen .

Makäme , k. arab . (niastanreli , d . i . eig .
Versammlung , Unterhaltung in einer Gesell¬
schaft) Gcschichtsdichtnngen , Erzählungen in
eigenthümlich künstlicher, halb dichterischer Form ,
von dem arab . Dichter Hariri , in deuischer
Sprache meisterhaft nachgebildet von Fr .
R ü cke r t .

MakarkoS od . Makarius , m . , Malaria ,
k. gr . männl . und weibl . Namen : der , die,
Glückselige .

Makel , m . , lat . msoüla , k. ein fehler¬
hafter Flecken , Ehrenfleckcn , Fehler , Tadel ;
makellos , fleckenlos , ohne Tadel ; daher
mäkeln , Fehler und Mangel gern aufsuchen
und finden ; tadeln , tadelsüchtig sein ; Isvis
notas maoüla , Nspr . eig . ein Flecken einer
leichten Ehrmkränkung od . Beschimpfung ;
an der Ehre eines Menschen hastender leich¬
ter (d . i . im Vergleich mit der iulumin gerin¬
ger) Flecken ; Anrüchtigkeit als rechtlicheEhrcn -
vermindcrung , od . die von den Gesetzen ge¬
billigte Verachtung einer unehrlichen Geburt ,
eines entehrenden Handwerks , z . B - dcS Schin¬
ders rc .

Maki , m . der Faulthicraffe , das Gc -

31 *



481 Mattes

spcnsierthicr, cin den Affen ähnliches Thier,
geschlcchl , auch Lcinur , i» . lat .

MakkeS , pl . jüd. Schläge (von, hebr .
ni .-ikliüli , daS Schlagen) .

Makrele , k. ( dän . niiilirel , schweb . ma-
ürill , engl . »laoleerol ; mitll . lat . niacarel -
Ins) ein sehr fetter »nd schmackhafter Raub¬
fisch im Nordmecre .

Makrobicr , pl . gr. ( sing . malerühios , v .
inalerüs , lang, groß , u . blos , Leben) Lang -
lebende, Langlebige , ein fabelhaftes Volk bei
alten gricch. Schriftstellern; Makrobiötik , f.
die Lebensverlängcrungskunst , Langlebe -
kunst, Kunst , das Leben zu verlängern, oder
Lehre , wie man z» einem hohen Alter gelangt;
iiberh . Gesundheitslehrc ; nrakrobiötisch ,
langlebig , langlebend ; die Lebensverlänge¬
rung betreffend ; Makroccphälus , m . ein
Groß - ob . Dickkopf ; Makrocheir od . Ma -
krochir , in Langhand , cin Langhändiger ;
Makrokosnuis , in . die große Welt , das
Wcltgebäude , vgl . Mikrokosmus ; Ma -
krologic , s. weitläufiges Geschwätz , Wort¬
gepränge , Redseligkeit, Weitschweifigkeit.

Makrone , s. (von dem ital . maccarone ,
s. d . j franz . inaoaron ) eine Art Zuckcrge-
backeneö von Mandeltcig .

Makronoske , s. gr . (von malrrös , lang,
n . nüsns , Krankheit ) eine langwierige Krank¬
heit ; MakrophthälmoS , m . ei» Großauge ,
Großäugiger ; Makropnoie , k. Langathmig -
keit , tiefes und langsames Atheinholen ;
Makropoden , pl . Nagethiere mit langen
Hinterfüße » ; Makroptera , pl . Langfiügler
unter den Anseilen ; makropterisch , lang -
flügelig ; Makroseii , pl . Erdbeschr . Lang -
schattige ; ina kr o stich isch , langzeilig ; Ma -
krüra , pl . langgeschwänztc Vögel , deren
Schwanz länger ist , als ihre Füße.
. Maküba , m . ein feiner Schnupstaback ,
nach einem Bezirk auf der Insel Martinique
benannt, wo er gebaut und zubereitet wird .

Makukawa , m'. s. Trompete .
mal , franz . ( — lat . male ) übel , schlecht ;

in Zusammensetzungen s. v . w . iniss - , un - rc .
vgl . m a > e o n t e n t , m a l h o n n et ic . ; mal ,
als Sachw . ( — lat . iniüuni ) n . cin Übel,
eine Krankheit ; Mal dc NapleS , n . (spr.
— nap ' l) eig . das Übel von Neapel , die
Unzuchts - od . Lusiseuchc .

Malachit , m . (vom gr . »laläoliö , Malve,
wegen der malvengrünen Farbe) , der Pappel -
stein, Schreck - od . Schlackenstein, Atlaserz ,
ein grünes kohlensaures Kupfererz .

MalachmövcS , in . jüdisch (von dem hebr .
inalsvli . Kugel , und nioves , der Tod) der
jüdische Todescngcl .

Malarir ob . Maln sie, k. gr . ( nialalria )
eig . Weichheit ; Hrilk . Eriveichung (z. B .

malarircn

des Magens) ; Weichlichkeit, Lnsternh '

Gelüste , bes . Schwangerer.
malade , franz . ( provcnzal . niiifn" ,' t«l

lupts , von dem lat . iniile » ptich !
deutsche unpass ) krank , krünkliap
»npässlich, siech ; Maladic , k. Kra ^
Kränklichkeit , Unpäßlichkeit ,
Maladcrie u . Maladrerie , k- ci» K
od . Siechhaus . - - st»'

Maladrcsse , k. franz . (vgl .
geschicklichkeit , Unanstelligkeit ; R "

( spr . —adroä) , ungeschickt , unanstcll' g'

pelhaft , plump ,
null » iicla , s. unter malus .
Malaga , m . ein spanischer s">>

von der Stadt Malaga . . ,l
Malagma , n . gr . (von ,jii

weichen) Heilt, ein Erweichungsin
dcrnder od . erweichender Umschlag ' -^pid
tisch ( gr . inalalrliküs , ö, ün ) , .-stielt
erschlaffend ; Malaktlka , pl - "

Heilmittel .
Malaguctte , s. Kardamoms
mrrl- aise , n . franz. (spr . — « A '

- - unbehaP^

Malak ^

körperliches Übelbefinden,
gemach.

Malakie , s. s. Malacic ; ^ » - -

nrcn , pl . gr . (von inalaküs , a , ' ' Aici
II . (lörinu , Haut ) Weichthicrc , s- vj tk"

lusken ; Malakologir , k. die ,
^
Kei^

den Weichthiereu ; Malakolith ,
stein , eine dem Augit verwandte
Malakosarkos , m . Heilt. r >n , „xgeö
ger ; Malak - osteon , n . die K» st?

chung. , ,x
Malaktika , maläktisch , s'

lagma . , ,iea
Malandria , k. lat . (ital. m ->>-'"«

^ ^ ff«

malaiiilres ; vom qricch. malis,
, eiueMauke , der Rotz ,

. M!
Malandrino , in . ital . (franz - ,

vom mittl. lat . mslanllriiiiis , n
Malus , dose , u . dein gr - n 'wr ,

, , z^ ptil^Mann ; urspr. Namen arabffchcr ' . >
Straßenränder zur Zeit der KrciZ ^ ^ ĵil
Straßenräuber ; als Schimpf« " " r «

Sch ' l ^ ^ s, !>"
Völker ^ " 'pl . Maladrincn , (von

randot I . 1 . irrig für eine
halten, . „„ ,erk

mal - ä- propos , s. n propo »,
Poniren . der ^ ,,.,

malär , neulat . (vom lat . » i '
^ ejse>

backen ) die Backen od . Wa »g
dazugehörig .

Malaria , k. ital . le 'g - .^ Ädas ^ ^

Lust) ungesunde Sumpslult «"

erzeugte Sumpffiebcr in Italien -

Malatr , s. Serbäte . ^
malariren , neulat . ' »'^

iiialsssein ) erweichen, gefst
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B .s Heilem " Stoff in Öl -e. ; Malaxatio »,

dvl, »>(, ^ Uveichung, best das Weichkneten^llastern.
l̂ulz? - pl . ( jn ihrer eigenen Sprache :

jada,, l wahrsch. Flüchtling, von dem
Hunin, Weggehen, fliehen) ein Bolks -
dez Hinter- Asien nnd anf den Inseln

N! e
' Meeres; sie machen einen eige -

«ltj/
' ' " lchenstamm, die malayische Nace ,

lranz. <spr . —kongtäng , gcw.
stm,,,'; ! ' dgl . eontent ) , uiizufrieden , mifi -
^ !lnü ; Maleontcnten , die Mist¬

ral n
" ' ^ V . der Landesregierung.

zv,, . . k Naples , s. unter mal .
G»I^

°'? ischc « oder r . Maledivisches
^ che

'
t,' Muschelmünze , Kauri ( s. d .) ,^ ^gcr anf der Goldküstc rc . siatt

Üc "nünzc gebrauchen ( so genannt, weil
^»skln

^
« cr Menge von den maledivischen

Itta ,
" '" MI) .

^ stit
^'

t ' ^ ' von inalus ) übel ,
Hsh schu

" " schlimm ; rnnlo ezuielom, frei¬
ste . schlimm genug ; mal « czuvck
iürir^

' ""n genug, dass es so ist ; male -
std),

Uat . malsgietzre , d . i . eig. übel re -
maledeien , vermaledcien ,

^ ion e verfluchen, schmähen ; Male -
Akflx,

' stat . innleilirlio ) die Schmähung ;
l>ie z> / ' ' ssng , üble Nachrede ; der Fluch ,
btt», „?'"" schung , Verfluchung ; Malefi -
shtit ^ .

'
. Malefiz , n . die Übelthat , Miffe-

^ Peh,7 ^ °" 'r-chen ; Malefiz - Gericht ,
i - bricht, der Blutbann ; Malefiz -
e '^ r - m,' Hinrichtnngs - od . Armc-
Ner ok

chbn ; Malcfiz - Person , Ver -
Echider . Verbrecherin» , gcm . armer
^ ler >

' B^ lcsiz - Richter , der peinliche
n ?che,

'
^ alefiz - Sache , eine peinliche

M °r
' 'balcfiränt , m nculat. ein Übel-

Aiö )
' lsethäter, Verbrecher.

M ^ ü) de^ a^ ' stanz . (str . mal- ang -
^ berg ; . MlsSverstand , Irrthum , das

Versehen, die Irrung .
^ t - lat . ( mulevolentiri )
^ kclsn^ ^ ' ökeit , Abneigung , MisSgunst,'" wank

^ ' srindliche Gesinnung gegen
H> n/d

"
er

°
i? '

s
^ ^ anz . ( spr . — faßöng ; vgl .

" oblstand , MijSstand .
°^er U,j

' stanz . )og, . ,,o „ grv ) ungern,
»in,,

" b" ' unfreiwillig .
beschickt - m^ anz - (mal- Iiabile -

, vgl . habi » ,

^
it .

' Malhabiletc , k. die Ungeschick-

Milk ! eist ^ anz . (spr . malohr) Un -
o " Bo

'
^ bschick , Unglücksfall , Unfall ,^ lh<>„ llrur „ d.) ; znir iniilliour od .

"lalhoi,
'
^ 'uent . zum Unglück.
rr> sranz . ( „lallionnöte ; vcrgl .

Malteser

ho,inet ) unanständig , unartig , unhöflich,
unschicklich , ehrwidrig , ungesittet ; unedel,
unredlich, schlecht ; Malhonnctetc , k. (spr .
malonnätetch) , Unanständigkeit , Unhöflich-
kcit, Grobheit ; Ehrwidrigkeit ; U» chrlichkeit,
Ehrlosigkeit, Schlechtigkeit, das ehrlose Be¬
tragen .

Malire , k. sranz . (spr . malthß' ) tat . INS-
lilig , k. Bosheit , Arglist , Tücke , Heimtücke,
Schalkheit , Schelmerei ; ein boshafter , tücki -
scher Streich ; rualitibS , (tat . malitiö .s,, .-,
a , um , sranz . inalioienx ) boshaft , hämisch ,
arglistig , tückisch ; schalkhaft, muthwillig ;
iu :ilitiö8t > clssorllu , tat . Nspr. s. dosoitio
in — ; lunlitiosus elssöilur , s. elesorlui
m — .

initli'Fuus iiiorliu « , in . lat . eine bös¬
artige Krankheit ; Malignität , k. ( lat .
malixintas ) Bösartigkeit , Büslichkcik, Bos¬
heit, Schadenfreude ; Schalkheit .

Maliö , k. gr . s. v . w . Malandria .
lUiilltia , malitiöö tc . s. unter Malice .
Malle , k. stanz , (wahrst) , v . lat . man-

tica , verkl. manticüla , Mantelsack ) ein klei
ner Reisekoffer, Felleisen, Reisesack ; Mallc -
post , l . die Bricfpost , das Bricf -Fcllciscu.

malleäbel , nenlat. (vom lat . mallöus ,
der Hammer) hämmerbar , schmiedbar, dehn¬
bar , streckbar nach zwei Richtungen , was sich
hämmern, walzen od . pressen lässt, z . B . Me¬
talle ; Mallcabilität , k. die Hämmerbarkcit ,
Dehnbarkeit , Streckbarkeit , vcrgl . Ducti -
litäI .

malleolär , lat . (von maileölus , d . I . eig .
Hämmcrchcn ) die Knöchel betreffend oder
dazu gehörig.

Mallum , n . mittl . lat . (vom alld . mal.
Mahl , d . i . Vereinigung , Versammlung)
die berathende u . rechtsprechcnde Volksver¬
sammlung der einzelnen Gemeinden od . Gaue.

Malmina und daher Malwina , cclt .
wcibl . Namen : die durch ihre Augen Sanfl -
mnthVerkündende ; die Gemahlinn Oskars ,
Pflegerinn u . Liebling ihres blinden Schwie
gervatcrS Ossi an .

inalo mock » , s. unter inalus .
Malpighischc Haut , das Schleimnetz,

die Netzhaut od . mittlere Hautschicht des
menschlichen Körpers (nach dem ilal . Arzte
Malpighi , st . l6 !) 4) .

malplaeircn , stanz. (spr . — stiren ; vergl .
plaeiren ) übel od . schlecht setzen, miststellcn,
an den unrechten Ort stellen.

malproprc , stanz . (spr . —prop 'r ; vcrgl .
propre ) unreinlich , unsauber , schmutzig , gar¬
stig, säuisch ; Malproprcte , k. die Unrcin-
lichkeit , Unsanberkeit .

Malteser , IN. (ital . Naltöse ) , Eingcborne
n . Einwohner der Insel Malta ; Malteser -
Ritter , s. I vhannitcr - Rit lcr ; Mal¬
teser - Geier , der braune Geier , häufig auf
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Malta ; Malteser -Hündchrn , s. t>. w . Bo¬
logneser - Hündchen .

maltraitiren , stanz . ( nnillrniter ; spr .
— trat — ; vgl . tractircn ) misShandeln , übel
begegnen .

initlus , k>, um , lat . übel , schlecht, böse ;
inktla tick« (vgl . käss ) , treulos , hinterlistig ,
tückisch ob . in böser Absicht , wider besseres
Wissen und Gewissen ; malao stclsi pos¬
sessiv , k. s. possessiv ; mslo moäo , böser
vd . schlechter Art , und Weise ; malum , n -,
pl . maln , ein Übel , Unglück , Weh , ein
Schaden ; auch eine Krankheit , des. ein kör¬
perliches Gebrechen ; s cluölms malis Mi¬
nimum vligvuckum sst , Sprw . unter zwei
Übeln ist das kleinste zu wählen ; malum
st .Vsi , schcrzh. für malum livpootlonclriä -
cum , s. Hypochondrie ; malum invv -
tsratum , ein veraltetes , verjährtes Übel ;
malum noapolltänum , s. v . w . Syphi¬
lis , vgl . Mal de Naples ; malum . us -
cossarium , n . ein nothwendiges Übel ,
Nvthübel .

Malvaster , m . ein gelber , balsamischer,
süßer Wein , vorzüglich von der Stadt R ä-
poli di Malväsia auf der Halbinsel M o-
rea ; auch ein künstlich zubereiteter französ .
Muskatwcin .

Malve , st ( lat . malva ) die Roscnpappel ,
Gartenpappel , Stockrose .

Mtllverstren , stanz , (nwlverser ) Unter -
schleife begehen , etwas veruntreuen ; Mal¬
vers,int , i» . wer sein Amt ungetreu ver¬
waltet , Unterschleif macht , öffentliche Pa¬
piere verfälscht ic . ; Malvcrsation , st die
Veruntreuung , ungetreue Verwaltung eines
Amts , der Untcrschleif durch Bestechung .

Malwina , s. Malmina .
Mama , t . ( lat . innniina , stanz , nninia »)

in der Sprache der Kinder s. Mutter .
Manibcrzicge , st die syrische od . indi¬

sche Ziege , vvm Berge Mambcr in Syrien .
Mameluk od . r . Mamlük , m . (von dem

arab . mamlüle , Particip , pass . von malalra ,
besitzen , beherrschen ; also : ein Besessener, Be¬
herrschter , Sklav ) , eig. ein von christl. Altern
gcborncr , in der muhamed . Religion erzogener
Sklav und Leibwächter des ägypt . Sul¬
tans ; daher auch ein Glaubcns -Abtrünniger
od . Abgefallener von der Religion (Rene¬
gat ) ; ein Heuchler , Treuloser .

Maincy , ii>. (spr . mame '
l ; aus der Spra¬

che von Hayti ) eine Art des Brciapfelbaums
in Südamerika .

mumm » , st lat . weibliche Brust ; s. auch
Mama ; Mammalla , pl . nculat . Sällge -
thiere , mit Brüsten zum Säugen versehene
Thiere ; Mammalioltthen , pl . lat .-gr . ver¬
steinerte und andere Knochen von Säuge -
thicren der Urwelt ; Mammologie , st die
Sängethierkunde , Lehre von den Sänge -

- - a
thieren ; mammös , lat . (mummasus , , s.
großbrüstig , vollbusig ; MalM » Ej ,
neulat . die Großbrüstigkeit , Bollbups

Mammo « , ,n . syr . ( jüd . >» »«1» " -
^ ^ ,.

Reichthum ; vielleicht von dem arab .

für den Lebensunterhalt sorgen , erh"

nähren ) der Gold - vd . Geldgötze , Gel

irdische Güter und Reichthümer , iu l
man sein Herz daran hängt ;
Mammonsdiencr , Mammonsknechst
hals ; Jrdischgesinnter , Weltkind . ^

Mammut od . Mammuth , n -
ruff . mninont , mämnnt , vom tatar . >u>

die Erde ) ein unbekanntes , ungeheuer
Landthier der Vorwelt , dessen Gebeine st ^

undmutsknochen ) in Sibirien und
Ohio in Nordamerika ausgegrabcn
Elfenbein zu allerlei KunstsachcN
werden . „ „

Mamoudi , m . eine Ncchnl >ngsu >u>

Persien ^ Toman - - st
in Bassora — 10 Danimes ---
Cour .

Mamsell , st gcni . verderbt aus

inoiscllc (s. d .) : Jungfer . . 5
Manacanit , auch Manakonrt ,

Menatan . .
Mänäde , st gr . ( „ minus , ich st

von nnunesllnu , rasen ) eine Pr ^ sttU §!

Bacchus , rasende Bacchantinn , s
ein tolles , rasendes Weib . .

Manager , >n . engl . (spr.
von manage — stanz , menaxer , v

leiten ) ein Ordner , Aufseher auf ^

Bühne , s. v . w . Regisseur . .
Manäti vd. Manate , w - (aus der ^

von Hayti ) die Seekuh , ein
Geschlechte des Wallrosses . ,

waiwüuäo , ital . (von mancäre ^
abnehmen , — stanz , manguer ) ch

"

mählich abnehmend , hinschwinden
- ,

Manchester , m . (spr. ja
"

baumwollenes , sammctartigcs
cngl . Stadt gleiches Namens erfun c

Manchctte od . Manschette , lst

( von maneks , Ärmel , und du >e°

mnnion ) die Handkrause , der ^
das Handblakt ; Manschc >"
schcrzh . das Feigheit « - ^ ,«hth^ 7
Manschetten haben , gcm. s- v

manoipium , ii . lat . (v- sts »

u . oapere , also eig . die
anlegung ) , der gerichtliche d
das Eigcnthumsrechl an enic , jx„ P'

Eigenth
'
um ;

'
Familien -Rechtanst ^ - ;

soncn in einer gewissen unter , t
» ire » .

ein Leibeigener , Sklave ; mancrp

mnncipare ) , altröm . Rspr . zum E -ge ^ c-

übergcben od . zueignen , übcrgebci ,

kaufen ; Manripation , st ( lat .

die Einhändigung , Überliefcrung
"e .
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öebunq
^ 'Amlick

'
^ »um Eigenthum , ci-

di>, alt», Eigcnthnmsübcrgabe bei
juivL«»am !" " n m >t Scheinverkauf u . Gcld-

Wzn
^ ' Zueignung ; Unterwerfung .

verstümmelt , un -
8i „ h- . wgueu8 , m . ein Verstümmelter ,
Ala, , ,

'
Her ; insneo , m . ital . Kfspr . der

d-j « ehler , das Fehlende , der Abgang
»^ »arcn. ^

Rr n . lat . (iimnüsmns , eig .
fehh,.,

"kdiikn , von nnmiIZrs , auftragen, be-
Befehl des Kings - vd . Oueens -

^ °»ias London , im Namen des
>t>!i„ g der Königinn ; Mandant (lat .
^»NSa!

'
/ Mandätor , >„ . ein Auf -

Ä>iE,t,r ' ^ ^ vUmächtiger, Vollmachtgeber,
^" Be , Sachherr ; Mandatarius , m.
'""chtiat Vollmachtnchmer , Bevoll -
°d. A,,^ <

^ ^schaftsverweser , Sachführcr
- ' wiinclntario noiniiio od . gun

als Bevollmächtigter , in er -
^ Vollmacht ; psr inauäntsriuin ,

bevollmächtigten ; — Mandat
^ cht

^
ni ein Auftrag , eine Voll¬

st;, ;
' Vevollmächtignng , Ermächtigung ;

st„e ^
° vshcrrlichcr Befehl , Gebotsbrief ,

dk̂ ^ Okeitliche Verordnung od . Landes -
Papix . pfauch eine Anweisung , eine Art
dir ° m der stanzos . Revolution, das
^ Nm ?

^n ersetzen sollte ; sx nrainlato od .
«x ^ .? iuw , auf Befehl , im Auftrag ;
seht ; H? üli inanüÄto , auf besonderen Be -
hi>lhn

' " vllgnÜLtum 8srslli88illii , nach
lstiiqg

'
landesherrlichem Befehl ; acl

^v. propriuin , nach höchsteignem
^ iein

' vi - 8 . speeiälö , nach beson-
? ° er ausdrücklichem Befehle ; in

llZtain Befehl od . Auftrag ; maii -
sthi ^ ^ Voeatoi-iulli , Herbeirufungsbe -

°"vvch auswärtige, in fremden Dien¬
lich Unterthanen aufgefordert werden ,
^Vvog, ihr Vaterland zu begeben ; in .
'itik ein Abrusungsbefehl , wodurch
l>r von der unbefugten Behörde an

abzugeben besohlen wird ; w . ar -
^ lni» " " Verhaftsbefehl ; in . eassa -
Uisttz, Aufhebcbefehl ; in . ooinpnlso -

u Antreibungsbefehl ; insuckatuin
> ^iv

' " Eki , Befehl , gegen welchen
^ Uiii ^ vWn nachgelassen werden ; man -
dtqch, . l ' kLrti , uneingeschränkte Voll¬
ast , ^ en, von ollkiiilonäo , ein Ver -

Schaden zuzufügen ; in . in -
vsseh, .

-" U , Einhalts - od . Unterlassungs -
, proliibitoriuin od . prolülnti -

°>» ej
'
qx,,/ ^ ' ches Verbot ; w . propi ' ium ,

- !l vd ^ °^iiloigencr landesherrlicher Auf -
> Mit w . siinplex , erster Be -

' ^ ' »iila
"^ viung einer Strafe ; w . sins
^ 'gekürzt in . 8 . a . , ein Befehl

ichranknng, ein unbedingter Befehl ;

in . 8i>oaiälo , ein besonderer Befehl ; in .
8ud - ot oliroptitium , ein erschlichener Be¬
fehl ; in . ultoriiis , ein weiterer, höherer,
geschärfter Befehl ; — Mandcment , » .
stanz. (spr . mangdllnäng) eine mehr ermah¬
nende, als gebietende Verfügung , bcs. der
katholischen Geistlichkeit in Frankreich .

Mandarin , m. (— sanskr. niiwtri , ein
heiliger Weiser , ein Rath, von man , wissen ,
verstehen) jeder Staatsbeamte in China , vor¬
nehmer Chinese.

Mandat rc . , s. unter Mandamus .
Mandille , k. stanz . (spr . mangdüj' ; vom

lat . inenelicülg , das Bettlcrklcid ?) ein Ober¬
rock, Mantel , bcs. der Bedienten.

Mandoline , Mandüre , k. (ital . mnn-
ilula od. nninäor «) , eine Art kteiner vicr-
saitiger Lauten , auch Pandore od . Pan -
d u r - C i th e r.

Mandragore , k. (gr . inanclrngörns , IN.)
eine Zanberwurzel , Alraunwurzel , eine zwci-
gespallene Wurzel, welche Ähnlichkeit mit der
Menschengestalt hat und für zaubcrkräftig ge¬
halten wurde .

Mandril oder Maimon , m . eine Art
Pavian auf Guinea , am Cap rc .

Mandücus , m . lat . ein Esser , Fresser ;
ein Schreckbild, Popanz für die Kinder;
Manducation , i . (v . inniiitucäro , kauen )
das Kauen , Essen des Brods ic. im heil .
Abendmahl .

Manege , k. stanz. (spr. manuM '
, ital.

mnneggio , überh . Behandlung, Führung , v .
mittl . lat. mcina ^iuin , Handhabung) die Reit¬
schule , Reitbahn ; Reitkunst ; manegemästig ,
schul - od . bahnmäßig , kunstgerecht (reiten ) .

Manen , pl . tat . manss , die abgeschiede¬
nen Seelen od . Schatten der Verstorbenen ,
die Schattcngestalt ; auch die Unterwelt od .
der Aufenthalt der Schatten , das Schatten¬
reich ; M8 inaiiibus , den frommen (ge¬
weihten ) Seelen der Abgeschiedenen oder
Verstorbenen .

Maneguin , s. Mannequin .
Manfred , altd. mannt. Namen : der fried¬

liche Mann .
Mangän od . rnsnAanomuin , n . neulat.

(verderbt aus mngnes , Magnet , wegen der
äußerlichen Ähnlichkeit) Braunsteinmetall , ein
eigenthümliches graulichwcißes , sehr sprödes
und strcngflüssiges Metall ; Mangan - Oxhd ,
n . der Braunstein , Verbindung des Man -
gans mit Sauerstoff.

Mangle oder Manglebaum , IN . (aus
der Sprache von Hayti) ein südamerikan .
Baum , der bcs. am Meeresnftr wächst.

Mango , m . , tat . , gl . Mangönen , (lat .
mnngönes ) überh . ein Händler , der seine
Waare zustutzt , z. B . Sklavenhändler ;
nmiiAoninm , n . tat . oder Mangonic ,
Mangonisation , k. neulat. überh . Zu - od .
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/ Aufstutzung der Waare , insbes . die Arznei¬
verfälschung , das Arzneiverfälschen .

Manguste , s. Ichneumon .
^ maniäbel , franz . (manisl>ls , von msnier ,

handhaben ) handlich , lenksam , geschmeidig .
Maniacus , s. Manie .
manioa Kippocwülis , k. lat . Heilt . eig .

der Ärmel des Hippokrates , ein Durchseih -
Säckchen ; auch der Trichter des Gehirns ,
das Muschelbcin .

Manichaer , m Anhänger der christlichen
Seele des persischen Jrrlchrcrs Man es
im Jten Jahrhundert , der zwei göttliche Grund -
wesen, ein gutes und ein böses , annahm ; un -
cig . und scherzhaft ungestüme Gläubiger ,
Mahner , Schuldfordercr (weil man Juden
und Manichaer in mehren Ländern Euro -
pa ' s im Mittclalter verwechselte) ; Mani -
chärsmus , m . die Lehre des Manes und
seiner Anhänger .

Manichord , s. v . w . Clavichord , s.
unter Clavis .

Manie , k. gr. ( insni'a) die Raserei, Wuth ,
der Wahnsinn , Irrsinn , Wahnwitz , die Tob¬
sucht , Tollheit , Verrücktheit ; heftige Ge¬
müthsbewegung , Sucht , Wuth , leidenschaft¬
liche Liebe w . ; Maniacus , m . lgr . r . ma -
nilrüs ) ein Wahnsinniger , Verrückter .

Maniement , n . stanz . <spr . mani 'mäng ;
von monier , handhaben ) die Handhabung
od . Behandlung , Verwaltung , z. B . der
Geschäfte ; die Führung des Pinsels bei Ma¬
lern ; der Handgriff .

Manier , k. (vorn franz . moniere , d. i .
eig . die Handhabung , Behandlung , von, lat .
monus , Hand ) die Art und Weise sich zu
betragen od . in irgend einer Sache zu Ver¬
fahren ; Lebensart , Behandlungs - od . Ver -
fahrungsart ; der Kunstgriff ; in Rede - und
Kunstwerken auch : fehlerhafte Eigenthümlich¬
keit , Unnatur , Verkünstelung , cntg . Stil ;
Manieren , pl . die Sitten , das Benehmen
od . Betragen , die Aufführung ; Tonk . Ver¬
zierungen , z. B . Triller , Schleifer n . beim
Spiel und Gesänge ; manierlich , artig , be -
nehmlich , wohlgesittet , höflich , bescheiden ;
manierirt , gezwungen, gesucht, gekünstelt ,
verkünstelt , geziert , geschroben , ( affcctirt ) ;
Manierist , m . ein Künstler od. Schrift¬
steller , der, durch seine Eigenthümlichkeit ver¬
leitet , sich zu oft od . zu viel von der wahren
Natur des Gegenstandes entfernt .

Manifest , n. nculat . (vom lat . monilö-
« tn «, o , » in , offenbar ) eine öffentliche Macht -
Erklärung , Staats - Erklärung , landesherr¬
liche Bekanntmachung , ein Staatsschreiben ,
Machtgebot ; auch öffentliche Rechtfertigungs¬
oder Berthcidigungsschrift ; nianifestiren ,
lat . ( msnikestsrs ) offenbaren , bekannt ma¬
chen, kund thun , entdecken , anzeigen , dar¬
legen ; Manifestation , k. (mskiileslsiiu )

— Mannequin

Offenbarung , Bekanntmachung ,
chung , Entdeckung , Eröffnung ^

; : Manifest ,lcgung eines Vorhabens :
Eid , m . s. srirsmöntum msmilestatio^

Manila - Cigarren , span. Cigarr
der philippinischen Insel Manila -

Manille , k. stanz . (pr . wanillj '
^tt!

monilla ) , der zweite Trumpf ' »'
und in ähnlichen Kartenspielen . ... pl.

Manillen , pl . (vom span-, '""'" Mb
monillos ) , Armbänder , Handschem' ,
singene Armringe . dbat-

Maniluvium , n . nculat . das
Maniok od . Manihot ,

brasil . monüioca ) die Brodwurzel , ' '

lich hoher Strauch vom Geschlechtder
nust in Westindien und Südamerika
pks moniliol ) . Seine große , rüden V

Wurzel ( Nucca - oder Cassava - , '

savc - Wurzcl ) liefert ein sehr
und gesundes Brod : Casave od . ' °

^,i>-
genannt ( in der Sprache von Halst'

Manipel , od . lat . inanipülus , ""
N -, msn . od . mp . auf Recepten : e>" -
voll , z. B . Kräuter oder Blätter , » ^
Schweißtuch des kathol . Priesters - "
alten Römern ein Soldatcntrupp , e"
lein ; Manipulären , pl . (lat . »>n" 'p
die zu einem Manipel gehörende" p,-
ten ; manipuliren , nculat . hanby " "

Händeln , mit den Händen berühr

bcstreichen , betasten , befühlen od . 'bcstreichen, betasten, befühlen 00 .
( s. auch Magnetismus ) ;
k. übcrh . die kunstgerechte jcst-
Anwendung der nöthigen Handgriff '

bei. die Behandlung od . Behandln "»- j,,,s
tastung , das Befühlen od . Bestre'E'

nervenkranken Körpers mit den H" "
den Magnetisenr , um heilsame
rungen in dem Körper zu bewirke" . M,l>-

Manna , k. u . n . (hebr . msn) "
Miistk

!
rungsmittcl der Jsraclitcn i" ,g.licĥ
auch ein Abführungsmiktel , ein » A„sl.
zäher , süßlicher und gelinde abführe "

^ ci»"
der aus verschiedenen Bäumen, des-
Tamariskenart am Sinai und aus dc -

Esche im südlichen Europa hcrvorq '
in kleinen durchsichtigen Körnchen » chff
wird ; Manna - od . Schwadcngr " N -

; i»
Getreideart von dem Mannaschm
Preußen und Litthauen. bildl '^ ^

Manneh , m . ein redender ,
Blumenstrauß bei den Morgen"" ^ xZitlU

Mannequin , m . stanz - l >p"'
MS » "'

wahrsch. von dem deutschen Ma "
chen , nicderd . Männekcn ) , hölst ' "^

,
mann , eine Gliederpuppe , cn
Mann mit beweglichen Gliedern , ;N>
und Zeichnern ; »neig . cincharnt
beständiger Mensch ; Mannest " " »

( spr . - nähsch '
) Bildhauerarbeit an
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Man ») altd . Fabell .
schm Stammvater der alten Deut -

l«^ ? !^ rwre , a . sranz . (spr . manow ' r ; von
dir L-

' ">!>nus , Hand , und Opera , Arbeit )
tunasarr ^ bung , Berrichtung , Berfah -

Hand - oder Kunstgriff , das

di ^ »
" ^ Emehmen bei einer Sache ;

ed. a
°

^ "-mstliche Bewegung , Wendung
Echjff », Ng eines Schiffes od . Kriegsheercs ,
betvx̂ „

" kung , Schiffsschwenkung , Heer -

schtnung . ' H" rschwenkung , der Heeres-
iibu.- "Una -" die Heeresübung , Kriegs -
^ änke

' stlkanoeuvreS , auch Umtriebe ,
standd

' Nailoeuvrircn (stanz , munoeuvrer ) ,
st-im ^ egungen und Übungen machen
Cchiff- ^ " 'ren der Soldaten ) , Heer - vder
tl,^ .„ stvenkungen machen ; auch Borkeh -

!g> ^ bffen, sich benehmen .
D

'
,s ^

°n >eter od . Manosköp , n . gr . s.

flUtẑ ^ ven (spr . rnangki — ) , stanz , (man -
stlllen nrnncnrö , vom lat . maneus , s. d .)
rrnian

'
^ stlen , fehlschlagen ; unterlaffen ,

ü»siel, versäumen ; seine Zahlungen
Urey . zahlunfähig sein , s. v . w . fäl¬
st ' äs touolis , m . ( spr . mangk '

Bcrührungsmangel , Fehlstoß
Manquenient , n . ( spr . mangk '-

sthler Mangel , Fehler , Unterlassungs -
N>

'
^ ? fall .

st» Klarte »d . gew . Mansarde , k. oder
^ ii»d

^ lardendach (nach dem Namen des
slirz

^
Mansart , eines stanz . Baumci -

holl^ ? sstt 1666 ) , ein gebrochenes Dach ,
stiritzi-sir ^ Dach ; auch eine Dachstube ,
eine Zimmer , landsch . die Gaupcn (pl .),"

^ ^ vstube .
s-hett ? ' 5 °ster , s. Manchester ;

Btn
'

jl ' Manchette .
ist . avn , r>. (spr . manschen ; vom
^ "hnhaus

^ Aufenthaltsort , Wohnung ,

tz^
^Utelet , n . stanz . (spr. mangt '

leh ;
Aiam„s mgntesn , Mantel ) ein kleiner
ein Mäntelchen , auch Mantelette ;
"d. ^

" 'nleder an Kutschen ; ein Sturm -
"'elche ^ ^ dach , eine Blendung von Holz ,l ' r n> ,

e Belagerer gegen das Gcwehrfcuer
^ i°NMp ^ " en sichert ; auch die Pforten ,
Alantin

" "Uf Schiffen ; Manteline und
"töntet^ ' ^ lstr - mangtillj '

) ein Frauen -
l>rfesij,, ^ " > manteliren , Krk. umfriedigen ,

ArD verschanzen .
gr . (mantike . von Mi'inlis ,^ gkkii^

^ Vermurhungs - od . Wahr -

>>NW,
^ ^ ' b' fpl" v ( spr . — iilja ; Bcrkl .

sp,-,, ,
'̂ Decke ) das lange Schleiertnch

d». ^ ^^ " en , welches den Kopf u . einen
» Gesichiz verhüllt und bis auf den

Man -

Gürtel hinabreicht ; Mantille , s. unter M a n-
t el e t .

Mantisse , s . lat . (nnmtissu ) die Zugabe ,
der Anhang , Zusatz , das Anhängsel , die

Schleppe ; Größen ! , die Decimalziffern eines

Logarithmen .
Mann , jnd . Nom . Manus , m . ( mgl .

verderbt : Menü ) , in der ind . Sage der
Stammvater des Menschengeschlechts , dem
das älteste in der Sanskritsprachc geschriebene
Gesetzbuch der Jndier zugeschrieben wird .

MSNIIS , k. (pl . manus ) lat . die Hand ;

maims lirm -r , eig. feste Hand , schriftliche
Versicherung ; manus waiium lavat ,
Sprich « , eine Hand wäscht die andere ;
Humus wortäa , eig . todte Hand , s. unter
mortuus ; wann armäta , mit bewaffneter
Macht ; m . di -svi , mit kurzer Hand , kürz¬
lich, sogleich , ohne Weiteres ; in . iirovis -

sima , aufs kürzeste ; in . sorti , Rspr . mit
Gewalt , bcs . mit obrigkeitlicher ; in . proplia ,
abgek. mppr . , mit eigener Hand , eigen¬
händig ; in . slipuläta , mit od . durch Hand¬
schlag ; in mann , bei der Hand , unter

Händen ; insnnin äs tabüla ! eig . die

Hand von der Tafel oder vom Gemälde !
die Hand weg , d . h . nichts angerührt ! —
numiäs , pl . die Hände ; aä manus , zu
Händen , zur Hand , bei der Hand ; aä
nianus donevöias , zu geneigten Händen ;
aä in . üäslss , zu getreuen Händen ; aä
in . proprias , zu eigenen Händen ; —

Manual , n . ( vom lat . niannälis , e , hand¬
lich ) bei Kauft , ein Handbuch , Haudluugs -

buch , insbes . dasjenige Buch , worin die Aus¬

gaben und Einnahmen nach den Quellen und
Zwecken (»ach Titeln u . Capiicln ) eingriragen
werden ; Tagebuch , auch Memorial , bei
der Orgel das Handgetaste , Griffbrett , die

Tastenrcihe , s. v . w . Klaviatur , Ma¬
nual -Acten , pl . Hand - Acten , welche ein

Sachwalter für sich hält ; Manual -Chirur¬

gie , k. die Lehre von den wundärzilichcu
Handgriffen ; Manuallerikon , n . ein Hand¬
wörterbuch ; manualltor , neulat . nur mit

den Händen ( ohne Pedal ) auszuführen ;
Manubrium , n - lat . Handgriff , Hand¬

habe ; insbes . die Handhaben der Orgel -

Register , pl . Manubrlen ; Manuductiott ,
k. neulat . Handleitung , Anleitung , Anwei¬

sung , Anführung ; Mannfäct , n . <v . lat .
mann kactum , mit der Hand gemarbt ) ein

Handcrzeugnist od . Handgewirk ; Manu -

factür , f . neulat . eine Handwirkcrei , ein

Handgewerk , ein Wirk - , Werk - oder Gc -

werkhaus , in welchem Stoffe aus dem Pflan¬
zen - und Thicrrciche verarbeitet werden , von

engerer Ned . als Fabrik <s. d .) ; z . B .

Striimpfwirkcrci , Tuchweberei , Huimachcrci od .

Tnchgewirk , Bandgcwirk rc . ; Manufaktur -

Waaren , Handgewirkswaarcn ; Manufar -
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turist , m . ein Handwirker, Gewerker oder
GemerkSarbeiter ; Gcwcrksherr , Eigenthümer
einer Handwirkerei ; ManumisflvN , 5. lat .
( nniiiuiiiissio ) Entlassung , Freilassung oder
Freigebung eines Sklaven oder Leibeigenen ;
Manuscript, n . od . abgck . Mscrpt. (von,
lat . niunn scriplnm , mit der Hand geschrie¬
ben ) eine Handschrift , ein geschriebenes Buch
vor dem Drucke ; manustupriren , nenlat .
(vgl . stnpriren ) Selbssschändung od . Selbst -
befleckung treiben ; Manustupration , k. die
Selbstschändung , s. Onanie ; manutcni -
reN (vom lat . mann tenöre , mit der Hand
halten ) handhaben ; erhalten , beschützen ;
Manutcnenz, k. die Erhaltung, Ausrccht -
haltung , Handhabung , Schützung , z. B .
der Gesetze ; des . Schutz im Besitze ; Manu -
tenenzdecrct , n . ein Besitz- Schutzbrief od .
gerichtlicher Befehl , wodurch Jemand in seinem
Besitze geschützt wird .

Manzel , arab. (manril, von nuralu, Her-
absteigen , einkehren) Herberge für Reisende in
Perstcn » .

Mäonide , in . (gr. silulonüles) ein Bei¬
namen des Homer , von Mäonien (öluio -
ni'u) , einer Landschaft in Lydien ; Mäoniden ,
pl . Benennung der Musen .

Mappe, k. (vom lat . muppa , Tischtuch , we¬
gen der Ähnlichkeit mit einem zusammengeleg¬
ten Tischtnche) , eine Schriftentasche , Papier - ,
Zeichcntasche rc . ; Mappemonde , k. franz .
( spr . mapp ' möngd ' ) eine Weltkarte ; map -
piren, Landkarten zeichnen , reißen ; Map-
pcur , n>. ( spr . — Pohr ) Krk. ein Landkar¬
ten - , bes. Kriegskartcn - Zeichner , Ristner ;
Mappirung , k. die Reißnng , der Rist, die
Kartenzeichnung .

Maquereau, m . franz. (spr . makcröh ) , ein
Kuppler , Hurenwirth ; Maquerelle , k. eine
Kupplerinn ; Maquerellage , k. r . n . ( spr.
lähÄ -' ) die Kupplerei .

Maguignon , m . franz. ( spr . makinjöng ;
vom lat . manxo , s. d . ; verw . mit dem gr .
mänAAnon , ein künstliches, täuschendes Mit¬
tel) ein Pferdehändler , Rostkamm ; Ma -
quignonnage, k. r . n . ( spr . makinjonnähsch')
der Pferdchandel , dieRosttäuscherei ; Rost -
täuscherkünste .

Marabut od . Marabout, m . arab. ein
muhamedanischcr Priester oder Mönch , der
eine Moschee bedient .

Marabu - Federn , schöne , flaumartige,
lange Schmuckfedern auf Damenhüten , vom
Marabu - Storch in Indien .

Maramelle, k., pl . Maramellen, franz.
eingemachte japanische Quitten .

Maräne , s. Muräne .
Maransis , k. gr. (von marui'nein , auslö¬

schen , entkräften » .) das Welk - od . Schwach¬
machen , Schwächen , Welkwerden ; Maras¬
mus, m . ( lat . murusmus seiiilis) die Ab¬

zehrung , Berwelknng , das Hinwelkt ^
Kraftlosigkeit oder Entkrästung vor -

s
Altcrs -Abgestorbcnhcit ; MarasnioPY ' '

das Zehrfieber der Altersschwaches
Marasquin , franz . (spr . — kängl

Maraökino , m . ( ital . mnrssokino , ^
inurüsca , saure Kirsche, Weichselkirsche
feiner Branntwein , von zerstoßenen
sauerer Kirschen abgezogen . .

Maratten , r . Mahratten , s;
Maraud , IN . franz . (spr. — roh ' ^

in -irütn , ein schlauer Mensch ; vgl . n>

ein Schurke , Spitzbube , Taugenichtv -

Maraudeur , s. Marodeur . , ^
Maraugle , k. od . Marmar >) ga ,

( muron ^ ta , marniarz busi von m -nrein >

muirein , flimmern ) Heilk . das Flirren , n

mern oder Funkeln vor den Aug " ' ,

Funkensehcn , s. v . w . Photopsir .

Maravcdl , m . (von der cheni . l

nicn herrschenden arabischen Fannlie ^ sik
raviden , arab . miirübitinn ,
Beharrlichen , Standhaften , benannt ) e

nische Münze von Kupfer , gegen einen ^

nig an Werth ; der Silber -Maravd
raveäi üe pluta ) , eine Rechnung
— 2 Kupfer - Maravcdl . „iM"

insrcunclo u . inaroäto , ital . Mi
cürs , bezeichnen) Tonk . hervorgehvm ,

besonderem Nachdruck . . wB'

Marcaslt , m . (franz . innrenssi o ,

marFujitu , vom arab . in !irlct>scbitsn -

stcin) Schwefelkies , Eisenkies , ein
^

bes , ins Stahlgranc spielendes Er ?- ^
^ dck

Eisen und Schwefel besteht ; auch mw

Wis muths , s. d . „ «rßellst^
Marcelline , m . franz . (spr- " tä

eine Art leichten Seidenzeugcs t

franz . Stadt St . Marccllin im

ment Jsercy . .„ arsch"^
Marchand , m . franz . (Ipr-

von dem lat . inercZri , Handel trc
^ ^ Kos

murobs — mercutns , Markt ; ' - . . -maNvi
ketcnder) ein Kaufmann , H î »

,
Marchandr de Modes, - k. ( sps- Er

'
ch<

de möd ' ) eine Putzhändlerinn ; -'s ^ ,if

dise , k. (spr . marschangdibs
' ) / Kü ^ '

mannswaare , Kaufmannsgnt o . '
h,ns

marchandiren ( franz . marclinn e Fi¬
beln , feilschen , Gewerbe oder H ' , siE
bcn , markten ; bei sich anstehen , I

bedenken , zaudern . , s. v. ^

Marchese , m . ital . ( spr . mar

Marquis . : r>gn >̂ „
Marcipän , m . (nenlat . ^ ^ r « i

Zucket
'

i . cig . Marcusbrod ; ital . inurrapa ugsse -
brod , Gebackenes aus Mandeln - Aviir
( „ Im Jahr - 1407 war ein s° "

mer , dast alle Früchte vcrdaibei K .

große Hungcrsnoth entstand , da! „gd
t

sehen Heu und Gras essen musst" '



^ ile
u> der
dkn„

Marcus

willst, .
sei, z »7 . .

U" e eine Wallnufs groß in Sach¬
en ,, kostete . Diese kleinen Bröd -
e, . ^unte man Marcusbrödchcn , und

lle znni Andenken jener traurigen Zeit
« olgx am Marcustagc , wo sie

nhm . gewürzt den Namen Marcipan
d,z (Hormayr ) . Nach Andern kommt
ihre di ^ ^ en einem Jtaliäncr Warzo , wel-

Aia ? ^ Packwerk erfunden ) .
m . kat . ein römischer männl .

Hammer , Streitbare ,
fktter w . stanz . (spr . — grah ) cig .

zu . ,
' " ' stag , Fastnachtdienstag ,

das ^ r - » - stanz . (spr . — ähsch')
Bertm ^ Matrosenlohn ; der
Kam welchen ein Schiffseigenthümer oder

zn
""" wit den Bootsleuten abschließt,

d' l» stanz . (spr . märeschall ) s.
w. l .^ arschall , s. d . ; Marechal de Camp ,
Niltrŝ

' ^ kang) General - Major , Feld -

niorrs^ ,' Marechaussee , k. stanz . (spr .
^stehlt r

ist eig . von einem Marschall
Pfrr ^ bchaar : eine Sicherheitswache zu
tkiter

" ° st )eireiter , Land - oder Straßen -
tzonj « ^ Gendarmen ; Marechal des
wknts

'
, ^ ' da loWH ) ein Regi -

N>»
°

^ nrtiermeister , Wachtmeister ,
durch« /

°
nnit °d. Marekanstein , m . eine

dch,, .?
" öe Abänderung des Obfidian (s.

ka „ E^ . stnwm Fundorte , dem Bache Mar c-

Ätar ^ ^ diricn , benannt ,
d. i. pl . ital . (sinx . muremnm ,
Äkg^ . ^ üegcnd) mehre ungesunde , sumpfige
dir ^ ^ m Italien , des. der Landstrich an
^ ditklil

^ ^ dem Ausflüsse der Cecina bis

inarilu 8 491

tkn m . Namen einer verstümmel -
^ ditelg

^ ste eines Flustgottcs im Hofe des
st ' sttv er

" " welcher chem. wie am Pas -
>turdr^

' allerlei Pasquinadcn angeheftet

kill ^
d'garrta , abgek. Gtetc , Gretchcn ,

»l!ir„ . ^ amcn (bom lat . iii -irxnritu , gr .
^ >n die Perle ; MargaritLnen od .
Äi>r

'
." dgucritcn , pl . feine Glasperlen ;

«Iich ,std n̂särire , die Perlsäure , Talgsäure ,
wsr ^ ' " s ° ure .

' m . u . s. lat . (G . mnrxinis ) ,
fian ? !? ' ital . ( spr . märdfchine ), Marge , l .
strra „,^

d> marsch'
) der Rand ; Kfspr . der

schgftsh - ^ Rand in Fracht - und Ge -
>Uld m,

dwfcn, auf welchem man die Zeichen
>ül tz^

d' wern der übersendeten Güter angäbt ;
dkch od . in inarFino , lat . anf
j . m oder am Rande eines Buchs ,
Pl .

' ^ was

„ on^ Nterku

ra Neu, . ,
" " "Nmerken u . ; Marginalien ,

vd .
— '
Marginäl -Anmcrkungen ,

ngen , Randanzeigeu , (Rand -
" ' ^ giniren , lat . (nrnrginLrs ) mit

ää Rande versehen , beranden .8ns , m gr . ein toller , thörichter ,

gieriger oder gefräßiger , auch ein dummer ,
aufgeblasener Mensch , Dummkopf .

Margriettes (spr . margrjett ' ) , Margri -
tinS (spr . margritäng ) , stanz ., od . Margri -
tlnen , pl . ( ital . mnrglroritino ) Glasperlen
od . Glaskorallen , s. Margaritincn .

Maria od . Marie , ein weibl . Namen

(im griech. N . T . Uurto , aus dem hebr .
Alirjüm , arab . Uarjnm , gebildet ) , d . i . die
Bittere , Herbe (von nmrull , bitter sein ; n .
A . „ ihre ( eoruin ) Widerspenstigkeit " , von
murali , widerspenstig sein) ; Marieitglas ,
Fraueneis , Gypsspath ; Marienkäfer , s.
Coccinella ; Mariane , od . r . Marianne ,
weibl . Namen , entstanden aus Maria - Anna .

Mariage , f. r . n . stanz . (spr . mariähsth -' ;
von murr — lat . marktus , Gatte ; „uuier
— maritäre , vcrheirathcn ) dieHeirath , Ver¬
bindung , Vermählung , Ehe , Hochzeit ;
auch ein Kartenspiel , das Vermählungsspiel ;
inanaxo ü'awour (spr . — damühr) , eine
Heirath aus Liebe ; mariags üs oon -
soisnos (spr . — kongßjängß '

) , eine Gewis -

scnsheirath , Gewissens - Ehe ohne die gesetz¬
liche Form , Winkelehc ; inarigFS clo rai80n
( spr . räsöng ) , eine Vernunstheirath ; Ma -

riense , k. (spr . — ohs ') eine Heirathstisterinn ,
Kupplerinn .

Mariane , Marienglas rc . s. unter
Maria .

Marikina , s. amerikan . die seidenhaarige
Meerkatze , ein kleiner, niedlicher, einem Löwen¬

hündchen ähnlicher Affe in Brasilien n .
Marine , k. stanz , (vom lat . inarinus , u ,

um , das Meer (msrs ) betreffend) das See¬

wesen , die Seemacht , Sceflotte ; Mal . ein

Seestück , Seebild ; Marinier , m . (spr.
— njeh) ein Seemann , Schiffs - od . Boots¬
mann ; auch Seekriege ;-, Sccsoldat ; mari -
niren (stanz , mariner ) , gebratene Fische mit

Essig und Gewürz einmachen , einsäuern ;
marinirt , eingesäuert ; auch vom Seewasser
verdorben ; Marinade , k. ein eingemachtes
od . eingesäuertes Essen od . Gericht .

Mariölen , pl . (ital . mmiolo , ein Schelm ,
Gauner ) Raubgesindel im Königreich Neapel .

Marionette , k. stanz . (Marionette , von
Nurion , Vcrkl . des Namens »larie , also cig .
kleines Mädchen ) kleine Puppe mit beweg¬
lichen Gliedern , Drath - od . Gliederpuppe ,
an Drälhcn gezogene Schaupuppen zur Auf -

fübrnng kleiner Bühnenstücke ; Marionetten -

Spiel , das Puppenspiel od . Schaupuppm -

spiel ; der Marionettcn -Spicler , Puppen¬
spieler ; Marionetten - Theater , Puppm -

Schauspicl od . - Schaubühne .
Mariscen , pl . lat . ( sing . mariscu , cig .

eine Art großer schlechterFeigen ) , Heilk. Feig -

warzen , Goldaderknotcn .
marilu «, m . lat . der Ehemann , Gatte ;

contra maritum , gegen oder wider den
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Ehemann , z. B . eine Klage ; maritülis
polsstas , k. die eheliche Gewalt ; in . so -
ciötss , k. eheliche Gemeinschaft; in . tutälo ,
s. ehcmannliche Vormundschaft; Marita -
gium , n . mittl . lat . Rspr . Frauenzins ,
Brautlösnng , die Steuer oder Zahlung für
eine Leibeigene an deren Herrn .

Marjolet , m . stanz . ( spr . —fcholah) ein
Jungfernknecht , Weibermann , vergl . Da -
in o i sea u .

Mark , s. (deutsch ; daher stanz , innre , ital .
innre », m .) ein Merkzeichen , Merkmal ,
des. die Grenze eines Gebiets oder Bezirks
und dieser Bezirk selbst ; ein Gold - und
Silbergewicht : 16 Loth Silber , 24 Karat
Gold ; eine feine Mark , eine Mark reines
Gold oder Silber , das nicht mit andern Me¬
tallen vermischt ist ; auch eine Rechnungs -
mnnze in verschiedenen Ländern und von ver¬
schiedenem Werth ; Mark -Banco od . Banco -
Mark , eine angenommene ( fingirte ) Rech¬
nungsmünze in Hamburg n . Lübeck , — 12
Schilling zu 12 Pfennig od . — 12Ur 2 K,
pr . Cour . ; al mareo , ital ., od . » n mono ,
stanz , nach dem Markgewichte der Münzen ,
d. i. nach ihrem eigentlichen Mctallwcrthe , ohne
Rücksicht aus die Zahl und den äußeren Werth ,
auch : slpeso ; cntg . nl nuniero u . sl perro ;
Marke , k. ( stanz, mnrqne) ein Zeichen ,
Erinnerungszeichen , Merkmal , des. beim
Spiel ein Rechenpfennig ; ein Handlungs¬
zeichen ; ein Maal , eine Narbe ; Marke -
brief , s. kapcrbricf ; markircn od . mar -
quiren ( stanz , nisrguer) , marken , merken
oder bemerken , bezeichnen ; stempeln ; auf -
vder anschreiben ; mit Nachdruck hervorhe¬
ben ; Billardsp . die Treffer zählen , den
Spielstand angeben oder anmerken ; mar¬
kant od . marquänt , stanz , sich auszeich¬
nend , ausgezeichnet , hervorstechend ; mar¬
ktest , bezeichnet , gezeichnet , bemerkt ; der
Marqueur (spr . markohr ) , der Bezcichner ,
Anmerket , Spielwärtcr beim Billard ; auch
übcrh . f. Auswärter , Kellner in Wirths¬
häusern .

Marketender , m . , Marketenderinn , k.
(von dem ital . inercntnnts , altfranz . nier -
enelent , woraus „inrelinntl cntst-, vom lat .
inerenri , handeln ) Feldkrämer , Feldkräme -
rin » , Fcldwirth , Feldkoch rc . für die Sol¬
daten im Kriege .

Markettc od . Marquctte , k. stanz . ( ital.
mnreliettn ) Wachstafel , Kuchen od . Klumpen
Jungferwachs .

Märkettings , pl . engl . (von innrleet ,
Markt ) Schwänzelpfennige , Korbpfennige
der Köchinnen beim Einkauf .

Markomannen , pl . d. i . Markmänncr,
Markbewohncr , Grenzvvlk : eine altdeutsche
Völkerschaft zwischen Donau und Rhein ,
später im heutigen Böhmen .

Markus , s. Marcus . st
Marlborough ( spr . marlbruh) , ^

rühmtes französ . Volkslied auf den

englischen Feldherrn dieses Namens
und die durch ganz Europa verbreitete '

Melodie jenes Liedes . - sit-
Marli , m . stanz , ein gitter - vd ,

miges , etwas steifes Gewebe ; aucheut 'l
^

seidcnzeug (benannt nach dem Dorfe ^ gi
Nscliiiis , wo jenes Zeug zuerst t' Ul

wurde ) .
Marmarijgä , pl . s. Maraug >t-

^ st
Marmelade , k. stanz , (portug. ""

mnrmellneln , vom portug . »inri « o>

Quitte ) Saftmus , Schachtclsaft , »>» >> ,
verdickter und in flache Schachteln tstg

Saft von allerlei Früchten . , st»
Marmiton , NI. stanz . ( spr . — tong,

murmite , Kochtopf) ein Küchenjunge -

Marmor, »! , lat . ( mnrnior , n -, p
mvrn ; qr . niärninros , in . von
schimmern , glänzen ) der Marmel oder

melstein , ein feiner , harter Kalkstein
lei Farben ; Marmor -Chronik
delischer Marmor ( marmorn strnnäe <

eine um 263 vor Chr . auf eine Marnie p
^

eingegrabcne gricch . Zeittafel , wahrsch-

Jnscl Paros gefunden , von dem Grafen -

dcl 1627 erkauft , seit 1667 im
Universität Orford , daher auch i» nrn>ü><'

^ ^
niensin ; inurmo stutuäi ia , »>. '

.güilt
Hauer - oder Bildsäulen -Marmor ,
ehemals der parische Marmor , tw

ros , jetzt der rarrarischc MarMv ^
'
^ t

Tarrara in Italien ; marMoM
'et

innrinorüre ) , marmern oder umrme '

marmvrähnlichen Flecken od . >chc>>'
sehen , marmelfarbig malen vd . anst ^ I
marmorirt , gemurmelt, geädert , ^

st
kelt . marmorartig gefleckt oder

Marmöse , 1. brasil. das mäuseartig
telthier in Südamerika .

Marmötte , s. stanz . ( ital .
ninrinnntänn , wahrsch . entst. aus m » r

tnn » , lat . ,nn « mnntnnns , d . i - bm . st»
das Murmelthier , die Bcrgratte , "

^ stf
höchsten Gebirgen von Asien und Eure ; '

in Savoyen . . e t -,
marode (vgl . das stanz . ninrnw ^ ov ,

In ninrnnele , die Plünderung ; engl.
^ sstst

Landstreicher ; gcw. aus dem Arab - rn -

hergeleitet ; nach dem „ Simpliüffn ""
^

einem Grafen Merodc , der z»r c>̂

dreißigjährigen Krieges ein Regime »

bärmlichcm Gcsindel zusammcngcbrach ^
welchcs sich durch Betteln und
zeichnete ; daher Mcrodc -
brüder übcrh . f . vom Hccrĉ sim ^ jjdk'

Nachzügler ? ) , abgemattet , entkräftet , " '
^ ,1

marodircn ( stanz , ninrniuler ) , nn e

Borwandc der Ermüdung zurückbleibe
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hkl!

ron - Ncger

^ üudnud herumschweiftn , unge -
,

'" ^ ln „ nd plündern , heimlich aufs
< „ nd ausgehen ; Maro -

»wrodohr) ei» Nachschleichet,
AkU

" 0>N'
, Plünderer , Feld - oder Land -

chcm. Gardenbrudcr , ein Soldat ,
^ vorgegebener Müdigkeit zurück bleibt

aufs Rauben und Plündern aus-
^ Raubgesindel .

g,^ , ? ^° U - Negcr , IN . (stanz, »isrron , an-
ksn, niarroii , span . inurrnno , wildes
Akae ' Wäldern lebt) entflohene

Buschnegcr ; Maronage , s (spr-
die Negerflucht od . Sklavenent -

des. aus Dvmingv.
^ ü> s. (jtal . murrüne , stanz, innr-

»ll p >. Maronen , große edle Kastanien .
»,ch . rMcn °d . Maronäner , xl - eine
tiĥ

'hrem Stifter Maron so genannte
>»> ! ^

°^ erte am Berge Libanon, die sich
k„ ,

' Jahrh , mit den Katholiken vereinigt

m . stanz . (spr . marokang) , d . i .
iranisches « xder , feines bmarb -

gefärbtes Ziegcnleder, urspr . aus
qn

°
. 0 jn Afrika , auch : Saffian .

Schlotte ' s. franz. die Rnrrenkolbe ;
"äknel" '

Narrenkappe ; Narrheit ,
best Meinnng , Grille ; Lieblingsthor -'

^ as Steckenpferd.
Nŝ rque u. Marqueur , s. unter Mark ;

Nuettr , s. Markette .
bv„

°^ uetene , k. stanz. (spr . market — ;
Ärl>,7? ^ ueter , flecken, sprenkeln) eingelegte

farbigem Holz , woraus man
tln ^ E ^ zusammensetzt.
»tz Mtven , s. unter Mark .

Äst̂ u-s , m . stanz. (spr . m« W cm
°

Frankreich , Mavchcse in Italien ,
l- v . w . Markgraf (mittl . lat .

! Marquise , l . (spr . Markise) dl-
^ vn » Tochter eines Marquis ; ein
st, . " ' dach od . Schirmdach von Leinwand
der s Frisiern und Thüren zur Abhaltung
ein ^ " "umstrahlen; des. ein Überzug über
km^ '" zelt ; eine Art großer, wohlschnic-
E -bü. !' "m > Marquisät , n . Würde und

emrs Marquis , das Markgrafthum .
der vd . Mavorö , m . lat . röm. Fabell.
dir ^ '°ssgvtr od. Gott des Krieges und
E°h>, s. v. w. gr . Ares , em
Ktik„ .

° ^ Jupiter und der Juno ; »neig . der
sey . ' ein Planet ; Scheide ?, das El -

" ' Ustiälisch (tat . msrtisiis , s , zum
tisch s,̂ ,°rtg) , kriegerisch, streitbar , solda-
Aio>n -" g- muthvoll , wild ; Martismann ,
Eoid, . ' °HN ' ein Krieger , Kricgsmann ,

gu
' ' ' Held.

Achrtl ^ ' (bom stanz , msrclw , k ) , p>-
üah der Ktiegs - od . Heereszug , Heer -

' » Ug od . Ga „ g, die Tagereise mchrcr

Soldaten in Gesellschaft ; auch ein Tonstnck

zur Begleitung feierlicher, des. kriegerischer
Auszüge ; ein forcirtcr Marsch (spr . c
wie ß ) , ein Gewaltzng, Eil - oder Schnellzug ,
Doppelschritt ; Marsch ! (als AuSrufSwort )
vorwärts ! fort ! die Marschlinie oder

Marschordmiltg , die Ordnung , nach welcher
die Schiffe einer Kriegsflotte gestellt werden ;
die Marschroute ( spr. —ritte) , die Marsch -

straße , der Reiseweg , die Reiserichrung ;

marschiren (stanz . Iimroliev, nbcrh . schreiten,
gehen , fvrtgehcn ) , regelmäßig und gemessen
gehen, schrittlings oder schrittweise ziehen ;

zu Fuße gehen, reisen ; vorrücken oder zu¬
rückziehen nach Art der Soldaten ; sich auf¬
machen, aufbrechen.

Marsch , k. od . das Marschland ( altd .
morse , engl . innrsli , stanz , murais ; verwandt
mit Moor , Morast) , Moorland , ein niedriges ,
fettes , sumpfiges , gcw . am Meere od . an gro¬
ßen Flüssen gelegenes Land , (entg . Geest od .
Geestland ) .

Marschall , m . (altd . m -w- scule , Mar¬

schalk, von mnr (Mähre) , Pferd, und senic ,
Schalk , Knecht, Diener ; mittl . lat . nmre -

«cslcus , stanz, mnreclnü ) ehcm . ein Stall -
bedienter, Stallmeister ; dünn der Oberauf -

sehcr über den Kriegs - und Hofstaat eines

Fürsten ; daher jetzt der Stabträger , Auf¬
seher und Anführer bei öffentlichen Feier¬
lichkeiten; bes. ein fürstlicher Haushofmeister ,
auch Hofmarschall , ein adeliger Hofbedienter ,
der Aufseher der innern Haushaltung des Ho¬
fes und der Hofbedientcn ; daher MarschallS -

Tafel , eine Neben - od . Beitafel an Höfen
für solche , die nicht tafelfähig sind ; Mar -

schallät , n . barb.-lat . das Marschall -Amt ;
Feldmarschall , der Obcrfeldhcrr .

marschiren , Marschlinie , - route rc. s.
unter Marsch , in .

Marsen , pl . d . i . Meeranwohncr , ein

altdeutscher BolkSstamm .
Marstliäne , t . (v . ital . Nnrsixlis , d . i .

Marseille?) ein venetianisches vorn rundes

Fahrzeug zum Küstenhandel auf dem adria-

tischcn Meere.
Marsupium , n . lat . der Beutel , Geld¬

beutel ; Marsupiäl , n . s. v . w . Opossum .
Martellos , pl . ital . eig. Hammer , Be¬

nennung der gewölbten runden Thürme auf
den Küsten Sardiniens u . Corstcas zum Schutz
gegen die Seeräuber ; inartollsto , Tonk. ge¬
hämmert ( eine Art der Bogenführung) .

Martha , weibl . Namen, syr . die Haus -

herrscherinn oder Herrscherinn im Hause ,
nach Andern hebr . : die Betrübte .

martialisch , s. Mars , MartiäliS ,
Martiänus , männl . Namen, s. v . w - Mar -

tlnus od . Martin , m . der Muthvolle ,
Streitbare (von MarS ) .

Martina « leur , m . stanz . (spr . märten-
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galöhr ) , beim Pharao : ein Spieler , welcher
den Satz , die Karle mag verloren oder ge¬
wonnen haben , verdoppelt (welche Verdoppe¬
lung msrtingslo heißt , d . i . cig . der Sprung¬
riemen des Pferdes ) .

Martismann , - sohll , s. unter Mars .
Märtyrer , IN. (v . gr . mürlxr , ein Zeuge ),

auch Märterer , ein Glaubeuszeuge , Blut¬
zeuge , Glaubenshcld , Dulder , der für Re¬
ligion , Wahrheit u . Tugend unschuldig leidet ;
Martyrium , r>. lat . das Märterthum , das
Leiden und der Tod eines GlaubenSheldrn >
Martyrologium , n . gr . das Märtyrerbuch
oder Marterbuch , eine Geschichte oder ein
Verzeichniŝ der Blutzeugen oder Glaubens¬
helden .

Marum , r>. lat . , auch Marinil Herum
( gr . märon ) , das Ambcr - od . Mastirkraut ,
Katzenkraut , ein sehr scharf - , aber wohlrie¬
chendes, den Katzen äußerst angenehmes Ge¬
wächs .

Marunke , k. (wahrsch. verderbt aus dem
lat . malns Trmenlscs , d . i . armenischer
Apfel ) eine Art kleiner gelber Aprikosen ;
die große , gelbe Eierpflaumc .

März , m . ( lat . Nsrlius , weil er dem
Mars geheiligt w7,r ) der dritte Monat im
Jahr : Frühlings - od . Lenzmonat .

Mascaron , IN. franz . ( spr . — röng ; vom
ital . insscsrüne , hässliche Maske , s. d .) ,
Bauk . ein Fratzenkvpf , Schlaraffengestcht ,
fratzenhafter Kopf an Thoren , Fensteröffnungen
und bcs. Brunnen .

Maschale , l . gr . (mssclislö ; spr . masch —) ,
Heilk. die Achselhöhle ; Maschalrster , in .
der zweite Halswirbel ; auch Schultergürtel
bei Pferden ; Maschalönkus , m . die Achsel -
beule .

Masch Allah (wahrsch. die gangbare arab .
Redensart ins scüä sllsll , d . i . was Gott
will ) , Werk Gottes , türk . Benennung des
Opiums .

Maschine , k. (zunächst von dem stanz ,
macluno , dieses von dem lat . inscliiua , gr .
inseksnö ) ein Triebwerk , Getriebe oder
Kuustgetricbe , Kunstgerüst , Kunstwerk , künst¬
liches Rüst - oder Werkzeug ; maschinen¬
mäßig , tricbwerksmäßig ; Maschinist , m .
ein Tricbwcrksmeister , Triebwerker (Ma -
schinenmachcr od . Maschinenmeister ) ; Ma¬
schinerie , s. die Triebwerks - Einrichtung ,
Getriebswirkung , Gelenkung ; auch ein Ge¬
webe von Ränken , listigen Anschlägen rc.
( s. Machination ) .

Masculmum , II . , abgek. inasc . od . IN . ,
lat . das männliche ( Geschlecht ) ; auch ein
Wort männlichen Geschlechts , pl . Maöcu -
lina ; s. Genus .

Mase od . cngl . Mace (spr . mehß ; ma -
layisch mss od . »mss , Gold ) , eine malayi -
sche Goldmünze — Vm Tail ; auch eine

chinesische Rechnungsmünzc von S >l ' -

wa ein Thaler . , pl.
Maske , k. stanz .

msses , mssosr » , span . masosi » ,
von dem arab . m »s- clisrsli , d. >.

Vcrlachung , Possenreißer n . von sselut ^ ^
lachen, verspotten , abgeleitet wird ; n .
das lat . insscn aus dem griech .
lisniou , d . t . hässliche Figur als istu
tel , Larve , Schreckbild, entstanden ),
kenntlich machendes geformtes , Hohn »

^
schengesicht , eine Larve , Mumme ;
verlarvte Person ; eine stehende Char '

Rolle in Lustspielen ; uneig . ein l

Schein , Vorwand , Deckmantel , e" ^
. gnAusflucht , Verstellung , List ; eu

ig — ) , in Masken , verlarvst
all en innsyus , s. v . w -

(spr . ang
ein B
ball ; Masken -Affe , s. Choras ;
räde , k. (stanz , niascsrsäe ) ein Lare
Mummentanz , Mummenspiel , ciiic ^

pung , Vermummung , MummercistiM
geftllschaft od . Lustbarkeit verlarvtcr Per >

^
sich maskiren (stanz . SS mssstner ) , ^
verlarven , vermummen ; verkleiden ,
len , verdecken , verbergen , bemänteln ,
kenntlich machen . . . hell-

Maskopei , k. (schweb . mstslivp '
u . nicdcrd . Maatschappy , Maatschaft ; l '

Handelsverbindung , Handclsvcrei » ,
delsgesellschaft auf gleichen Gewinn
lust ; gcm . s . Verabredung zuni
betrügerische Gesellschaft , s. v . w . ^ >

Masoreten , pl . altjüdische Geley °
^

Rabbinen , welche die Masora (rabdn .

sorsli od. mussöretli , d . i. Überlieferung,̂ .̂ -
nisssr , überliefern ) , eine Sammlung ^
scher u . erklärender Anmerkungen n

^
hcbr . Bibel , machten , um jede Bcrfälst ! .

f.
verhüten ; daher der Masoreteil - T - '

Talmud .
Masta , in der Ncgcrsprachc : Hee ^ ,a,s.
Massacre , n . od . gew. k.

maffak'r ; von müsse , insssue , Niedcr-
Kculc ?) das Gemetzel , Moror » , -

Ge¬
metzeln , Blutbad , die Ermordung ,
metzclung ; massacriren (stanz .
niedermachen , metzeln oder niedern
morden , niederhauen , umbringen , el
bad anrichten .

Massage , s. massiren . dä
Masse , l . ( lat . mssss ) die Me s

Stoff , Klumpen , Teig , Haufen , d

häuf ; der Bestand , das Ganze en»
^ „

perS , insofern derselbe als aus 3 " '
,
-

psch-
Thcilen zusammengesetzt (also mehrn »'

Sh¬
ells chemisch ) betrachtet wird (Verse!» feil¬
st an z) ; der Satz ^ Einsatz
cin großer Hammer od . Schlägel
haucr ; beim Billard : der KolbcN
stab zum Stoßen der zu weit stehende!
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^98^^ - ^
die Güter - od . Vermö -

^ Äermögensbestand ; mgssa
^

^ ^
.
^ oncursmasse , das gesamm-

Gemeinschuldners ; in .
^ " assmsck

' Erbschastsmasse, die ganze
blasser - ganze Nachlast des
u . - Bciln derPillen -Teig
!?°ssh -n

l» »b8S , stanz. (spr . ang
^ derei,, ^ ^ i - B . ^ aufstehen , d . i .
^ ">ach«, . ganzen Hausen erhebe» oder
Ludest.

' Nlafsiv (stanz , msssik) , von Ge¬
bern r,

" ° lauter Mauerwerk bestehend,
d«b ; oder feuerfest, stark, fest,
lchtver

" Metallen : dicht, voll , gewichlig,
^ >vup

^ ^ gcn , nicht hohl ; uneig . grob,
Ataff- s

l , ungeschliffen, derb, ungesittet .
' i^b . (rabbinisch INUSSÜI , abgcl.

">e>; h
- fließen, hcrabsteigcn , bcs . vomHim -

^ ^ iriier
"

»-
'
<..̂ "' flust des Himmels oder der

Gluck , Schicksal.
' "»8̂ !»

'" " ' Massesis , k. gr . (von
Essk̂ . °d. nuisLst!, -» , kauen , das Kauen ,
sktstj

'
^ nsseter , m . der Kaumuskel ; mas -

Abkn ? ' ^ den Kaumuskeln gehörig , die -
betretend .

s. d., k
k. stanz . (BcrN. von müsse ,

ikt, ^ ^ Handschlägel ; auch s. v . w . Ma -

gll̂ ^ ^ dt ' n . stanz . (spr. —loh) Blei -
«lair;? ° lche, gelbes Bleioxyd .

Nach ? ^ cn , stanz , ( musser ) den Körper
lketen

^ ^ ade kneten, reiben , walken u .
d-rrjg,? ^ morgcnländischer Sitte ; wer dies
Haydu , ^ lßt Masseur (spr . —ßvhx) > die

^ lbstMassage , k. x- u - (spr-

^ "^ er Masse .
Kevst

' ° llren , stanz, (mussoler ) mit einer
^d»nir todt schlagen, eine ehem. in

Äa » ^ briiuchliche Todesstrafe,
brf », !„ lgie , s. gr . (von iimstvs , Brust,
Brth;

°"che Brust) , Heilt. Schmerz in den
brüste . Mastitis , k. Entzündung der
°d. -n ' " ^ stödes vd . mastoides , brust -
n. vgl. konisch ; Mastodon ,

Übergegangene Thierart der Wor¬
den R^ stodynic , 5 Hcilk . Schmerz in

' Mastönkus , m . Geschwulst
stostl^ ^ warzen der weibl . Brust ; Ma -
d>ejbiA6te , f. stgxßx Blutung aus den
°'deEs

„" brüsten ; Masto - Zoolith , m .
n. e^ Sslhier-Bersteiiierung ; Mastozöon ,

Nligethier ; Mastozovlogie , f. die
°er n

b^chneibung , Naturbeschreibung
. Alast-n Säugethiere .
«Uber

' ^ o. m . , pl . Mastelli , ital . ein
"' cl ; cj,i Körper - , Raum - oder

^ last ^ errara --- 4128 par . Cubikzoll.'Nisi)
l dd, n>. xngl . (aus dem lat . maxister" brer - l/Z ' svr . Maßt er), Meister , Herr ,' "ls Anredrwori vor dem Vornamen

uuertvachsener Söhne , namentlich im Munde
der Dienstboten ; Uastsr vk -lots , s. v. w .
Magister (s. d .) > 2 ) abgck. Ar . ( gcspr.
Mister ) , Herr , vor männlichen Persvncn -
Namcn ; pl . abgek. Nessrs . (gespr. Me-

schührs ) .
Mastication , k. lat . (muskieutio v. mr>-

sticüre , kauen) die Kauung , das Kauen ;
Masticatorlum , n . neulai . Kaumittel ; pl .
Masticatorla , Heilmittel , welche gekauet
werden .

Mastitis , s. unter Mastalgic .
Mastix , m . (vom gr . mustiobö , v . ma-

siistbui , kauen , weil man es seines Wohlgc-
ruchcs wegen kaute) ein blassgclbes, wohl¬
riechendes Harz von der Mastix - Pistacic
od. dem Mastixb anmc , bcs. auf der Just !
Candia u . ; auch eine Art Kitt , Steinkitt
bei Bildhauern ; Mastixkraut , s. Warum .

mastödeö , Mastodon rc . s. unter Ma¬
st alg ie .

masturbiren , s. v. w . manustupriren ;
Mastnpration , auch Mastnrbation , k. s.
v . w . Manusiuprati on .

Masürek od . Masürka , k. (poln. ma-
rurelr , russ . marnrlra , von den Maznrcn ,
den Einwohnern des chcival . HerzvgthumS
Masovicn) ein polnischer Nationaltanz im
Drciachteltatt; masüusch , diesem Tanze ge¬
mäß vder dazu gehörig.

Mat , m . stanz . (spr . mäh) der Mast ,
Mastbaum ; instüs ooenxno , s. Coeagna .

Matador , m . span . (von mutiir — lat .
mnctürs , schlachten, todten ) cig . ein Todt -
schläger, Sticrtödter ; uneig . ein hoher Kar -
tentrumpf , Haupttrumpf ; auch ein ausge -

zrichneter, vorzüglicher od . wichtiger Mann ,
Hervorrager , Dausmann ; Faux - Mata¬
dors , pl . (spr . soh mat—) , im l'Hombrc die
Nachtrümpfe , welche von der Manille an auf
einander folgen .

Matäologie , k. gr. (von mäuüos , u , on,
eitel, nichtig) unnützes Reden , Geschwätz ;
Matäopöle , k. eitles , vergebliches Thun ;
Matäoponre , k. vergebliche Mühe od . Ar¬
beit ; Matäosophke , k. eitle, nichtige Weis¬
heit ; Matäotechme , k. vergebliche, verlo¬
rene Kunst .

Matassin , m . stanz. (spr . —sang ; vom
span . mutkicbin) ein Gaukeltünzer ; Ma -
tassins , pl . ein Gankcltanz , von vcrlarvtcn,
als Pickelhäringe gekleideten Tänzern mit höl¬
zernen Schwertern u . getanzt ; Matassina -
den , pl . Ganklerpossen , lächerlicheGcberdcn .

Matatan , m . die große Trommel der
Indianer .

Matelot , m. stanz. ( spr. mat' löh ; von
dem nicdrrd . Maat , s. d . ) ein Matrose ,
BootSknccht ; pl . Matclots (spr . — lvhs ) ,
Matrosen -Beinklcider , Pluderhosen ; Mate -
lötr , k. das Matroftngcricht , eine Art Fisch -
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speise ; ein Matrosentanz ; ü la wateloto ,
auf Matrosenart .

Mater , l. (pl . inntres) tat . eig. Mutter ;
( von einer Kirche) die Mutterkirche , Mutter¬
pfarre , cntg . Filial ; auch die Schrauben¬
mutter ; almr » luatar , ehrwürdige Mutter ,
als Ehrennamen für Hochschulen ; mstsr clo -
loiösa , die Schmerzensmutter , ein Bild
der gebeugten Mutter des gekreuzigten Jesus ;
rlura runter , Anat. die harte oder dicke
Hirnhaut unter der Hirnschale ; iniitor ta -
miliils , eine Hausmutter ; luator pis , Heilt,
die dünne Hirnhaut ; mstres Isctivuis , pl .
cig . Lcsemükter, Lesemittcl, eingeschaltete he¬
bräische Buchstaben ; Matern (lat . inuternus ,
n , um ) , mütterlich ; inatsrim , pl . Nspr.
mütterliches Erbtheil vd . Erbe ; Materne ,
s. v . w . Matrize ; Maternität , st nenlat.
( franz . nialernitä ) die Mutterschaft , Müt¬
terlichkeit, Mutterwürde , der Mutterstand ;
das Maternitätsprincip , Nspr. der Grund¬
satz, dass ein uneheliches Kind von der Mutter
erhalten werden müsse.

Materie , st lat. (mnisrrs) der körper¬
liche Stoff , Urstoff, Grundstoff , Stoff , best
im Gegensatze der Form ; Inhalt , Gegen¬
stand , z. B . einer Rede ; auch der Eiter ;
inatsria estirurgroa , k. die Lehre von den
wundarztlichen Heilmitteln ; Materia me -
dica , st die Heilmittel - Lehre od . - Kunde,
Keuntniss der Arzneimittel und ihrer Wir¬
kungen ; inatsria inorsti od . m . pöveans ,
der Krankheitsstoff ; Material ( lat . mate -
rislis , e) od . materiell ( stanz , materiel ) ,
körperlich, stoffhaltig, stoffartig , stoffisch, den
Stoff einer Sache betreffend ; wesentlich, wich¬
tig , inhaltlich , sachlich , stofflich ( entg . for¬
mal und formell ) ; auch plump , grob ;
körperlich, sinnlich (cntg . ideell ) ; mate¬
rielle Interessen , sachliche , wesentliche,
wirkliche, oder auch körperliche, das sinnliche
Dasein betreffende Vortheile ; Materiäle ,
Material , n . , pl . Materialien , der rohe
Stoff zu einer Arbeit , Werkstoff, Zeug , die
Zuthat , das Geräth ; das Geschütz , Gepäck,
der Schießbedars ; in Zusammensctz . z. B .
Baumaterialien , Bauzcug , Baustoff,
Baubedarf , Dauzuthaten ; Schreibmate¬
rialien , Schreibbedarf; Materialreich ,
s. v . w . Mineralreich ; Materialwaare ,
rohe Waaren aus dem Stein - und Pflan¬
zenreiche (Spczereien ) ; Materialist , in.
nenlat . wer mit solchen Waaren handelt ,
ein Gcwürzhändler , Gewürzkrämer ; in der
Philosophie ein Geisterleugner , Stofflehrer ;
Materialismus , in . die Stofflehre , Gei-
stcrleugnung , die Lehre von dem Nichtdasein
einfacher Wesen , welche nichts , als Körper zu-
gicbt und die unkörperlichc Natur der Seele
leugnet ; materialisiren , verkörpern ; Ma¬
terialität , st Körperlichkeit , Stoffhaltig -

keit ; das Körperliche od . Bestehen
Materie ; instsrialiter , stofflich !
wesentlich , dem Wesen vd . Inhalte
( cntg . kor,nuliter ) ; matcriiren , lat . st .
riüre ) cig . aus Holz bauen ,
künstliche Arbeit machen, bcs . bei
kern : das Meisterstück verfertigen ; H, ,
riätum , n . etwas von einem Stoff
fcrtigtes od . Zusammengesetztes ;
rer , der Verferiiger eines McisterffU

mkitorus , Matrrnität , s. Matcr -
^

Mathema , n . gr. (von inutlieln, ^
tbüiiein , lernen ) cig . das Gelernte, ^

..,
Kenntnijs ; ein Lehrsatz , bcs. a«s
ßenlchrc ; Mathematik (gr . wätl' M" '

^
od . Mathe,sts , st cig . die Wisst-E ^ ,,
vorzüglichen Sinne , die Lehre von öe>'
und Zahlgrößcn , Größenlehre , Mes°

„ Wistkunst « (Leibnitz) ; Mathematiker ^ ,
ein Größenlehrer , Größenforscher,
künstler, „ Wiftkünstler « (Lcibnitz ) i
mätisch , zur Größenlehre gehörig
gegründet, mestzkundig oder nsestkn
ausgemacht , unumstößlich gewiss ,
matische Geographie , s. d . ; ^
applioüta , st die angewandte Große
welche die Lehren der reinen Matheiv "

^ ^ ,
besondere Gegenstände anwendet , ösrM ^
weitige Eigenschaften sie ebenfalls ..E
zieht ; mattlösis pura , die reine ss» ,
lehre, welche die Größen an sich , ^
ohne Rücksicht auf andre Eigenschm'r ,,
Dinge, an welchen man die Größe irahr

Mathilde , st weibl . Namen , alld .
hilt , Mechthild, d. i . starke 2 »"^

Mathuriner , s. Trinitarier .
Matin , m . stanz . ( spr . — lang ),

lat . mntlltlnuni ) cig,, dcr Morgen i ei

genrock, weiter Ärmelrock , Fruhs flff
2 ) ( stanz , mntin , vom span -
genrock , weiter Ärmelrock , o - . ,
2 ) (stanz , inntin , vom span . wl>st>» ,

Schäfer - oder Fleischerhund ; als
Wort : ein Lümmel , ungeschickter , U .

Mensch ; Matines , pl . stanz.
vom lat . matutlnas , so. horss . "ü ^ ^
stunden ) , bei den Katholiken : die Früh
Nachtmette .mawimerrc .

Matratze , st ( mittl. lat . ,„aie^
mutarieiuin , ital . innterasss ,
Ins ; verwandt mit Matte ) ein ^ . °^ ,ecb°
od . Seegras u . dgl . ausgestopftes U
nähetes Unterbett , ein Haarbett , Hn
Haarkissen ; eine Haardecke.

uuitrvs Isetiöuis , s. unter W a
tricida, m . ein Muttcrmördcr;
dlum, n . der Muttermord. ^ xgerff

Matrikel, st (tat . matricula, ^^ ,„ eii'
von niatrix ) das Einschreibcbuch ,

Verzeichnis von den Gliedern ci»c

schast ; das EinschreibezengnP , ^ Sev
nahmeschein auf Hochschulen, otll
zeichniss der Einkünfte eines griff

. - E W -
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' Matriculär - Anschlag ,
«»d

'
2

" °bst"»mte Anschlag der Mannschaften
s>Ad welche jeder deutsche Reichs -
»P darüber entworfenen Verzcich-

^ 4 s - Matrikel ) leisten sollte,
stand - , n . lat . die Ehe , derEhe -
i M ^

d 'tUj,nni )jnn , a <I »in, 'M>nnti «nm ,^ e,>i,? ^ ? " dti ca ; illgtiftmouiuiii olsu -
He ,

' unvollkommene ( cig . hinkende)
^ dimonium oonseiolltiss , die

NI - - s msri' iigs <is conscieneo ;
!'^ it>öb °ine ungesetzliche , un -
°tth,x V ^ EHe ; mnlr . inslituralum , wie-
»kstuj ^ Ete Ehe ; wslr . lsgitininM , eine

° d. rechtmäßige Ehe ; «mir . !s-
^ ? Lrvirats - Ehe , mstr . pntn -

vermeintliche Ehe ; mstr . ra¬
dialst^ ^ °dre kirchliche Ehe ; Matrimo -
^ »iLtr

'
l?

' - Ehesachen.
uenlat. (vcrgl . Mater) der

tz
°

." ->charten.
^ iat . (von mator ) die Mutter ,

Tl^
'
,/ " hier ; die Gebärmutter ; der

^r : ^ ' Ursprung, die Quelle , Ursache (da-
. ^ kel) ; Matrize , k. (vom stanz,

^ iter G' eßmutter , Gufi - od . Schrift -
^ ilirch ^ Schriftgießcrn die kupferne Form,

und der Patrize entstanden
hernach die Druckbuchstaben

e Pkä/ ^ °!stn werden ; der Prägestock,^ beim Münzwescn ; die Schrau -
°°r

g 7 i das Mnttcrmaß , Muttergewicht ,^'d>iibtHaupt - oder Mustermaß und
alle übrigen.
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( matrünu , von lauter ,
Ehrenmutter , eine an-

^ tr»n Erdige , alte Frau , Edelmutter ;
°d . Matronalien . pl - ein

»,k . U' von den Matronen am Isten° >nate ' dieMatrouälviole , s. Bio -
. Mtr7r ^ Us .

. id, rn . (dän. Makros, stanz, ms -
Maat , s. d .) ein Bootsmann ,'die, See Schiffsknecht, Mehrh. Schiffs -

Sktẑ ^ ute ; Matrosen pressen , d.
, äu>u Serdienst anwerben,
stdist» / ' u eine ehemalige viereckige Sil -i) dg

^ 'u Spanien , s. v . w . l Piaster

> S °us u. Matthias , hebt. (Nsttüai,
? ">kter ft! S°bcn) männl . Namen : ein Ge¬
rber ^ °Urs Gabe ; Matthier , m . ein
s 'llh 7

°ne»groschen, 4 Pfennige an'^ llstu. düngl . in Goslar geprägt mit
«littst -» Matthias ) .^ «kt mutturo ) , matt , unge --"tiren

"

rein
' ( maturaro , von msturus ,

'»»ü ^ ' tigkn s ,
" "chen, znr Reife brin -

dosthlounigm, eilen , Matu -
^ hse ' ^ ditigungsmittel , die

^ vemdwörterb. l Ote Anst.

Eiterung befördernde Mittel ; Maturation ,
k. ( maturslio ) die Zeitigung , Beschleuni¬
gung , das Eilen ; das Reifen , die Sieist ;
die Eiterung ; Maturität , k. ilat . maturi -
tas ) die Reift , Zeitigtest ; MaturitätS -
Exämen , n . die Prüfung der Reife auf
Schulen.

Matutine , k. lat . (matutlna , von ma-
tutlnus , a , UNI, früh , frühmorgens geschehend )
die Frühmesse in der kathol . Kirche.

Matzen , s. Mazzen .
matzhameln od . Matzen sein Wort von

dunklem Ursprung , wahrsch. auf dem Harz ent¬
standen , und in die Bergrechlsspr . aufgenom¬
men) , Betrug und Unterschleif treiben ; die
Matzhamelei , das Berbrechen des Betrugs
und Untcrschleifs der Bergwerksbeamtenund
Bergleute gegen den Vortheil der Landesherr-
schaft und der Gewcrke .

Maund , n . ein Gewicht in Mokka , etwa
2 Pfund.

Maurelle , s. Kroto » .
Mauren , pl . <lat . U.auri ) ein mnhame -

danischer Volksstamm im westlichen Nord-
Afrika , arabischen Ursprungs ; Mauritamen ,
n . (lat . Unnritaiila ) das Land der Mauren ,
im Alterthum so genannt ; Mauritius , männl.
Namen : der Maurische , Dunkelfarbige , da¬
her : Moritz .

Mäüschel , in . jüdisch (hcbr . moscliel ,
Pari . von innscbal , herrschen) der Herrscher,
Herr ; gcm. Schimpfwort für einen Juden
( in dieser Anwendung wahrsch. deutsches Verkl .
von dem Namen Uoselieli , Moses) ; mau¬
scheln , gem. jüdisch sprechen .

Mausoleum , n . lat . lvom gr . Nausö -
lelon ) ein prächtiges Grabmal od . Pracht -
grab , Ehrendenkmal , fürstl . Begrabnift ,
wie es die Königinn Arteinisra ihrem ver¬
storbenen Gemahl Mausöl us , König in
Karicn , zu Ehren in ihrer Hauptstadt Halikar-
nast um 350 v . Chr. bauen ließ.

maussadc , stanz . (spr . mossäde ; angeblich
von mal u . s -»lo — lat . sspiclus , schmack¬
haft, klug) abgeschmackt , schaal , matt ;
schmutzig , ekelhaft , unanständig , garstig ,
grob, plump , ungeschickt ; mürrisch , ärger¬
lich ; Maussaderle , k. unangenehmes , mür¬
risches Wesen.

Mauvaisplaisant , m . stanz . ( spr. mo -
wähpläsäng) ein abgeschmackter, alberner
oder unziemlicher Spaßniacher , Spüßling ,
Witzling .

Mavors , s. Mars ; mavortlsch , s. mar¬
tialisch .

Max , männl. Namen, Abkürzung von M a-
rimilian ; Maxd 'or , m . ein Gvldmar ,
ein baicrisches Goldstück mit dem Bilde Maxi¬
milians , 4 Thlr . 5 Ggr .

Maxisten , pl . lat . (inaxillue ) die Kinn¬
backen , Kiefern ; maxillär (maxillaris , e),
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kieferig , die Kinnbacken betreffend od . dazu
gehörig .

Maxiina , st unter maximus .
Maxime , st stanz . (vom tat . INNXIINU,

näml . ruAula , die höchste Regel ) der Grund¬
satz vd . Bestimmungsgrund , selbstgewählte
Berhaltungsregcl od . Maßregel , Triebfeder ,
wonach man handelt .

Maximilian , männl . Namen , abgeleitet
von dem lat . Marrmus , der Größcste ,
Allergrößte , oder aus Maximus Ämiliä -
iius zusammengezogen .

Mtixirnus , n , um , lat . (Superl . von
nuiAnus , groß ) der rc . größte , allergrößte ,
höchste rc . ; maxlmum od . Maxininin , n .
das Größte , Höchste , die größte Menge ;
der höchste Preis , höchste Verkaufspreis , die
höchste Zahl ; Maxima , st Tonk . die Groß -
note , größte oder längste Note von acht
Schlägen oder ganzen Tacten , in alten Musik¬
stücken ; maximiren , nculat . aufs Höchste
treiben od . steigen lassen , z. B . Waaren .

May , st Mai ; Maya , st span . ( spr .
maja ) die Maikönigiun , ein junges Mädchen ,
das an Sonn - und Feiertagen im Mai ge¬
schmückt und auf der Straße auf eine Art
Thron gesetzt wird , von vielen Mädchen um¬
ringt , die von den Vorübergehenden sich Geld
erbitten , um sich gemeinschaftlich zn crlustigen ;
Mayo , IN. ein süßer Herr , Stutzer ; in
Lissabon ein Getreidemaß — 15 F-anegas .

Mayonnaise , st stanz . lspr. majonnahs ')
eine Art Salat von kaltem Geflügel oder
Fisch-

Mayoral , m . span. der Oberhirt bei ei¬
ner Merino -Hcerdc ; Aufseher einer Meierei ;
der Schaffner , Schirrmcistcr , st v . w . Con -
dncteur .

Mayordomo , m . span. ( — lat . Major
domus , s. d . ) der Haushofmeister ; Ver¬
walter eines Gutes , Oberaufsehcr .

Mays , s. Mais .
Mazaganbohnc , st die Maibohne, Buff -

bohne , eine Art vorzüglich in England ge¬
schätzter großer Sau - oder Gartenbohnen , die
schon im Mai csSbar wird .

Mazette , st stanz . lspr. masctt') eine
Mähre , Schindmähre , Kracke , ein alter
Karrengaul ; »neig . ein schlechter , nieder¬
trächtiger , fauler Kerl ; best ein schlechter
Spieler , Stümper .

Mazzen , jiid . (vom hebr . muieräli , etwas
Ungesäuertes , gew. pl . m <>7.7.ütl >) ungesäuerte
Osterkuchen , Passa - Brod .

Mazzo , w . ital . (span. MN7 » ) ein Bund ,
Pack , Gebinde ; in Eonstautinopel : 50 Stück ,
von Waaren gebraucht .

inst - , ms8 - , stanzöst Vorsilbe — mist - ,
fehl - , UN- ; st z . B . Mccomptc , mccon -
tci , t , Megardc , Mesalliance rc .

M6 .1 grstiri , st grslia ; msa wew
s. unter memoris . . > ki

rnvatus , m . lat . (von monre ,
Gang ; m . austitorius , der Gehör-

Hörgang .
Mechancete , s. unter m c ch an >.
Mechanik , st gr . (inecimnibe do

cllanö , Hülfsmittel, Werkzeug ) die
schaft von den Gesetzen , Kräften u - v
Mitteln der Bewegung der Körper,
Bewegungslehre , deren Theile Stau ' ^
drostatik , Dynamik , Hydrodyu
Hydraulik rc . sind ; die Maschiuell

'
^

Triebwerkslehre , Gcrüstwiffenschdit ' ,,z
die Einrichtung , der Bau einer MM"!

Mechanicus , m . lat. , od . Mecha" ! »
ein Bewegungskünstler , Gerußt
Maschinen - oder Triebwcrkmacher ,

meister , Triebwerker ; auch Handn
Handarbeiter ; mechanisch ( gr . me °da

ö, ön ) , triebwerks - , Maschinen - , ^
werksmäßig od . handwerkisch >
Gewohnheit geworden , z. B . etwa ^
irisch (geläufig ) verrichten , zur ^
hörend ; mechanische Wissens

^ .w -clnen ^
die verschiedenen Theile od . einzelner
schaftcn der Mechanik , s. d . ; u>eth " p
K ünste , Handkünstc ; Mechanist "

nculat . der Bau , das Getriebe , » r

die innere Einrichtung oder künstliche
mcnsetzung einer Maschine ; Mechuftöst
st gr . mechanische Malerei ; Mcch ?"

g,hrd
st die Triebwerk - oder Maschtss
Mechanurgie , st die Maschinen mache

auch der Theil der WundarznciknM ,

cher die mechanische Hülflcistung d S

mechant , stanz . (spr . meschcmg '
^ „it,

meschänt ; entst . aus mö- cbesnk, vo
fallen , also cig . misSsallcnd , od . übe
lcnd ) schlecht, garstig , hässlich , ° ol

^ s

artig , boshaft , schändlich ; ^ ^ a
(spr . mcschangß'

teh ) die Bosheit ,
kcit , Boshastigkeit , Arghcit , Nttd
keil , Büberei ; ein schlechter , nieder

Streich , Bubenstück , Schabernack ,

Mcchitaristen , pl . eine Ordciw ^
düng armenischer Christen auf
St . Lazaro in der Nähe von BeM zi>^
tct von dem Armenier Mcchitar
Belebung und Verbreitung der a

^
Sprache und Litteratur .

Mechoacäna , st ° d. Mechoaka " '
^ ,, ;-

( span . meclioncün , spr . wctsch '
^ N

merikan . Provinz McchoacaN ^ ck>̂ ,
chuacan , d . i . Fischerland , V°M ^ ö

micliin , Fiscb ) , weiße Rhabar ' "
Winde im südl . Amerika , deren
führende Kräfte besitzt . .„ cköUi!^

'

Mccomptc , »>. stanz , (spr- '

Rechnuugsfchler , Irrthum .
Mcconium rc . s- Mekom
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»' . kranz. <spr . mekongtäng ) 5 v .
tent .

»w ?
'
n7 s. franz . ( spr . mcdälljc ; miltl .

IM . " si von dem tat . motullum , Mc -
Gkdz ^ / !" "' el!d) Schaumünze , Denk - oder
heg des m jedes nicht mit den Zei -
gkp̂ i Feldes oder der Umlaufsmünze ans -
llikd,»^ , ^

ch?ustück ; Medailleur , m . (spr.
btemvp,e!n

" " Schaumünzcr , Bildgraber ,lchneider ; Medaillon , n . (spr . me -
^iiL . , ?toße Denkmünze , großes Schau -
^ >le

'
s a? Rundbild , länglich - rundes

^ »iiene
^ ^ t>e zum Tragen am Halsen , der

faffniig der Ring , Kranz od . die Ein -
^ 8vrn , 6Q inecisilloii (spr . ang — ) ,' in <z ^ uer Denk - oder Schaumünze ;
Denk- ?t " tde vn msüsillon , ein rundliches

. "?» Schaubild .

kkhU
^ous , mLnnl. Namen : der Be-

tex̂ ^ tl , k. gx fUecleiu ) Fabcll . dicToch -
ihtkr K ^ °" lgs Äetes zu Kolchis , wegen
bki,^ ^ chllnheit, Zauberkunst und Grausamkeit
^ ss

' ^ ^ die Untreue ihres Gemahls
Üstx " durch die Ermordung ihrer eigenenr

rachtx ,
l>l>e^ . ivlo tompo u . woll . inoclo , ital .
ldecch — franz. iiiöme, vom inittl . lat .
l» d^ .̂ "lius, metissimus , derselbe ) Tonk.
ZritwÄ r̂ oder gleicher Bewegung oder

zu
l!iz>j^ tal-Linie , s. lat. (von dem lat. me-
Blch ' d --- mxstius, n, un>, mitte!, in der
l»t. südlich ) die Mittellinie des Körpers,l>»s Nleüiülis ; Mediä», lat . (mecllZ-
^le

'
dj mittelgroß, mittelmäßig, z. B.

>» d
" li p a p ier , ein Buch in Mcdian -

- - pr ; Buch oder Papier von Mittel¬
teil . bdian - Ader , die Mitteladcr , zwi-^ lb ^ drr - und Hauptadcr ; Median -

b, der Nerv und die Blutader ,^ l>>e§ . , r Mitte der inneren Fläche des
Nedi ' °" fcn.

^ ediatt
^ ' ^ " 'lter medürcn .

i"!>ttklf̂ tlNUm , u . neulat . Heilt , das^ ^ ci m . ^ lvischenfcll , ein die Brusthöhle
^lediot ^ theile theilendes Häntchcn .""tkr *' Ulediatisiren , Mediator rc . s.
^ edi

i Aied ? ^ ^ » , s. unter Medium ,
x " li . 720 , " i . franz . ( lat . msäien , sc .

dx/
' llieclilrg p »g , d. i . medisches Kraut ,

^ iteEm « ^ ast Medien in Asien) der
schied », Lucerne , ein Zlcrqcwächs von

i .Nied 7 " rten .
ü » s

^»irnt , Medicin rc . s. unter M c-

;,5ikdM " Venus , s. B - nus .
i/ ^ lzt - ^ t . (von mecleri , heilen )

^ etr,
'
,

" ^ siledicus , Leibarzt eines gro-
' Hvfmcdieus , Hofarzt u . s. f. ;

mcdiiren 4 !)!)

die Medkci , Ärzte ; Medico - Chirurg ,
m . lat .-gr . ein Wundarzt , der zugleich inner¬
liche Krankheiten behandelt ; medicvphilan -
thröpische Societät (in St . Petersburg ) ,
Bereit , u . Pflegeanstalt für arme Kranke ;
Medikament , n . lat . (meclicameirtum und
ineilionnreii ) ein Arznei - oder Heilmittel ;
Mcdicäster , m . neulat . ein Asterarzt , Quack¬
salber , Pfuscher in der Hcilkunst ; Mcdica -
sterei , k. die Quacksalberei , ärztliche Pfu¬
scherei ; luociios , lat . ärztlich , nach ärztlicher
Borschrift ; Medicin , k. ( lat . nioäivliui ) die
Arzneiwissenschast , Heilkunde , Heilwisscn -
schast ; auch Arznei , Arznei - od . Heilmittel ,
Gcncsungsmittel , lumliciun lorsusis , die
gerichtliche Arzneikuude mit Einschluß der
medicinischcn Polizei ; mostieinu ineulis ,
Geistes - Arznei , «neig . für Wernunstlehre ,
Dcnkkunst ; msllioiiiits Itoolor , abgek. N .
v . , Lehrer oder Meister der Heilkunde ;
insclioinuo prsolrous , m . ein ausübender
Arzt ; medieinäl (lat . instüoinuü «, e) , heil -
wissenschaftlich , gesundheitlich , heilkräftig ,
arzneilich ; Medicinal - Anstalten , Hcil -
od . Genesnngsanstaltcn ; Mediciiläl - Col -
legruw , n . der Gesundheits - Rath , Ver¬
sammlung der Ärzte ; Medicinäl -Gewicht ,
das Apothekcrgewicht , nach wclcbem die Apo¬
theker ihre Arzneifloffe wägen ; Mediemer ,
m . ein Heilkunstbeflissener auf Universitäten ,
Heilkundiger , Heilkunstvcrständiger ; medi -
ciniren , neulat . arznelcn , Arznei nehmen
od . gebrauchen ; medicinisch (lat . meälm -
nus , n , um ) , zur Arznei gehörig , arzneilich ,
heilend , heilsam , heilkräftig (ossirinrl !) ;
zum Arzte gehörig , ärztlich oder ärzlich ;
mcdicinischc Polizei , s. Polizei .

Mcdietät , s. unter Medium .
mediiren , späklat . (mscliüre ) mitten von

einander theilen , halbtheilen , Hälften ; ver¬
mitteln ; Mediänte , t . neulat . Tonk . der
Mittelton zwischen dem Grundton und seiner
Quinte , oder die Terz : lumüäutc ; . mittelst
od . vermittelst ; mscliuntosuimMönlo , lat .
vermittelst eines Eides ; mcdiät , mittelbar ;
Mediätstadt , mittelbare Stadt , die nicht
ihre eigene Gerichtsbarkeit hat ; Mediator ,
oder stanz . Me 'diateur , in . (spr . — tohr )
eine Mittelsperson , ein Mittler , Vermittler ,
Mittels - od . Schicdsmann , Schiedsrichter ;
Kartensp . Hülfskarte , die sich der Quadrille -
spieler noch ausbittct ; mediatorisch , vermit¬
telnd , durch Zwischcnkunst versöhnend ;
Mediation , s . die Vermittelung , Zwischen -
kunft , Fürbitte ; Mediationö - Acte , s. die
Bcrmittlungsurkunde ; mediatistren , mit¬
telbar oder landsässig machen , unmittelbare
Reichsftändc der Oberherrschaft eines andern
Staates unterwerfen ; MediatistrUNg und
Mediatisation , l . Aufhebung der Reichs -
Nnmittelbarkeit , Verwandlung eines selb -

:j2 '
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ständigen Staates in einen abhängigen ;
niediativ , vermittelnd ; des. Spracht , ein
Zeitwort (Verbum ) , welches eine Handlung
mit einem Gegenstände vermittelt ; wie
schlagen , suchen, entg . immediativ .

Mednnnus , m . gr . ( möclimnos) der alt¬
griechische Scheffel ; der attische enthielt 1944
pariser Kubikzoll.

Medin , m . eine Rechnungsmünze von
nbersilbcrtem Eisen in Algier , Tunis und
Tripvli, in Ägypten u . ungef. — 1 Ar 1 st>
pr . Cour.

msstio , s. Medium .
mediocre , stanz. (spr . mediök' r ; vom lat .

melliaoris , e) mittelmäßig ; als Adverb ,
moüiöers u . mostiooiltsr , lat . mittel¬
mäßig , ziemlich ; Mediokrität , 1. <lat . me-
eliocritas ) die Mittelmäßigkeit , Geringfügig¬
keit ; auch die Mittelstraße .

mcdistren (stanz , meclirs , von INS- s. d .,
u . «Uro , sagen ) , afterreden , Übel nachreden,
verunglimpfen , anschwärzen , verleumden ,
lästern ; mcdisänt , verleumderisch, schmäh-
süchtig, lästernd , lästersüchtig ; Medisanre ,
1. (spr . medisängß

'
) die Afterrede, üble Nach¬

rede, Verunglimpfung , Anschwärzung , Ver¬
leumdung , Lästerung ; Berleumdungs - od .
Schmabsucht .

mediterran , lat . (meeliterraneus , a , um)
mittelländisch ; Mediterran - Meer , das
mittelländische Meer , Mittel - vd . Binnen¬
meer .

meditiren , lat . (meäitäri ; stanz, mecki-
ter ) nachdenken, nachsinnen, Betrachtungen
anstellen , denken oder sinnen auf etwas ;
überlegen, erwägen , bedenken, betrachten ;
stille Gebete , fromme Betrachtungen an¬
stellen ; Meditation , k. (lat . meäitntio ) das
Nachdenken , Nachsinnen , die Überdenkung ,
Betrachtung ; Andacht , stilles Gebet ; me¬
ditativ , spätlat. (meditatlvus , n , um ; stanz,
meäitutik ) nachdenkend , nachsinnend , in
tiefen Gedanken oder in Nachdenken ver¬
tieft .

Medrum , n . lat . (ineäius , s , um, Mit¬
tel , in der Mitte befindlich) das Mittlere ,
die Mitte , das Mittel , der Mittelweg ;
Zwischenmittel , z . B . Lichtleiter in der Na¬
tur ! . ; das Hülfsmittel , Berglcichsmittel ;
msckium tsuuörs Iisätl , die Glücklichen
halten die Mittclstraße, od . der Mittelstand ist
der glücklichste; msckium nevuw , n . das
Mittelalter , der Zeitraum vom 5ten bis zum
Ende des löten Jahrhunderts , z. B . iume -
ckio asvo , im Mittclaltcr ; daher : Mediä¬
visten , pl - nculat. Menschen, bes. Schrift¬
steller , des Mittelalters ; msclio od . in
inest !» , in der Mitte , z. B . moclinffunü ,
in der Mitte des Juns oder des Junius ;
mselio tutissimns iltis , lat . Sprich» , in
der Mitte wirst du am sichersten gehe» , oder

Megalegorie

der Mittelweg ist der sicherste ; weüinS ^
MINUS , s. torminus ; Mcdietät , '

meeliet -w) die Mitte ; die Mittel "»' z
ein aus drei Gliedern bestehendes t

Verbältnist . von dt»>

Messe , m . cm rother Wem , - .
Städtchen gleiches Namens in Frankrn ^

msciülla , k. lat . Mark , Kern ;
oälis , Rückenmark ; medullär (lal - "

läris , e>, markig , zum Nückenmar >

rig ; Medullär - Sarköm , n . lat .-gr-

schwamm, s. v . w . kungus nieäull » ^
Medum , m . altsächs. (angcls-

goth . maitlims , von maichja » , en> rgjd
Gabe , Geschenk ; bestimmte Abgab" '

dums - Güter , verliehene Bauergur
echtes Eigenthum .

Medusa , k. gr. Fabell. eine von o»,

Gorgonen oder Töchtern des o

welche der Minerva den Schönheitse »

tig machen wollte , wofür diese
Haar in Schlangen verwandelte u>

Augen die furchtbare Kraft beilegte,

der sie ansah , in Stein zu verwände
scus überwand sie, schnitt ihr daS l

Haupt ab , und überlieferte es
göttinn, der Minerva , die eS aus
setzte, der daher auch die Meduse - ^ llt

Mcdusenhaupt heißt . Naturk.
od . Meerneffel , ein nacktes WustNs Mit
das Mcdusenhaupt , der
(caput fileäusae ) , ein sonderbar
Thier vom Geschlecht der Seesteine , ^ st

chem jeder Strahl sich in Zwei Thu l"

fort in viele tausend Spitzen i
, j § lh

Mcdusenpalnie oder der Pentn
der Tulpenstein , eine Pflanzenthie
nerung.

Meeting , n . cngl . (spr . nich

meet , begegnen , antreffen ^
"

, -chaft .
menkunft , Versammlung , 6^

mefiant lstr . mchfiäng ; vonow'
^ srBi

trauen) , mißtrauisch ; Mestanee ,

(spr . - fiängß '
- das Mißtrauen . <

Megälegorre , k. gr . (von n' ^ Pv »

AÜIe , mega , groß ) die Großsprecĥ ^ aNl?
'

lerei ; Megalocölns , m .
Megaloeölle , k. Heils, dicke Ares
Dickdärme ; Megalogrnph , "" '

m^ so» '"
f,

Maler , der ins Große arbeitet , sj „ sife,
'

Lebensgröße darstellt ; M -galoS ^ ellll"»

die Großmalcrei , vergrößernde ^ „ich"

wichtiger Gegenstände , des .
logräphisch , großmalerisch ! K/ßeN - K .„-

Großklau - , ^ ^

denträ

od . Megameter , a
Megalönyr , m . eig
klaue , eine

'
Art des Megather ' «

galophonie , k. volltönende , sta - ^ piig '

Megalophönus . m- ein An ststnL
Megalopsychie , k. d,e G - ak

Großmnth ; Megasköp , "
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k>n von Charles angegebenes
^ " gszejger

tklst .kug , durch welches man , mit -
^ Ndez

^ größerer Annäherung eines Gegen -
iinsx - Brennpunkt einer Sammlungs -

größere Bilder desselben erhalten
Hier

' ^" gathcriuin , n . das Riesenfaul -
U -'„ urweltliche Faulthicr - Gatlung .

' Nie der̂ Megäre , l . gr . (»IsAnir »)
s. d .

s. d.)
b' l . ftanz . (von in « - u . gnrcls ,

»nvkrrg
'
/ Unachtsamkeit ; psr luvKsräs ,

Aen » r̂ ' unvorsichtiger Weise .
N! e^ , ,

" " V , Megatherium , s. unter
Äeb ^ ° ric .

!>irs BUendär od . r . Mihmandar , m .
halle,,,

"" niibmSn , Gast , Fremder , n . ünr ,
glitte/ ein Gasthalter , Wirth ; ein Be -
g»d ^ Erk . Hofe , der fremde Gesandte
Siech,,

^
^ n>r Reisende zu empfangen , zu bc -

iU bewirthen hat .
2 ° » ' s- Maidan .

"äs altd . männl . Namen (cntst.
Dttl»z. ^ " ngrt , von ningin , inegin , Starke ,

AteiL ^ s' hr Starke .
"'eign ' ' ' ür , (von meiün , verringern ,
scheiltx» ? ^ ner) Redek. Verkleinerung , an -

Ns . f« ^ Verminderung .
Niekkg,

"
. ^sam , u>. (von der arab . Stadt

weißliches Harz von gcwürz -
^schm m und Geschmack, von der ara -

'
,^ °is->Mstaude.

" gr - ( von mellos , n . die
^nq,I,nngenmesscr ; Mekometric, I.
, NtckNung.
d°t»

" ' " n , gr . od . Meconlum , lat . n .
^ ium -

" wkon , l . der Mohn ) Mohnsaft ,

>»>trx
"Uer Kinder ; Mekonäte . pl . mohn-

« l„ »,
'̂ ie ; Mekomt , m . Mohnsamcn -

N^ oge„ st,'in .
'̂g»!i / Ulpodlrrm , n . gr . (von melas , ine -

?̂ elann schwarz) schwarze Nieswurz ;
' d. w

' ^ schwarze Krankheit ,
« ' Äeü Hnmatcmcsis ; Mclanagöga ,
?dlle , ä" itel iur Absührung schwarzer
^ iigr,. . Äanchlorus , »u ei» Schwarz -

eholg „! Melancholie , s. (von cllölos od .
st^ iqken V Schwarzgallsucht , Schwer¬
en , Schwermuth , Gramsucht , Trüb -
I'itig / sdncholisch , schwarzgallig , schwer¬

mütig
'

,
' w 'vermrithig , trübsinnig , gram -

»äi - Temperament ) ; traurig , düster ,
?Migx, ^ elancholicus , m . ein Schwärz¬
ern,,

' schwerblütiger , Schwerrnüthigcr ,"r > tg,,,,
' ' Utzlanowliov , ital . Ton ? , trau -

' r , m . gr , (hon, „ glasn ., schwarz)
" ranat , schlackiger Granat , eine

dem Granat verwandte Steinart ; MclanösiS
od . Melanöse , s. (von melanün , schwärzen)
Heilt , die Schwarzsncht , das Schwarzwer -
den der Eingeweide , ein krankhaftes schwar¬
zes Gewebe in den Lungen oder in andern
Organen ; mclanötlsch , dazu gehörig , oder
damit behaftet ; Melanterie , k. (gr . me -
Inntörn, ) die Metallschwärze , Eisenschwärzc ,
das Kupferschwarz .

Melanzäne , k. ( ital . melnn/nnn) od . der
Melanzan - Apfel , das Eicrgewächs, die
Frucht einer Gattung von Nachtschatten (so -
länrnn ) , der eiertragerrde Nachtschatten .

Melaphyre , s. (von dem französ . Gelehr¬
ten Brongniart gebildet aus dem griech. ine -
las , schwarz, u . der Schlusssilbe von Por¬
phyr !) schwarzer Porphyr , eine Art Syenit
(s. d .) , Syenit - od . Grünstein -Pvrphyr .

Mc'laS , m . gr. (von mein», schwarz ) Heilt ,
der schwarzflcckigc Aussatz ; Mcilasiktcrus ,
m . die Schwarzsucht ; Meläsma , n . die

Schwarze oder der schwarze Fleck an dem
leidenden Theile bei Gichtkranken .

Melasse , s. franz. (vielleicht vom lat. mel,
Honig ) Zuckcrhefen , Znckersatz , Zuckerdicksast ,
der nach dem Einkochen des Zuckers nicht ge¬
ronnene Theil , woraus man sonst eine Art
Znckcrbrannlwcin , Taffia , machte.

Melatrophie od . Meratrophle , k. gr .
(von melos , moros , Glied , u . Atrophie , s. d .)
Heilt , die Glicderschwindsncht , das Schwin
den , Abmagern , Dnnnwcrden eines einzel¬
nen Theils .

Melchior , hebr . (von mslecli , König, n .
6r , Licht ) männl . Namen : der Lichtkönig ,
Königliche ; auch s. v . w . Maillachor ,
Argentan ; Melchisedek , hebr . männl .
Namen : gerechter König ; Melchitcn , pl .
syr . eig . Königliche , im t>. u . 7 . Jahrh . Be¬
nennung derjenigen orientalischen Christen ,
welche sich , dem Willen des Kaisers gemäß ,
den Beschlüssen der chalccdonischcn Kirchcnver-

sanrmlung unterwarfen .
Mcle , k. gr . Heilt , die Sonde , Snch -

nadrl , das Untersnchungsstabchcii ; Melösici ,
f . die Untersuchung mit einer Senknadel ,
Ersondnng .

Melde , s. melircn .
Melesigenes , m . gr . ei» am Meles

(Fluss in Jonicn ) Geborncr , Beinamen H o-
m er ' s .

Meletema , n . gr . (von meist »!! , sorgen,
sorgfältig betreiben) sorgfältige Behandlung ,
Übung , ( Studium ) , Betrachtung , Erfor¬
schung , Untersuchung ; pl . Meletemäta .

McliänthUs , n . gr . (von meist n . Ho¬
nig n . äutllvs , Blume ) die Honigblume ,
ein Ziergcwächs von versch . Arten ; Melicc -
ris , f . gr . n . Melliflavluni , n . lat . Heilk.
eine Honiggeschwnlst ; MeliglössuS , ni eig .
ein Honigmund ; ausgezeichneter Redner ;
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Mclikrat , n . Honigwasser ; Melilith , in .
cig . Honigstein , eine honiggelbe vuleanische
Steinart <vcrsch . van Mclli t) ; Melilithäte ,
pl . honigsteinsaurc Salze ; Mclilötus , m . ,
pl . Mclilotcn , der Steinklee , Honigklee;
daher Meliloten -Pflastcr (nicht Mcloten -
pflaster ) , Steinkleepflastcr .

Melier , m . stanz . ( spr . ineljeh) eine vor¬
treffliche Art weißer Weintrauben in Frank¬
reich .

Meliglossus , Melilith , Melilotus , s.
unter Melianthns .

Melimeli vd . r . Melomeli , n . lat . (vom
gr . mölon , Apfel , Quitte , und inöli , Honig )
eingemachter Quittensaft .

MeltNNM , n . lat . (von der griech . Insel
Mclos ) , Mclische Erde , eine weißliche od .
aschgraue Alaun - Erde , zu Malerfarben ge¬
braucht ; auch s. v . w . Kadmium , s. d .

mclioriren , lat . (meliorürs , von melior ,
besser ) verbessern ; Melioration , s. (spätlat .
inviloratlol od . Meliorame 'nt , n . neulat .
die Verbesserung ; Mcli orat ions - Kosten ,
Verbcsscrungskoslen .

meliren , stanz , ( inoler , urspr . mesler ,
vom mittl . lat . inlsoulure , v . lat . miscöre )
mischen , mengen , unter einander bringen ;
sich in eine Sache meliren , sich damit
abgeben , hineinmischen od . darum beküm¬
mern ; mclirt , gemischt , mischfarbig , ge¬
sprenkelt oder sprenklig ; Melange , k. r . n .
(spr . melängsch '

) die Mischung , das Gemisch ,
Gemengsel oder Mengsel , der Mischmasch ;
Meter , k. ein Handgemenge , Gefecht , Ge¬
tümmel , heftiger Wortstreit .

Mclis , m . eine Sorte Hutzucker , gerin¬
ger als Raffinade .

Mclisma , IN. gr . (mölisnm , überh . Lied,
Gesangweise ; vgl . McloS ) , Tont . der Schleif -
gesaug , eine Verzierung des Gesanges durch
Verstellung und Verkleinerung der Tone ; me -
lismätisch , mit Gesangsverzierung , so dass
auf eine Silbe des Textes mehre Töne ge¬
sungen werden , entg . dem syllabischen Ge¬
sänge ; melisch , s. unter Melos .

Melisse , s. (vom gr. mölissu, Melitta,
die Biene ) das Bienenkraut , die Honig¬
blume ; Melittothcologle , k. Beweis von
dem Dasein Gottes aus der Kunstfertigkeit der
Bienen .

Mellit , m . (vom lat . mel , G . mellis ,
Honig ) der Honigstein , eine honiggelbe Stein -
art (honigstcinsaurc Thonerde ) .

Melochie , k. aus d. Gr . (neulat . mslo -
vlria ) eine Psianzengattnng : Storchschna -
belgcwächse ; die Muspflanze .

Melodie , k. , pl . Melodien , gr . (melo -
rlikl ; znsammcnges . aus Mclos und Ode ,
s. d .) die Tvnfolge , der Tongang , die
Sing - od . Gesangweise ; der Gesang , auch
Wohlklang ; melodisch , wohlthuend , lieb¬

lich klingend , lieblich , angenehm
singbar ; Melödik , t . die Lehre » d"

^
Melodie , Tonfolgelebre ; Melodlka , ^ a,
von I . A . Stein 1770 erfundenes
werk, in Gestalt eines kleinen Flügels '

^ -
lodron , n . ein von Dietz erfundenes
Jnstrumeirt , dessen Ton durch Reibung
lcner , senkrechter Stäbe vermittelst einer

^ ds
viel leichter hervorgebracht wird , als
Harmonika , und sich mehr dem der

Instrumente nähert .
Melodrama , a . s. unter Melos . ^
Meloe , 1. ein Zwittcrkäfer, Jdil

wurm od . - Käfer , Ölkäfer .
Melokopie , Meloman rc . , l-

Melos .
Melomeli , s. Mclimeri . aeill
Melon , n . gr. (von melon ,

das Apfelauge , ein apfelförmigcs
teil des Auges .

Melone , k. ( aus dem lat . inelo, >
melönis ; ital . msllüns , stanz . mwvM
bekannte wohlschmeckende, gurkenähm - st

Melonen - Baum oder Papaya °
^ B'

eine Palme in Ost - und Westindicn ,

lonenähnlichen Früchten ; MeloNerst -

Meloncnpflanzung , ein Meloiicnbe -

Melos , n . gr. (melos ) cig . Glic ,
Lied , Gesang , Singweise ; melisch -

artig , sangbar , z. B . mclische Dich -

s. v . w . lyrische od . Lieder - D > . ^ ,i-.
Melodrama , n . ein Schauspiel nss ^ M
sikbegleitung , worin die von der -

Zwischcnräumen begleiteten Worte blos

chen , nicht gesungen werden ; -b >

sind : das Monodrama , das Einssn „ e-

in nur eine Person spricht, und d"

drama oder Zweispicl , worin ^
anftretcn ; melodramatisch , Mich -e

in Form eines Melodrama ' s ; Mr »i'l
f . die Gliedabnehmung ; Mclo »

^ ^s,k-

pl . Melomänen , leidenschaftlich
freunde ; Melonianlc , k. die

liehe Liebe zur Tonkunst , M I

Melomantie , l. Weissagung au
willkürlichen Bewegungen der G >

Körpers ; Melopläst , m . cine
von Galin erfundene Lehrart i»

Melopöie , k. die Liederdichtung '
^d. ^

setzen ; Melothesle , k. die SchU >M
^ c"

Satz einer Sangweise ; Mewlye
Tonsetzcr ; Melotypie , l - d '

^ H
^

in Paris gemachte Erfindung , l

beweglichen Charakteren zu drucken .

Melosis , s. unter Mcle ;

Melpomcne , l . eine
Membrum , n . lat . das. . . .

gl,e7 ;
"
pk Membra ; 'nowl "" w ^ -" l'^

lat . das Zeugnngsglicd ; w - '
^ yv"

ein Ehrenmitglied ; w . viruo .



mswsnlo Menin 503

' Uewbsr ol I' si -Iismonl , cngl . ,
'st ' ed d- s

'
^ ^ ^ ^ dreffen n .) N . o . Ist , Mit -
Parlaments ; Membrane , l . lat .

iibrx. j , Haut , welche die Glieder

auch s ,
Ost»-' zarte Haut , ein Hüutchen ;

schrjf
' ' Pergament , Pcrgament -Hand -

itttz
' "" " ' Poanös , neulat . häutig ,

ich ^
bnto ! tat . (Jmper . von meinini ,

liiert mich ) gedenke ! daher das Me -
^ ^ äch

'
t Erinnerung , ein Denkzettel,

deg^
" Zeichen ; inemsnto rnori , ge -

ku,k„, auch als Sachw . von
Uu

' " ' äldr , das an den Tod erinnert :
^ Unx. 's

^ gedacht,üss , ein Todtcnkopf mit

^
^ gelegten Gebeinen ,

dez m . ägypt .-gr . Fabelt . ein Sohn
der A.. . " s und der Eos (Aurora ) , König
liz kopier , welcher oor Troja durch Achil-

? >ndc ; seine Bildsäule , die Mein -

bei,,,
'

^ äule bei Thcbä in Ägypten , soll
° Untergänge der Sonne er -

lu od . Memorkr , s. lat . ifranz.
lhrj, - das Andenken , Gedenken ;
N'ngsx die Gedächtnijs - od . Eiinne -
deys . mekt msmoriki , meines Ge -
^»Nin> Wiffens ; plus rnsrnoriss ,

ohtwürdigcn Andenkens ; ino -
V!>,., ~, . weSIis , das Ortsgedächtnist ; in .
?i»tm i-

^as Süortgedächtnist ; woinorrao
it> s. clamnstio momoriso ; sä od .
>e>, y/PVtüinn rei ineinorlsm , zum ste-
^ dälli

" ^ n die Sache , zum ewigen
lch > Memorial , n . (lat . msmorls -
°d.

dr od . libellus ) , auch Promemorra
Kbî

o wsmoi -sg., abgek. p . N . oder alsabgek. Ist N .
U n

" " Personen und Landeseollc -

^
» . N . , d . i . N nt e rthäni g c s pro -

Vvri

g>u

oine Erinnernngs - oder Dmk -
ch, m .Boxstellung od. Eingabe , Bittschrift ,
sagt dgs!" oh, uutcrthäuigcs Gesuch .
°' geh

^ silr auch :^ oenst» ^ ? ' dienstliche Zuschrift , »
gkh^. , schBckaiintmachuilg , Eröffnung
Bei Anzeige , Meldung , Anfrag

Man
ganz

vd .
" " zeige , Meinung , Anfragen .

- «st ^ das Memorial ein Denk -
-Nerkbuch , s. Manual ;

°der
st»t. „
ienf, .

' oinvrZre
memorlren

einer Sacheeeukrm
"E" ' are , erwähnen , einer Sache ge¬

fasst ' ?" Ewendig lernen , ins Gedächtnis
ti,^ ,/

o' ulernen ; memorübel (lat . memo-
d>»r»l,

'' ,^ ' di' ork - oder denkwürdig ; Mc -
»!>. ..

° d. Memorabilien , p>. Merk¬
ost ^

'" Würdigkeiten; Memorändcn -Buch
brich

"Norniidiiui, n . ein Denk - od . Merk-
b' en^ dwinnerungsbuch ; moinoritsr , aus -
Aie»,^! "Us dem Kopse, z. B . hersagen ; -
iû >. ,

00, o . franz. (Io memoire , spr . me-
' ' » l ?u Denkschrift, s. v . w . Memo -
^ iaotsr^ 0 0 mcINoria ; auch eine Art von

.
iftcn , eine schriftlicheDarlegung ;

nes od . Memoiren , s>I . mcrkwür -

dige Nachrichten , Denkwürdigkeiten , Denk¬

schriften , Denkbücher , Grschichtsschristen , in
denen der Verfasser vorzüglich selbstcrlcbte Be¬

gebenheiten aufgezeichnet hat , Tagebücher über

merkwürdige Personen und Ereignisse .
Mcmphrt , in . eine schwarz - und weißgc-

strcifte Abänderung des Ony r , nach der Stadt

Memphis in Ägypten benannt .
Mcnirchmcil , p !. gr . (von men - siclimos ,

ausharrend im Kampfe ) , Namen von sehr
ähnlichen Zwillingsbrüdern in einer glcichnani .
Komödie des Plautns ; Zwillinge , Ebenbilder .

menaciren (spr. — ßiren ) , franz . (menu -

cer ; vom lat . minnx , G . minZcis , drohend ) ,
drohen , bedrohen .

Menage , k. r . n . franz . (Is menggs , spr.
menähD '̂ ; vom mittl . mnmiAium , s. v . w.
mansio , Wohnung , v . lat . mauere , bleiben)
die Haushaltung , Wirthschaft , das Haus¬
wesen ; die gute Einrichtung , Wirthlichkeit ,
Ersparung , das Ersparnijs ; Tisch - und

Wirthschafts - Gemeinschaft ; auch Einsatz¬
oder Ricmenschüsscln zum Speischvlcn aus

Spcisehänscrn ; menagiren ( stanz . MöUNger ;
spr . menasch— ) , haushalten mit einer Sache ,
oder sie zu Rathe halten , schonen , sparen ,
in Acht nehmen , haushälterisch , sparsam
od . räthlich mit etwas umgehen ; sich me -

riltgircn , sich schonen , mäßigen , z. B . im

Zorn , sich halten , in Acht nehmen ; Mena -

gement , n . (spr . mcnahsch-' lnäng ) die Scho¬
nung , Mäßigung , Behutsamkeit , Rücksicht ,
vorsichtige Behandlung ; Menagerie , l .

(spr . menahsch'rih ) ein Thier - oder Liehhof ,
Hühnerhof ; Thiergarten für fremde und

seltene Thiere ; Thierhaus ; menageux ( spr.
—schöhs) od . mcnagrrlich , hanshältlg , haus¬
hälterisch , sparend , sparsam , schonsam ,
räthlich .

Menakan , ,n . Titaneisenstein , Tiiansand ,
eine metallische Sicinart , nach ihrem Fundorte
Menakan in Cornwall benannt .

Mendieant , m . lat . (von inenckleZre ,
betteln ) ein Bettler ; Sammel - od . Bettel¬

mönch , Bcttelbrudcr .
Menee , k. franz. (von mener , führen,

leiten) ein geheimer Gang , Schlich ; die

Fährte eines Wildes .
Menestrel od . Menctrier , >» ., pl . Me -

nestrels od . MenetricrS , stanz. ( spr . mcnc-
trjeh ; engt . minstrsls ; aus dem mittl . lat .
ministoriüles cntst .) Diener und Begleiter
der provenzalischen Troubadours (s. d .) ,
welche sich nur auf das Singen , nicht auf das

Dichten verstanden , s. v . w . Jongleurs .
Menilkt , m . Leberopal , Knollcnstein,

ehemals : blauer Pcchstcin , eine Abänderung
des Halbopals , best zu M en i l - M o n ta n t

bei Paris .
Menin , m . franz. (spr . m'näng ; spaj"

mvniiro ; Port . moiiino , übcrh . ein Kind) ein
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Edelknabe (Page ) , der mit einem Prinzen zu¬
sammen erzogen wird , Prinzengespiele , Prin¬
zengesellschafter .

Menmx , k- gr . die Hirnhaut ; Menin¬
gitis , k. Heilk. Entzündung der Hirnhaut ;
Meningophylax , m . einHirnschiriner , Hirn¬
hautbeschützer beim Schüdelbohren ; Me -
ningorrhoa , k. Blutaustreten zwischen den
Hirnhäuten .

Menlsrus , m . gr . (mem 'slros , Verkl . von
msne , Mond ) ein Mondglas oder Mond ,
ein Glas , das auf der einen Seite erhaben
und auf der andern hohl geschliffen ist ; auch
ein halbmondförmiger Kreisabschnitt ; Heilk.
eine halbmondförmige Knorpellage zwischen
Gelenken .

Mennig , m . , auch Mennige , k. (vom
lat . nünium ) , Bleizinnober , Brenncndroth ,
rothes Bleioryd , als Farbestoff benutzt .

Mennonit , m . , pl . Mennonlten , Wie¬
dertäufer , Tausgefinnte (An ab ap listen ) ,
eine schwärmerische christl. Partei , deren An¬
hänger nur Erwachsene taufen , keinen Eid
schwören und den Krieg verabscheuen , nach
einem ihrer Lehrer , Menno Simonis ( geb.
149g in Friesland ) , genannt , der ihren Auf¬
ruhr gegen die weltl . Obrigkeit im Jahr 153 ?
stillte.

insno , ital . (— lat . minus ) Tonk . weni¬
ger ; ineno kort «, weniger stark ; ineno
piano , weniger schwach .

MenologtUM , n . gr . (von msn , m . der
Monat ) ein Heiligenkalender , eine nach den
Monatstagcn geordnete Heiligengeschichte ;
Menorrhagie , t . Heilk . der Mutterblut¬
fluß ; Menorrhoa , k. der Monatflust , die
monatliche Reinigung ; Menostäsis , k.
Stehenbleiben der monatlichen Reinigung .

insns , s. ( G . mentis ) lat . der denkende
Geist , Verstand , Sinn , Gesinnung ; insll8
Icgis , k. lat . Rspr . der Sinn eines Gesetzes ;
INSN8 8 -1NÄ in corpore 8ÄN0 , eine ge¬
sunde Seele in einem gesunden Körper ;
liona inonto , in guter Gesinnung oder
Absicht ; inonts csptua , am Verstände ge¬
fangen , d . i . blödsinnig , wahnsinnig ; aa -
uao inontis , gesundes Verstandes , bei gu¬
tem Verstände ; mental , neulat . geistig ,
innerlich , in Gedanken , im Sinne ; vergl .
resorvatio inentalis .

insnsa , 5. lat . der Tisch ; in . awbula -
tnria , ein Wandeltisch , abwechselnder Frei¬
tisch , den ein Schüler heute in diesem, mor¬
gen in jenem Hause hat ; in . Vomilli , der
Tisch des Herrn , Abendmahlstisch , Altar ;
in . p-imlnitn , ein Freitisch , freie Kost ; in .
spiacopälis , eig . der bischöfliche Tisch , d . i .
die unveräußerlichen Güter und Einkünfte für
die Tafel eines Bischofs , Mcnsälgütcr ,
Tafelgüter , Güter in geistlichen Staaten , de¬

e»>"
ren Einkünfte zur Tafel des geistl. ^
verwendet werden .

M6N8S , INCN8S8, s. msnsis . - j»
Mensinäle , ital . ein Getreide «» »

Nizza . „zd
incll8i8 , m . lat . der Monat ; noe

in diesem Monate ; iiujus inonsis , ^
Monates ; mcnao ineclio , in der

^des Monats ; rnenaoa , pl . auch b

Menstrua : s. d . ; inon8C8 SpostoN
papäloa , pl . apostolische oder ..
Monate , in denen der Papst nach dldn"

mit Kaiser Friedrich III . geistliche
1
^ .

den vergeben konnte, näml . Januar , '
g-

Mai , Juli , September und November -
868 capitulllrs8 od . cpiscopäles ,
oder Bischof - Monate , wurden die

genannt , in welchen den Capiteln da»

zustand , geistliche Pfründen zu » erg ^
m

jld
Mensola , I . ital . Baut . der KE

Sparrkopf .
Menstrümn , n . 1 ) lat . ( von wew .

k>, um , monatlich ) das Monatliche , d

natliche Zeit oder Reinigung ,
Reinigung , Veränderung , die ow ^
weibliche Unpäßlichkeit ; gcw.
strüa , auch INSN868 , pl . und
tion , k. ; menstruiren ( lat . nwos r ^
das Monatliche bekommen oder p

MenstrüllNl , n . 2 ) mittl . lat . Sche'
^ lgch

flüssiges Ausziehmittel , Auflösung "

Scheidesaft (Ertractivum ) . gclorrja»"
Mensul , k. lat . iu6ii8ÜIs pou ^

( von Mensuln , Tischchen, Verkl . von >

der Meßtisch , beim Fcldmcsscn .
Mensur , k. lat . (mensürn ) da

das Größenverhältniß ; insbcs . die

sung der Saiten eines Instruments ,
lung ; Tonk . das Zeitmaß , der " " S

Tongang ; bei Bildhauern : ein tU

abgctheilter Rahmen , von welchem ^
Wichte an Schnüren herabhangen , » m bs
fcrnungen an einer Bildsäule zu "

Zweikampfcn die abgemessene
zwischen den Kämpfendcn ; <aä ^ , »s,trl>̂
nach dem Maße und Gewicht ;

"

Musik , ehem. Musik mit S°N-" > „gg,
tem Zeitmaß oder strenger Tact ».
z. U . v . Choralmusik ; tncnsurlre
mensurnre ) , abmessen , messen , '

pfeifen nach ihrer Tonart zuschneide
suräbel (spätlat . mensnrnbilm , o ' l. „cnl"^

lich, meßbar ; Mensurabilitat , ' mxs-

die Meßbarkeit , Ermeßlichkeit ; -^ . Ka¬
tion , k. lat . (mensuratio ) die Mfll

Messen ; Mensurätmn , o - da

mcsscne , Abgemessene . mon^ ^ '

Mentirgra , k. lat .-gr . ( vom lat .

das Kinn ) Heilk . die Kinnflechte .
mental , Meute cnptus , ^
Mention , k. lat . (mentio )
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<fra„ ,
A

.Mige ; mentioniren . neulat.
erj»,,

'
erwähnen , gedenken,

tioni ^ r
^ führen, Meldung thun ; men -

B>. „
'. " ^ ähnt , gemeldet.

8rr„n!, - gr - Namen des vertraute»
^ Ulysses und Lehrers des Tcle -

" berh . " n Führer , Rathgeber ,
A ' en, jungen Menschen ,
tnp^ ^ s' Nl a n u .

dey^ äopoirss , s. stanz. (spr . menü'
klk̂ v ^ von menu — lat . ininutus , a , um,
<spr

' Ausgabe ; wenn peupls , m .
8jfz

^ j' öp ' l) gemeines Volk ; MSNU8 pliii -
ge^

' k' - (spr . — pläsih ) kleine Vergnügun -
Nen Ausgaben dafür ; Taschengeld,

" utuz s
c>g . m . stanz, (vom lat . mi-

stunz. menu , klein, wegen der kleinen
dey .̂ üte) , ein Ursprung ! , französischer Tanz
dir̂

""üjumer , abgemessener, feierlicher Bc-
diestg

^ Unktanz ; auch ein zur Begleitung
Ijssch

^ nzes bestimmtes od. geeignetes Ton -

NpAünthes , m . gr . der Bitterklee .
Utey

Ek ' ü « ab . s. v . w . Manzcl , s. d .
,V,oto, s. unter Votum .zn ' ' » e» , . uutl

rHph 'stopheles , m . der böse Feind ,

s , k. lat . Fabcll. die Göttinn des
die gegen schädliche Ausdunstungen

miiitm ^ uch s. v . w . mephitische Luft ,
dft ^ Ausdünstung , Stick - od . Stink -

Kohlensäure rc . verunreinigte Lust ,
d»>>

' Ulephltisch (lat . mspbiticus , s ,
stigg.?" ^ js oder müffig , stinkend, dem
^ cklnsr^ " schädlich , Stickluft enthaltend ,
phitwn " stickend, (s. auch Gas ) ; Me -
«d. ^

n . neulat. die Erstickungskrast

s ^ " prrs , stanz. (spr . —prih ; von me- ,
Prix , lat . prelrum , Preis , Werth)

t»i,a . Achtung , Geringschätzung, Verach -
be^ ^ ^ epriftible , verächtlich ; meprisänt ,

dijk^^ dise, s. stanz, (von me- prenärs , wörtl.
griff vergreifen ) ein Mistgriff , Fehl -

»ü ^ " chum, Versehen, Mistverstand ,
y, ^ ^ ophix , s. Melatrvphic .

oder merrantilisch , neulat.' ? ' " eunt !ik) , auch mercatsrisch , lat .
"o?. Orkus , g , um , von mercäri , handeln,
^ ttfm der Kaufmann) kaufmännisch ,
dFere

0" "/ >uäßig , zum Handel gehörig ; das
die ^ Mftvesen , der Handel u . Verkehr,^ ^ ^ schäfte mit ihren Gebräuchen ,
ist . ^ Eigenthümlichkeiten ; das MerlNN -

der Lehrbcgriff in der Staats -
ftl ?oft , nach welchem Gewerbe und Han-
^

günkt
^ ^ nachlässigung der Landwirthschaft

^ "ltz -
^ werden , und der Reichthum eines

Geld möglichst größten Masse von
»d Silber besteht ; enlg . physiokra -

tisches System ; Mcrcatür , s. ( lat . ine, -
cutüra ) der Kaufhandel , Vertrieb der Waa¬
ren ; Mercanzei , k. (vom minl . lat . mer -
cnntiil ) chcm. f. Handels -Spcculation , un¬
redlicher Vortheil , Wucher .

liierendes pupillorum , pl . lat . (von
merces , k. G . mercöäis , Lohn ) Nspr. Er¬
ziehungskosten für Mündel od . Unmündige ;
mereenar , stanz , (niercenairs , spr . mcrß- ,
vom lat . msrconsrrus , s , um) lohnsüchtig,
eigennützig , käuflich, seil , gedungen ; ei »
Mercenär , ein Söldner , Miethling , Lohn¬
diener, Lohnknecht.

Mercerie , k. stanz . (spr . merßcrih ; v . lat .
morx , G . mercis , Waare ) Kramhandel ,
Krümerei , Kramwaaren .

inoroi , stanz. (spr . merßih ) Dank , habt
Dank .

Mercurms od . Mercür , m . lat . 1) Fabelt,
s. v . w . gricch. Hermes , der Sohn des Ju¬
piter und der Maja , der Götterbote , Han¬
dels - od . Kaufgott , übcrh . das Sinnbild des
Friedens, der Klugheit und Beredsamkeit , List
und Behendigkeit od . Flüchtigkeit , der Handel-
schaft, aber auch der Betrügerei u . Dieberei ;
2) der Planet , welcher der Sonne am näch¬
sten steht ; 3) Scheide ! , das Quecksilber ;
wsrvui 'ius dulcis , versüßtes Quecksilber,
Chlor - Quecksilber mit dem geringeren Ge¬
halt an Chlor , auch Kalomel ; in . priio -
oipitZliis sllrus , weißer Quecksilber-Nieder-
schlag, durch Ammoniak aus der Ätzsublimat -
Auflösung bewirkt ; in . pr . rüder , rother
Quecksilber - Niederschlag, aus salpetrrsaurcm
Quecksilber bereitet ; in . sublirnätus eorro -
8IXU8, auch Ätzsublimat od . ätzendes
Quecksilbersublimät , Chlor -Quecksilber
mit dem größeren Chlorgehalt; mcrcuriäl
(lat . insrcuriälis , e) od. mercuriälisch , den
Mercur betreffend rc . ; quecksilberhaltig, von
Quecksilber, z. B . Mercuriälmittcl oder
Mercuriallen , Mercurialpillcn , Oueck-
silbernüttel rc . ; AIsrouriüls8 fvirih Män¬
ner , deren Schutzgott Mercur ist : die Ge¬
lehrten u . Dichter ; auch die Kaufleute ; Mer -
curiälc , k. stanz . ehem. die Versammlung der
stanz . Parlamente am ersten Mittwoch (dies
Uerciirii ) nach den großen Ferien ; die an
diesem Tage gehaltenen Reden hießen Mer -
curialen ; mercurisiriren , neulat. verqueck -
silbcrn, in Quecksilber verwandeln ; Mer -
curisication , k. die Verquecksilbcrung, Vcr -
quickung, Anquickung od . Verbindung mit
Quecksilber ; auch Ausziehung der Metalle durch
Quecksilber.

iuvrds cl 'oio , k. stanz. (spr . —doäh) , eig.
Gänsckvth , grüngelb .

Mer - emphräxis , k. gr . (v . moros , Theil,
u . Cmphraris , s. d . ) theilweise Verstopfung
ob . Überfüllung .
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inoriclios , m . lat . (aus inedidies d. i.
modius dies entst .) Mittag ; unlo mori -
cliom , Vormittags ; Meridian , ,» . ( lat .
meridiänus , so . oireulns ) ein Mittagskreis ,
jede an der Himmels - in Erdkugel gedachte,
den Äquator und die beiden Pole durchschnei¬
dende Kreislinie , in welcher die Sonne für
jeden darin liegenden Ort der Erde Mittags
um 12 Uhr steht ; auch nncig . die Hohe , der
höchste Grad , Gipfel ; meridionäl , (spätlau
moridivnuüs , x ) mittäglich , südlich .

Meridrosts, 1. gr. (von moros , Theil , u .
Hidrosis , s. d. ) Heilk . theilweises vd . örtliches
Schwitzen .

Merimnophrontistvd . Merimnosophist,
in . gr . (von morimn », Sorge , Kummer ) ein
ängstlicher Grübler , mühseliger Forscher ,
Grillenfänger .

Merino-Wolle, die beste spanische Schaf¬
wolle von den Merinos , der edelsten Art
span . Schafe (span . ovsjus Merinos , von
merin » , feine Wolle ) ; Merinos , pl . auch
aus dieser Wolle verfertigte Zeuge .

Merisma , I>. gr. (merisma, von meri-
r.ein , theilen ) das Abgetheilte , der Theil ,
Antheil ; Merismos , m . die Eintheilung ,
Zertheilnng eines Satzes bei der Disposition .

morituin , n . lat . (von moröri , verdienen ) ,
stanz . Merite , n . das Verdienst ; pl . Me¬
riten, Verdienste; pouv lo morits, stanz ,
(spr . pur U mcriht '

) für das Verdienst ; ein
so benannter Orden : Verdienst -Orden ; Kons
nioritus , m . lat . ein Wohlverdienter , ver¬
dienstvoller Mann ; mcritiren (stanz . Me¬
ritor ) , verdienen , werth od . würdig sein ;
sich verdient machen od . Verdienste erwer¬
ben ; meritörifch (vom lat . merilorrns , o,
um ) , verdienstlich .

Merlan , m . stanz . ( spr . — läng ) , s. v . w .
Gaddc , s. d .

Merlin , m . ein berühmter fabelhafter
Zauberer , angeblich der Sohn eines Dämons
und der Tochter eines Königs von England ,
Genosse der Tafelrunde des Königs Artus im
6ten Jahrhundert .

Merlon , m . stanz . ( spr . mcrlöng) Krk.
eine Zinne , Wallzeile ; Schartenzelle , das
Stuck der Brustwehr zwischen zwei Schieß¬
scharten .

Merobalncum, n . lat. - gr . (vom griech .
moros , Theil , Glied ) Heilk . ei » Gliedbad .

Merocele , s. gr . (von moros , Schenkel)
der Schenkelbruch .

Meropie, st gr. (von moros , Theil , und
öps , Gesicht) Heilk . theilweise Verdunkelung
des Gesichts .

Merowinger , pl . das älteste Königs -
geschlccht im alten fränkischen Reiche von
486 — 782 , vor den Karolingern , nach seinem
Stammvater Mcrowig od . Mcnvig be¬
nannt .

fus . n . lat . eig . lauteres
rcklichcs , gesetzliches Recht !

Siecht

ineruiu
ein ausdrückli
guvo , Rspr. nach lauterem , reinem vn 'r

Mervcille, s. stanz . ( spr . mcrwclll '
ital . miravi ^üu — lat . mirubile ) das
der, Wunderwerk ; ä mervoille , ZUM ^
wundern , vortrefflich, wunderschön,
ordentlich schön ; mervcilleur
welljöhs ) , wunderbar , bewunderung «

dig , wunderschön , ganz vortrefflich, "

glcichlich . .
Merycismus , m . gr. (a,ervst,sm »°

mör^Ieiüein, wiederkäue») das Wicdert« ^mesalliircn , sich- , stanz , ( mösalber ,
M8 , mes- u . allüren) sich mistvetM
od . mijsverbinden , sich seinem Stande
gemäß od . ungleich verheirathen ;
alliance , st (spr . mesalljängß '

) ci"° "
si»,

heirath , Mistverbindung , ein
eheliche Verbindung zwischen Personen sth
gleichen Standes . -st ;

Mesaventüre , st stanz . ( spr. A
vgl . Aventüre ) ein Mistgeschick , ÜN

Meschwcrch , m . arab. (von
rathschlagcn ) , die Berathschlagung , bet
Staatsrath bei den Moslemin.

Mesdaines , stanz . s. unter Ma
Meödemoiselles, s. untcrMademou

INS8S , m . ital . ( — lat . mensis ) de
nat ; per inose , Ksspr . für od . e>ul
Monat , monatlich .

Mesembrianthemum , n . gst (" ""
t>-

sembri 'a , Mittag ) , eig . MittagsbluM , ^
Zaserblume , ein Ziergewächs von n" ?

100 verschiedenen Arten in Süd - Asti -u -
Mcsentendü, II. stanz . ( spr . imscMg

du) das Mistverständnist . , . , o«"
Mesenterluin, n . gr. (mesentercw>

mesos , mitten , u . önteron , Eingcwca
Gekröse; mesenteriäl , neulat. ich»
gehörig ; Mesenterrtis , st gr - die
Entzündung ; MesentcremphraxtS ,
die Übcrfüllung u . Verstopfung dc

kröses. Mp
Mesintclligcncc , st stanz . ^ r> « G -

tclliW -ängß' ; vgl . Intelligenz) ein

jeriß "
v . thständnist .

MesmerLsmus, m . s. v .
Magnetismus , s . d . ,» azoS ,

Mesoccphälum. i>. gr . sto »
on , mitten ) das Mittelgehirn ' - st siest-
ros , m . wer in der Mitte des Eh ^ s.

der Chorführer , Vorsteher ; ,stjs ,
^

s. v . w . Mediastinum ; Mesoo «

Heilk . die Zwischenfellcntzündund ' Ast-

dos , st Zwischcngesang , pl - Mcso ° c

sogastrlum , n . die Banchnntte ,

strisch , um die Bauchmittc ^ .stillt '

Mcsokölon . n . das Grimmdarm -

Mesokranium , » . der Scheitel , - sc¬
hnull , n . ein Werkzeug , um »u
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Heu zwei gegebenen z„i-Ndri,; Zwischc . ,
l 'U,»

' "^ somphälum od . Mesompha-
selbst

' Nabelmitte ; auch der Nabel
ein Mcsonyktlkon , » .

Mesophryon , i>.
^ braul ^ „

"
^ Nase zwischen den An -

^ pkm-a „
' ' ^ iesopleura , pl . die Zwischen -

Aastd Mesorectum , n . gr . -lat . das
ÄittelffKkrosc ; Mesoscelon , n . gr . das

fleisch ^ ' Mesoscclocele , 1. der Mittel -
' °lsieisM/, ' Mesoscelophhma , n . dicMit -
^ ischen ' Mesostylon , n . der Raum
del - » iwci Sünlen ; Mesotyp , m . Na -
«« .

" » >er - od . Strahlzeolith , eine Slein -

stanz . (spr . meskang od . mes -
»rab - ^

'
chsEsebino , span . merguino ; vom

d°„ hebr . miskAn , arm , elend,
karg, sbin) armselig , erbärmlich ,
Künste,,knickerig ; in den schönen
^ »ckloz ! !?/bärgUchl , ärmlich , mager , ge-
lkkej Knick,

kleinlich ; Mesquincne , s. Knau -
erei ; Kleinlichkeit .

^°nk ^ ^ voos , ital . ( spr . — wöhtsche )
znn^

^^ ^hliches Anschwellen der Stimme ,
Einend und wieder abnehmend .

d«U !̂ " 8e , k. r . n . stanz . (spr . — ßähsch' ;
I,>. siw lat . messg ^ium , missskicum , vom
sihaf. / ^ b, senden ) die Sendung , Bot -
Bot . ! Messager , m . (spr . — Mh ) ein

Vorbote ; Messagerie , k. (spr .
die ^ Botenamt ; das Botenhaus ,

IL ^ istmi .
in ^

'latlaner , syr. (von rsla , beten) eine
Mesopotamien

e
" '" 'stisch entstandene schwärmcrisch-

Sccte seit dem 4tcn Jahrh . , auch :
Testat - ' gr. d. i . Beter , Betbrüder .

Hier od . Messaline , k. die wegen
H»>, lchivcifung berüchtigte dritte Gemah -
»berz , Kaisers Claudius ; daher

schamlose , steche Fürstinn ,
d'n ' ' ' (mittl . tat . niissu , eulst. aus
N»y ; des Geistlichen : ite , miss » est ,
stl en . ^ h^ io , d. i . geht, die Versammlung

womit der allgemeine Gottes -
"Nah; r̂eden , der nicht an dem Abend-
^ die

^
p!,?

d nehmen wollte , beendigt war) ,
Abendmahlsfeier , das Hoch¬

feste
a Hochamtsstück, ein während der

^ eiitlia .̂
"^ " ndes gcistl. Tonstück ; 2) ein

Maaren ^ ^ kauf von LcbcnSmitteln u .
in

iener ax
^ " ^ r starke Zufluft von Menschen

anfangs veranlasste , Hochamts -
Hochmarkt ; daher Messgut ,

dkr M „^ are n . ; auch ein Geschenk von
« ' erV, ^ Mcfigeschenk; Mcssfierant , s.
»iü^ . m . der Kirchner ,Güster.

hehr . fmusclrinolr , gesalbt ,
Kz ,

" ^ cirncl, , salben ) tin Gesalbter oder" Sl insbes . der von den Juden erwartete

Erlöser ; Christus ; Messiäde , k. der Mcs -

siasgesang , bekanntes Heldengedicht auf Chri¬
stus von Klopstock; messiänisch , was sich auf
den Messias bezieht oder von ihm herkommt ;
Messianiömus , m . die Würde des Mes¬
sias , die Lehre von demselben .

Messidör , m . stanz , (vom lat . inessis ,
Ernte ) der Erntemonat , der lOte Monat im

ehemal . neuen Kalender der französ . Republik ,
vom 19 . Jun . bis 18 . Jul .

Messieurs , stanz . pl . von Monsieur ,
s. d .

Mestiz od . Mestize , m . , pl . Mestizen
(Mestißen ) , span . (mestiro , von dem neulat .
mixtitins vom lat . inixtus , gemischt) Misch¬
linge , Abkömmlinge von einem Weißen und
einer Indianerinn (Amerikanerin «) , oder von
einem Indianer und einer Weißen .

inosto od . wsstöso , ital . ( — lat . moostus )
Tonk . traurig , betrübt .

MesÜe , 1. (neulat . mssüa -
, nach einem

arab . Arzte und Botaniker Jvh . Mesuch
od . Mesuah im 8ten Jahrh , benannt ) der
Eisenholzbaum in Ostindien .

mesüräbel , stanz , (mesiirablo , von INS-
surer , messen ) mefibar , zu messen ; Mesu -
res , pl . ( spr . mcsühr') , Maßregeln , Maß¬
nahmen , Maßnehmung , Auskunstsmittel ,
Vorkehrungen .

Meta , k. 1) lat . eine Spitzsäule , ein
Zielkegel am Ende der Rennbahnen ; daher
übcrh . ein Ziel ; 2 ) weibl . Namen : die Kluge ,
Besonnene .

molk », k- ital . ( — stanz , nioitls vom lat .
meclietns ) die Heilste ; a msta , Kfspr . zur
Hälfte , auf gleichen Gewinn und Verlust .

metä — , od . vor Vocalen und dem h Met — ,
gr . Vorwort in vielen Zusammensetzungen , be¬
deutet im Allgcm . mit , zwischen , nach , hin¬
zu , und drückt bcs. häufig einen Übergang
od . eine Veränderung aus .

Metabästs , i . gr. (von meta - bninei 'n ,
übergehen ) ein Übergang , bcs. in der Rede¬

kunst ; auch in Krankheiten od . deren Ansicht
und Beurtheilung ; dcsgl . die Abschweifung ,
fehlerhafte Einmischung des Unwesentlichen u .

Fremdartigen in Begriffe .
Metaböle od . Metabolie , k. u. Meta¬

bolismus , m . gr . (von meta - bälleiii , d. i .
ciq . umwerfen ) Hcilk. eine Umwandlung ,
Veränderung der Zeit , Lust od. Krankheit ;
auch eine Veränderung der Sitten rc . ; eine

Versetzung der Buchstaben .
Metabulle , k. gr. (vgl . Bulc ) Änderung

des Entschlusses , Willcnsändcrung .
Metacentrum , n . gr. der Schwankpunkt

eines Schiffes .
Metachoresis , s . gr . (vonmeta - eboräin ,

weggehen ) Hcilk. Ortsverändcrung , Ber¬

setzung oder Wanderung des Krankheits -

stoffcs .
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Metachronismus , IN. gr . s. v . w . Ana¬
chronismus .

Metagnöstik , s . gr . s. v . w . Meta¬
physik .

Metagogle , k. gr . (met - axoxs , kig . Weg¬
führung , Versetzung) eine rednerische Wieder¬
holung derselben Wörter .

Metagrämma , n . gr . (p. mets - Ai-üpIiein ,
nach- oder umschreiben) eine Nachschrift , Ab¬
schrift ; Übersetzung ; Metagrammatismus ,
IN. Buchstaben -Veränderung od . Umschrei¬
bung ; Metagrammätik , k. (v . met », nach,
hinzu , darüber hinaus , und Grammatik )
Philosophie der Sprachlehre .

Metairie , k. frauz . lspr . mctärih ; vom
milll . lat . nieäietariu , Pachtung eines ino -
äieturrus , d . i . eines Pächters , der den Er¬
trag mit dem Grundherrn theilt ) , die Meie¬
rei , Holländerei , der Meierhof .

MetükarplUM , n . gr . (von Irarpos , Hand¬
wurzel ) die Bor - od . Mittelhand .

Metaktritik , k. gr . (vergl . Kritik) eine
Nachbcurtheilung , Beurtheilung einer Be¬
urtheilung .

Metalepsis od . Metalepse , s. gr . (pgl .
Lcpsis ) eine rednerische Verwechselung des
Vorhergehenden mit dem Nachfolgenden , z. B .
Grab statt Tod .

Metall , a . (gr . Mkliillon , lat . metüllum )
Erz ; edle Metalle (Gold , Silber , Pla¬
tina ) und unedle Metalle (Kupfer , Zinn ,
Eisen , Blei n .) , übcrh . einfache , schwere u .
sehr dichte , dehn - und schmelzbare minera¬
lische Naturkörper von eigenthümlichem
Glanz ; bes. unedles u . vermischtes Metall ,
Messing tc . ; uneig . Metall der Stim¬
me » ., der helle Klang derselben ; metal¬
len , aus Metall verfertigt ; metallisch ,
Metall od . Erz enthaltend , erzhaltig ; erz -
ähnlich ; Mctallisodlncn , pl . neulat . Erz¬
gruben ; Metalligues , pl . franz . (spr . —
lihky Scheine für klingende Münze , Staats -
papiere , die auf Silber (nicht Papiergeld )
lauten , z. B . östreichische , russische rc. ; me -
tallisiren , ncnlat . (franz . mötallisor ) ver -
crzen , in Metall oder Erz verwandeln ;
Metallisation u . Metallisirung , l . die
Lcrcrzung , Erz - Bildung od . - Erzeugung ;
Metallographie , l . gr . Beschreibung der
Metalle ; metallogräphisch , zur Metall -
beschreibung gehörig od . dieselbe betreffend ;
s. auch Stereotypie ; Metalloid , n . ein me -
tallähnlicher Körper ; Metallurgie , l . die
Hüttenkunde , Schmelzkunst , Hüttenwissen -
schast , Erzscheidekunst ; auch für Erz - oder
Bcrgwcrkskunde überhaupt ; Metallurg od .
Mvtallurgist , m . ein Hüttenmann , Schmelz -
künstler , Erzscheidckünsiler ; Bergwerks - od .
Erzkundigcr ; metallürgisch , zu jener Kunst
gehörig , hnttcnknndlich rc .

— Metaptosiö

Metalloge , k. gr . (von
umtauschen ) Veränderung , Vcrwechb
Bertauschung . xch

Mctamathcmatik , l . gr . „ i-
nach, dazu , darüber hinaus , und WaE
tik ) Philosophie der Größenlchrc . ^

Mctamorphösis od . Mctaniorph " w
^,

gr . (von ineta - niorplrnn , umgcsialttU' ^ ^,
inorpliö , Gestalt ) die Umgestaltilüg /
Wandlung , Umwandlung ; iiieta »lU>"

streu , verwandeln , umgestalten ,
umwandeln ; metamorphötisch - g;c-
tend , z. B . met . Spiegel , welche ^
stall des Hineinsehenden entstelleiw - ^
morphopslc , f. verwandelndes Stlst " '

zs,
Sehfehlrr , durch welchen Gestalt und
der Gegenstände verändert erscheinen. ^

Metancologie , k. gr . (vgl . Neologut
Bekehrungslehre . ^ , , ^c»

Metapher , l . gr . (metapbueu -
^

nietn - pliereiii , übertragen ) Rcdek. c>g-

tragung oder übertragene Bedeutung
Wortes , nach welcher es nicht im
Sinne gebraucht wird , ein uiieigeu
bildlicher od . verblümter Ausdruck /
Rede - Berblümnng , verblümte
B . des Lebens Mai od. Lenz bleibt ^
und nicht wieder ) ; metaphorisch /
lich, bildlich , verblümt .

Metaphräsis vd . Metaphrase -
(von Iiieta - pliräroiii , in andere Wer

bei¬
tragen ) eine wörtliche Übersetzung / i»
bung ; insbcs . Übertragung eines Ke >

ungebundene ^ Rede ; Metaphräsi /
wörtlicher Übersetzer , Umschreiber .

Metaphysik , s. gr . (von inetü ,
darüber hinaus , u . plizsilen , natürliche
vergl . Physik ) die Wissenschaft ^

„ t -
sinnlichen , „ Wesenlehre " (Lcibnitz ) /
lehre od . die Wissenschaft von ben

Gründen unserer Erkenntniss der ? "' ^ ,
'
„ stillb

taphysikcr , m . der sie versteht , Überh ^
keitslehrcr ; metaphysisch , übcrsinntt
Metaphysik gehörend . , .!ei»,

Mctaphysis , k. gr . (von nist » ' ?

umwachsen ) die Umwandlung . gk.
MetapläSmus od. Metapläsi " ' "

,gg,
(vgl . Plasma ) die Umbildung , Vera ,j„e

z . B . der Gestalt eines Wortes ; Epr "
^,^^ i-

Casusform , die einen ungebränchüch" ^

nativ voraussetzt . ^ ^
Metapodlum , n . gr . (von ll " ^ . ,ßl>ll' tt-

ävs . der Fuß ) der Mittelfuß , d>t

Metapolitik , r . gr . (vergl .
reine , philosophische Staatslehre . -.genu

Mctaptösis . k. gr . ( von ' "
^ Ä „,at >̂

umfallen , unychlagen ) u . ^ tttaiw ^ yn
MUs , in . gr . (vgl . Schema : e )

Umgestaltung , Formverändcruttg / '

lung einer Kraukdcit in eine a» v



Methode 509Metarsiologic

k. gr . (von metursins ,
lkhr? M>

'
- Lust) die Lusterscheinungs -

^ ismschaft von den Veränderungen im
Erde , s. v . w . Meteore -

N^ aschematismns , s. Metaptvsis .
die I« l? ^ vpte , l . gr . (von skvpeln , schauen) ,

zu ? " " ken - od . Gemnths -Erschauung .
Be

'
rj / ?somatose, f. gr . (von söma , Leib)

derleides Körpers , Einwanderung
M -r Seelen in denselben Leib .

Z,as,
" "Iasi6 ° d. Metastase , i . gr . (vgl .

U»,a die Versetzung od . Verände -
^ wers

'" ^ Krankheit aus einem Theile des
ä„ d/r? !.

" den andern ; metastätisch , ver-
^

' übergegangen , versetzt .
»», .

^ Ikrophe, k. gr . (von inetn - strvpliein ,
duna Abwenden ; vgl . Strophe ) die Abwen -

Au ^ t Gedanken von einer Sache ,
drx g asynkrisis , f . gr . Heilk. Verbesserung
^Una s^ ^ chcilMheit durch Heranstrei -

^ hädlichcr Feuchtigkeiten aus der Haut
Net »^ " ^ aster n .

seh;,) ^ ' ärsns , n>. gr . (von tnrsüs , Fuß-
qu d d. w . Mctapodium ." athefls ° d. Metathese , k- gr. (vgl .

H°benv ^ " setzung , Umstellung , des . Buch -
"

oersetznng .
. dvrium (nämlich sus ) , n . lat . (von

^ ven Ort abgrenzen , ein Lager auf -
das Einlagerungsrccht .

id>is» ,,,^ ylogle , k. gr . (von mewxF , da-
«d.

das Jwischenrcden , Einschiebsel -

mAsschensätzemachen .
zr . / ^ mpsychsstö od . Metempsychöse , k.

sirlx,. .
°" metü , s. d . , und emps ^ cliun , bc -

leg^
' dgl . Psyche) die Umseelung od . See¬

len , Versetzung der Seele aus
d'r !>u

^ d>be in den andern , nach der Lehre
zN °S°reer .

d>8«l
^ dinptösc , s. gr . (von metü , u . em-

!l>kr̂ das Hineinfallen) die Aus - od . Weg-
dk>d m Schalttages in l 34 Jahren , nach

N „^ ?^ anischen Kalender .
>>> der ^ .

d' n . ( gr . meteöron , d . i . überh .
wichen der Luft befindlich) ein Lust -
d»Naen Lnfterschcinung , alle Erschei -
^ ' sell

^ Dunstkreise der Erde , insbes .
^ tvöbn?

" ' ' auffallenden ; daher uneig . eine nn -
^ eten wunderähnliche Erscheinung ,
»ni> , ,

d' ^ lsen , gediegenes Eisen , aus Eisen
dtit Nickel bestehend ; Meteor - Stahl ,
^ tejn .

l verbundener Stahl ; Meteor -
Äkr ' Luftstein , Mondstein , s. v . w .
^ ftcrsä ^ - Metcorolith ; Meteörik , k. die
»>rtxgÄ ' " ungs - oder Witterungsknnde ,
d-rä„^ nch , auf Luft - und Witterungs -
!. N

" Ungm bezüglich , davon abhängig ,
^>Nsich,,,

'!' ktcorischc Pflanzen , die sich
Offnen ? und Schlicßens ihrer

Nach der Beschaffenheit der Luft , dem

Sonnenschein tr . richten ; Meteorismus , IN .
überh . Erhebung ; Heilk . die Bauchgeschwulst ,
Bauchschwellung (in Faulfiebcrn ) ; Meteo -

rognosle , k. wissenschaftliche Wetterkunde ;
auch Wetter -Vorhersagung ; Meteorognöst ,
m . ein Wetterverständiger ; Meteorograph ,
m . ein Wetter - od . Witterungsbeschreibcr ;
Witterungsanzeiger , ein Werkzeug , welches
die Luftveränderungen anzeigt ; meteorogrä -

phisch , witterungbeschreibend , die Luftver¬
änderungen anzeigend ; Meteorolith , m .
s. o . Meteor - Stein ; Meteorolog , m .
ein Witternngsbeobachter , Lusterscheinnngs -

Forscher od . - Kundiger ; Meteorologie , 1.
die Lufterscheinungslchrc , Witterungslehre ,
Wetterkunde ; meteorologisch , die Witte¬

rung od . Wittcrungslehre betreffend , z. B .
meteorologische Beobachtungen , Wet¬
terbeobachtungen ; Meteoromantie , k. Bor -

ausverkündigung der Witterung ; Wahr¬

sagung aus den Lusterscheinungen ; Me -

teorophyten , pl . vermeintliche pflanzen -
artige Niederschlage aus der Luft ; Meteo -

rosköp, n . ein Werkzeug , die Längen und
Breiten der Örter auf der Erde zu bestim¬
men ; auch ein Wetterveränderungsanzciger ;
Meteoroskople, l . die Wetterbeobachtung ,
Wetterschau .

Meters ! , pl . türk . (cig . meterischi , d . i .
wer Laufgräben macht oder vertheidigt , von
ineteris , FestungS - , Laufgraben ) Krieger ,
deren Bestimmung ist, ein Lager aufzuschlagen ,
die Zelle abzubrechen und fortzuschaffen .

Mcth , m . ( altd . instu, cngl .
vgl . das slaw . weck , Honig ; sanskr . inuäliu ,
süß , Honig ) , Honigwasser , Honigtrank .

rnethemermisch, gr . (von metü , s. d ., u .
tieinera , Tag ) Heilk . täglich , täglich vor¬
kommend (vom Fieber ) .

Methode , l . (gr . inetlroäos, d . i . eig.
das Nachgehn , Verfolgen , von metü , nach,
u . iwäös , der Weg ; lat . mstliöelus ) , die
Art und Weise , bei einer Sache zu Verfah¬
ren , die nach gewissen Grundsätzen geregelte
Verfahrungsart , des. Lehrart , Lehr - oder

Vortragsweise , der Lehrweg , Gang ; wo -

ttiöilus luatlioinntios , die größcnlehrliche
od . mestkundliche Lehrart ; in . soorstiog ,
sokratische , d. i . gesprächliche Lehrart ; Me¬

thodik, k. s. v . w . Methodologie ; Me¬
thodiker , in . wer eine Verfahrungsart,
Lehrweise w . streng befolgt ; methodisch ,
nach gewissen Grundsätzen geregelt , ord¬

nungsmäßig , geordnet , planmäßig , regel¬
mäßig od . vorschriftsmäßig ; kunstmäßig ,
wissenschaftlich ; Methodisten , pl . eine

schwärmerische christliche Secte , bes. in Eng¬
land und Nordamerika , um 1720 durch John

Wesley in Oxford gestiftet, so genannt , well

mau von ihnen sagte , sie hätten eine neue

Methode des christlichenLebens erfunden ; ftü -
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her katholische Schriftsteller , welche im leiten
Jahrhundert den Streit mit den Protestanten
durch neue dialektische Methoden abzukürzen
suchten ; Methodologie , f. die Lehrartsan -
weisung , Lehr - u . Lernanwcisung , Vor -
tragslehre , Planlehrc ; methodologisch , k.
dazu gehörig , lehrkundlich .

Meth .ünc - Vertrag , m . der 1703 zwi¬
schen England und Portugal geschlossene Ver¬
trag übcp den Zoll portugiesischer Weine und
engl . Tücher (nach dem engl . Minister Me -
thune benannt ) .

Methusalem , hcbr . ( cig . Mcthusalah ,
von mtlin , Mann , und sclreluclr , Speer ,
Pfeil ) männl . Namen : Pfeil - oder Speer -
Mann , im A . T . Namen eines Mannes ,
welcher ein Alter von 969 Jahren erreicht
haben soll.

Methyologie u . Mcthystik , k. gr . (von
inetlizchin , trunken sein, metli ; ' , Wein ) die
Zechkunst , Trunkenheitslehre ; methyolö -
gisch u . methystisch , zu ihr gehörig.

Metier , n . franz. lspr. metjch ; urspr.
mestier , vom lat . ministsrium , Dienst , Ver¬
richtung ) , 1 ) das Handwerk , Gewerbe , der
Beruf , die Beschäftigung , Hantierung , Le¬
bensart ; daher psr instior , aus Beruf od .
Berufspflicht ; 2 ) ein Werkstuhl , Gestell ,
worauf z. B . Band n . verfertigt wird ; auch
ein Stickrahmen .

Metlscn , pl . stanz , (mstis , kem. Me¬
lisse ) s. v . w . Mestizen , s. d .

Metökc oder Mctoike , w . , pl . Metö -
ken rc. , gr. (met- oilros) ein eingesessener
Fremdling , Schutzgenosse , Beisasse .

Met - onomaske , k. gr. (von met- onomü-
rein , umnennen ) die Namensveränderung
oder Übersetzung eines Eigennamens aus einer
Sprache in die andere , z. B . Melanchthon
statt Schwarzerde , Sartorius statt Schnei¬
der .

Metonymie , k. gr. (met- önxmm, von
ün ^ mn , gew. önomn , Namen ) Nedck. die
Umnamung od . Umnennung , der Namen¬
wechsel , Namentausch , die Wortvcrwechs -
lung , z. B . graue Haare für hohes Alter ,
Traube für Wein ; metonymisch , namen -
od . worttauschcnd , umnennend .

Metöpon , u . gr. die Stirn , Vorderseite ;
pl . Metöpcn , Bauk . das Zwischenfachwerk ,
Zwischenräumc zwischen den Balkcnkvpfcn u .
Drcischlihcn ; Metopäntron , n . die Stirn¬
höhle ; Metopantralgkc , k. Hcilk. der Stirn -
höhlenschmerz ; MetopantrMs , k. Stirn¬
höhlenentzündung ; Metopomantie , k. Ge¬
sichts - od . Stirnwahrsagung ; Mctoposköp ,
m . ein Stirnschaner , Gcsichtsforschcr ; Me -
toposkople , k. die Stirnschan , Gesichtsfor¬
schung , Gesichtsdcuterei , Wahrsagung oder
Wahrsagekunst aus den GesichlSzügcn .

Metra , s. gr . Heilt , die Gebärmutter ;

, . - Ät '
Metralgie , k. Gebärmutterichmer, ,

tranaströphe , k. Umkehrung der ,
mutier ; Metratresie , k. fehlerhafte
schließung der Gebärmutter ; Metrcnw t ,
xis , k. Gebärmutter - Verstopfung ; Ns .« s
chytes , m . die Muttcrspritze ; MettUst ^,,
die Gebärmutter -Entzündung ; Metro
k. Gebärmutterbruch ; Metro loric ,
Umbcugung der Gebärmutter ; Metr
Nie , k. s. v . w . Nymphomanie , 1

^ ,
Metropolypus , m . der Mutterpolyp > 7 ^
troptosts , k. der Gebärmutter - Von ^
Metrorrhagie , k. der Mutterb lutflu ? ^ >,
Mutterblutung ; Mctrorrhexis , k- °

aus ^
bärmutterriss ; Metrorrhoe , k- der
stuft , Ausfluft von Blut , Schleim n -
Gebärmutter ; Metrotomie , k. He " '

Kaiserschnitt . dB
Metre , n . stanz . (spr. mät'r ; ds»

lat . metrum , gr . metron ) , ein Maö , ,i-
französ . Längenmaß , ist einem Zchnmm> ,
theilchen des nördlichen Meridian - l7no r

^der Erdkugel gleich gesetzt und enthält ^
riser Fuß lIVs Linien , od . ei»
Elle ; Decimctrc , n . (spr . deßimätkl - ,
Zchnthcil des Metre , ungefähr 44Vz ^ ,,
Ccntimetre , n . (spr . ßangtimat

' r ) ,
dertthcil des Metre , beinahe 4Vs schfttt'
Mi l l i m e tr e , n . ein Tauscndtheil des ^
Decamctrc , n . ein Maß von 10
die ehemal . Ruthe ; Hectometre ,
Maß von 100 Metrcs , beinahe 51 ' / -

^
so viel als das alte Stadium ; Kilo §
und Myriametre , n . Meilennmße ,
von 1000 , dieses von 10000 Wetres ; ^

ersetzt die ehemal . Viertclmeile ,
hält 2 ' ,', Meilen ; ein metrischer Oe

enthält 100 Kilogrammen . . „Dl
Metreniphrä .ris , Metrcnchysts ,

Metra .
Metrik rc. , s. unter Metrum .

„iktrios-
dktMetriopathie , k. gr . (von > . ..

on , das rechte Maß habend ) MäßtgtE he.
Leidenschaften , Gleichmutb , Gemüth "

^
Metritis , Metroeele , Metroloric , -

tromanie , s. unter Metra . ^
Metrographik , Metrologie , I-

Metrum .
Metropölis od . Metropole , k ^

Meter , Mutter ) cig . die Mutterstadt
ficht auf die Tochterstädte oder ssh
Hauptstadt ; die Stadt , wo ein
d . i . ein Bischof od . Erzbischol

'
dsr

Kirche, seinen Sitz hat ; metropolrta -
lat . metropolitünus , s , um ) erzblj l

z. B . Metropolitän - Kirche , erz

liche Mutter - od . Hauptkircdc . s
Metropolypus

'
rc. — Mrtroto-"

unter Metra . . dos
Metrum , n . lat. (gr . metron)

Maß ; insbcs . Silbenmaß , Versmal - '
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don,
'

^ ' b Verskunst , Vcrsmaßkunde , Lehre
^ ei,i > Verslehre ; metrisch , ( gr .
"bacin !!- ' o>on ) nach dem Versbau richtig

^ ^ skünstlich , gebunden ; Mctro -
Kunst , Verse nach der Sil -

die -iu schreiben ; Metrologie , l .
1 die R

° " d . Maßkunde ; Metromame ,
Te»s ^

" ^ sucht , Reimsucht ; Metromrter ,
I». kj,, Chronometer ; Metronom ,

N^ Etmesser , von Mälzl erfunden ,
sich bin? Eb - (moschick , von sucksulla,
Tenivps "»beten) ein muhamedauischer

^ lett s- b . w . Moschee .
^ tins

^ (altd . mettina , vom lat . ma -
^ orn , Morgenstunde ) , kathol .

an, Ab s Frühpredigt ; Gottesdienst
j . in der Nacht vor einem Feste,

Atet,,r - ' ^ "" " e-
^ ttikini ^ (met - us, 'i>, d. i . cig . das
^ ' 'hung

Wesengemeinschast oder Ver -

NiSbn
"? ^ ' n . stanz . , pl . Mcublen (spr .

^ b' eal/n. Mobilten , lat . (vgl . mobil ) ,
Gut , Fahrgut , fahrbare oder

H-Nlsrl ?/ H ° 6e , Fahruist ; Hausgeräth ,
spr, ^

> meubliren ( stanz , meubler ,
richb„^

^ ^ mit Hausgerath versehen ; ein -
stcn ; Meublemcnt , s. Amen -

Drsti^ kn ot tnum , r>, lat . das Mein und
der Eigennutz .

dgp t - ( stanz , meiste ; urspr . deutsch ,
egg; goth . Asinotjnn , angels . motan ,
say»y, bot , zusammentreffen ; cig . überh . Vcr -
>krxj

"" kl- Verbindung , daher auch : Meu -
bo bj? ^ ° ine Koppel Jagdhunde , ungefähr

N? 6» Stück .
^ Pulgue .

»bgn ^ ctene , r . eine türk . Grenz -Waaren -
^ 10 Proccnt vom Werthe be -

halb k. stal . (von merro , msrra ,
^ Ib

'
e

^ t . meelius , a , um , Mittel ) eine
ßa,t eine Rechuungsmünze im Kirckien -

^ gkfähr — 3 ^ r pr . Cour . ; rr merri »
^ Nivfe

^ — wötsche) , mit halber od . ge-
Stimme ; merro körte , Tont .

halb etwas stark ; merro piano ,
iitz^o

^ 6tach , etwas gelinde ; merro ri -

Hahen
'
.
" ' ^ ^ ^ erhaben , halb - od . flach - er -

iiivin,
' « opväno , die tiefe Ober -

»>. der
'

ch,̂ tiefe Diseant ; Mezzotermkno ,
scheu . ^ Mittelweg ; uneig . das Mittel zwi-
1 °d

°
rm

"" Ersten Graden ; Mezzatinta ,
6 » tk

'
A . zzotinto , Mal . die Mittcl -

^ kb
'
e tttelfarbe ( die durch Übergang einer

^ btoch
" andere sich bildet ) , halbe od .

^ aer ^strebe , auch lichte Schattirung ;
^ anj// . ^ " st Kupferstechern , Schabe -
^ .)

' Mezzanine , s. ( ital . inerruninn,^ ein Halbgeschoß , jedes niedrigere

Stockwerk zwischen höheren , (vgl . Entresol ) ;
auch ein Halbfettster , kleineres Fenster über
dem großer » ; Mezzaröla , k. ein Flüsttg -
keitsmaß in Genua ; Mezzetta , k- ein Ge -
treidemaß in Toskana ; Mezzetto , m . ein
Flüsstgkcitsmaß in Florenz .

Miasma , n . gr . eig . Verunreinigung ,
Befleckung (von miiii'neiu , besudeln , bestecken) ;
Anstccknngsstoff , in der Luft verbreiteter
Kraukheits - od . Seuchcnstoff , Anfluggift ,
bösartige Ausdünstung ; miasmatisch , sol¬
chen Stoff enthaltend oder dadurch ent¬
standen .

Mication , k. nculat . (vom lat . inicnre ,
sich schnell hin und her bewegen) Hrilk . die
Bewegung od . Kreisung des Blutes im
Körper .

Michael , hebr . (von ml , wer , IiU, wie, ol ,
Gott ) männl . Namen : Wer ist wie Gott ?

mietn « ornsittus , m . lat . Heils , das Blut -

harnen .
Midas - Ohren , lange od . Eselsohren ,

dergleichen nach altgricch . Sage der Phrygischc
König Midas vom Apollo erhielt , als
er , bei einem tonkünstlcrischeu Wettstreite des¬
selben mit dem Pan zum Schiedsrichter ge¬
wählt , dem letztem den Vorzug gab ; Midas -
ohr , Naturk . eine Art Rollen - od . Walzen -

schnecke, und eine Art Ohrschnecke .

Midgard oder Midgaard , m . altnord .
(cig . ein eingehegter Bezirk ) Fabell . die Erde .

Midshlpman , m . engl . ( spr . — männ ) ,
pl . Midshipmen , s. v . w . Cadets oder
jüngste See - Ofsiciere auf den engl . Kriegs¬
schiffen .

Miemit , m . (spr . mi- e— ) , stengeliger
Rauteuspath , Bitterspath oder Bitterkalk ,
von Micmo im Toseanischcn .

Migliäjo , m . ital . (spr . milljäjo ; vom lat .
millo , tausend ) ein Handelsgewicht von
1000 Pfund zu Venedig u . Livorno ; Miglie ,
k. (ital . mixlio , m .) , pl . Miglicn , (spr .
milljeu ; d . i . eig . 1000 Schritt ) , eine ital .
Meile .

Migma , n . gr . die Mischung , das Ge¬

misch , s. v . w . Mixtur .
Mtgnard , stanz . (spr . miujähr ; vom lat .

minus , minder , kleiner) niedlich , zierlich ;
geziert ; mignardiren (spr . minjard — ; stanz ,
mixnnräor ) , verzärteln , verhätscheln ; auch
zu sehr künsteln , vcrkünsteln ; Mignatur ,
s. Miniatur ; mignon (spr . miujöng ) ,
niedlich , artig , nett , zart , allerliebst ; als
Sachwort : Mignon . m . Günstling , Lieb¬
ling , Schoßkind ; Mignönne , k. ein Lieb¬

chen, Schätzchcn ; Buchdr . Juugfernschrist ,
die kleinsten französischen Druckbuchstaben ;
Mignonnettes , pl . eine Art sehr schmaler
Zwirnspjtzen ; mignotiren (stanz , mitunter ) ,
liebkosen , verzärteln , verhätscheln .
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Migraine , k. stanz . ( spr . migrähne ; ent¬
standen aus dem gr . Hemikrania , s. d .)
einseitiges Kopfweh , Seitenkopfweh , Kopf -
gicht , Kopfpein .

migrircn , tat . (nügrnre ) wandern , zie¬
hen ; Migration , k. (mixrntio ) die Aus -
wanderung , Wanderung ; der Zug wan¬
dernder Thiere , des. der Zugvogel .

Mikrorephälus , NI. gr . ( v. milcrüs , n , ün ,
klein) ein Kleinkopf ; Mikrochemie , k. che¬
mische Untersuchung kleiner od . feiner Ge¬
genstände ; Mikroelektrometer , n . oder
Mitroelektrosköp , n . s. Condcnsator ;
Mikrogalvanometer , n. ein von Marc -
ch anr erfundenes Werkzeug zur Beobach¬
tung der thierischen Elektricität bis zum
kleinsten Grade ; Mikrographie , k. die Klein -
bcschreibnng , Beschreibung kleiner Körper ,
durch Vergrößerungsgläser ; Mikrokärp , ni .
kleine Frucht , Schwamm , Pilz ; Mikrokos¬
mus , n>. die kleine Welt , od . die Weit im
Kleinen : der Mensch ; mikrokösmisch , den
Mikrokosmus betreffend , dazu gehörig ;
mikrokosmisches Salz sssl mieroeosmi -
cus ), Harnsalz , aus Harn dargestelltes phos -
phorsaures Natron - Ammoniak ; Mikrolepi -
doptera , pl . Klein-Schuppenflügler, Klein-
schmetterlinge ; Mikrolepidopterologie , k.
die Lehre von denselben ; Mikrologle , k.
Klcinigkcitsgeist , Kleingeisterei , Kleinigkeits¬
sucht , Grillenfänger « ; Mikrolög , m . ein
Kleinigkeitskrämer , Kleinigkeits - Jäger od .
- Hascher , Grillenfänger , Silbenstecher ; mi -
krolögisch , kleinlich , kleingeistig, ins Kleine
fallend ; mikrologistrcn , kleineln , nach Klei¬
nigkeiten haschen od . jagen , sich mit gering¬
fügigen Sachen beschäftigen oder aufhalten ;
Mikromegas , in . ein Kleingroß od Gern¬
groß , ein kleiner Mensch , der gern für groß
gehalten sein will ; Mikrometer , n . ein
Kleinmesser , ein gewöhnlich bei Fern - und
Vergrößerungsgläsern angebrachtes Werkzeug
zur Messung kleiner Größen od . Entfernungen ;
Mikromctrie , k. die Kleinmcssung, Klein-
mejskunst ; mikrommätisch , kleinäugig ;
Mikrophons «:, k. feine Stimme , Schwach-
stimmigkeit ; mikrophönisch,schwachstimmig ,
feinstinimig ; Mikrophthalmle , k. krank¬
haftes Schwinden des Augapfels ; Mikro -
phthälmos , in . ei» Kleinäugiger ; rnikro -
phhllisch , kleinblättrig ; Mikropsychke, k.
die Kleinmüthigkeit , Verzagtheit ; Mikro -
ptera , pl . Kleinflüglcr unter den Insekten ;
Mikrörchis , in . Heilt, ein Kleinhvdiger;
Mikroskop , n . ein Vergrößerungsglas ;
miorosoopium Simplex , n . gr .-lat . ein ein¬
faches Vergrößerungsglas ; mier . eomposi -
tum , ein zusammengesetztes Vergrößerungs¬
glas , das aus mehren Linsen zusammengesetzt ist ;
mikroskopisch , durchs Vergrößerungsglas
betrachtet , wahrnehmbar ; mikroskopische

Beobachtungen , Beobachtungen
größcrungsglas ; MikrosphhktUs , w '
wer einen kleinen od . schwachen
Mikrosphyxie , k. schwacher Pulssch
Mikrotrophie , k. spärliche Ernährung ' ,^

Miktologle , k. gr . (von milctüs,
gemischt) die Lehre von gemischten 0" '

sammengesetzten Körpern .
Milän , m . franz . (von, lat .

milvus ) der Hühnergeier , Weihe ,
geicr , Schwalbenschwanz od . Scherlch '

zel, Taubenfalke , Gänseaar , einbraun '

Raubvogel vorn Falkcngcschlcchl.
Miliölum , s. miliuni . A
Militär , n . ( franz. miliwire , voi

militüris , o, soldatisch, kriegerisch , vo» "
G . milrtis , der Soldat ) das Soldatem . .
Kriegswesen , der Soldatenstand , Weht !
die Gesammtheit der Soldaten ; Milltm - . ^
der Soldat , Krieger,Kriegsmann ;
Eid , der Soldateneid , Fahuenschwur ;
tär - Effertcn , Kricgsgeräthschasten,

'f
ten - Bedarf ; Militarist , pl . lat . So «

fachen , Kriegsdienstsachen ; militäns ^
- z,

gerisch , kriegsmäßig , soldatisch , nach
gebrauch ; militärischcWache ,
wache ; Miliz , k. (vom lat . ^ -seiii
Kriegsstaat , das Kriegs - od . Soldaten «»

Mannschaft , Truppen od . Kriegsvölker >
die Landmiliz , Landwehr od . Lands »«"

^
bloß für einen Krieg zusammenberuftn ^
bewaffnete Landes -Einwohner ; ehem . ld l ^
Truppen , welche nicht zum KricgsdttM ^
der Linie , sondern zum Dienst im IM ««

Landes bestimmt waren . -e ' älll^
millum palpsdras od . verkl. M «

^. ,
n . lat . (von iniliuin , Hirse) , ein HN «
Gerstenkorn auf dem Augcnliede .

Mills , lat . tausend ; pro willo » '

psr mills , für od . auf das Taufen ,

Tausend ; Millefollum , n . lat .
sendblatt , die Schafgarbe , das
(^ ckillöa millekolium ) , ein schs ^ ^

- o. ^
wildwachsendes Kraut

iin ) , kM 7
st ). " '

; Mille,larier,^ ^ ^
Ch ili äst ; Millepes , m . (lat . mille ? » '

Tausendfuß , Kelleresel ; Millepore ' '

lat . -gr. Punkt -Korallen ; Millerole , -
ein Flüssigkeitsmaß , bcs. Weinniaß >

stille :c ; MilleS , eine Nechnungsm«
^^

den vereinigten Staaten von Nord- .l»«"
Dollar od . - -/i «» s> pr . ^ °ur - '

^ „d
liäde , k. nculat . eine Reihe von , .
Jahren , ein Jahrtausend ;
stanz . , od . Milliarde , k. tausend -->' « . o-
Milliare , s. unter Are ; Millllir
lat . ein röm . Meilenstein , der eine

nung von tausend Sckrittcn bezeichn "

liässe , s. stanz , tausend Milliard""
^ ^

sehr große Menge , eine ^ " rab « ' .^ ptre -
gramme, s. unter Gramme ;
s. unter Litre ; Millimeter , st
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^
' llisterc . s. Sterc ; Milliön . t . (milü .

« n Lausendmaliansend ; aniv Tonnen Goldes ; Millionär , m -»uUionnnirs ) ei» Millionen - Besitzer ;sehr reiche Person .
eine Gattung Kailnn aus Ost -

Alord . r . Mylsrd , s. l
r, ,

" lphösi6 u . Miltösiö ,'
L . Madarosis .

!» ?7" lreis cd. wil >6 reis , eine portugies .
Nungsmünre — 1000 Reis vd. Rea -tk. m , ^

Lord .
1. gr . Heilk. s.

>r » <s ^ " ' " iize -- - iooo Rei

«,M >»ar
"

>?
^ d. 1 ch 13 Mr

^ 8<r , m . arab. (von iniiuur ,
>ükk. n, //t . bonuiiiuri, , bauen, n . Aga , s. d .)
"He Bg, ,

° Aufseher, Oberaufsehcr über
libkx g,r

^ r eine unumschränkte Gewalt
Ältin ^ " umeistcr ausübt .^ MlMUs , m . ( gr . mimns , lat.

hirlieed
' Mimen , eig . Nachahmer ;

spiestx . ^ ' ^ er, Gaukler ; übcrh . Schau -
Pvssx^ auch Geberdenspiele , Charakter - u .
^ ^ Ülii «

^ ^ ue eigenthümliche dramatische
^ i>» csj ->̂ deu alten Griechen u . Römern ;
^ ^ Uhun

'
,

^ unink -istliuh nachahmen ) d ' '
dir

z.t/ . Ilttlllllyineri) vl
hmung,Ng ^ gxOerdung od . Nachüffun ,

^ ch7.
b° krden eines »Andern ; Mimik , k. dt

dense,i,.̂ ^ sust , Geberdenlehre , das Geber
hiebet ' E " Ecr , ni . ein Geberdenknnstlcr
'di,„ U

' Macher ; Possenreißer , Nachäffer
SkhSx̂ ' lgr . iniinilG », a , ön ) zur Mit » !
»st ^ ' derselben gemäß , nachgebrrdendrc .

^ dünste , nachahmende oder dar
hirlx .

°
^ " ffe > mimi sch c K ünstl c r , Schau

Gebx
'

Mimogräphen , pl . Verfasser voi
»hnrx

°
^ >pl °>cn ; Mimolög , m . ein Nach

!' i^ ufser,Nachsprecher >Mimologie
äffuna ^ oerdung , Nachahmung od . Nach^^ er Person in ihren Reden u . Ge

Nr"
^ ' ishe^ ' nord . Fabel !. der Gott bei

» aus einer Quelle (Mim c r s
U lchöpst .

(neulat . inimöss ) , f . ein aus^
agiir ^ ffanzengeschlecht von mehren Gat -^ liu^ . ^ kii einige sich durch die ungcmeine^ i dir sthrer Blätter auszeichnen , die sich!> N. ^

" ^ süen Berührung zusammenziehen ,
. "

empfindliche Mimose (mi -
ha»! ; ? u ^!tivn ) , die Sinnpflanzc , das Sinn -" sch a inhastc Mini o s e (m. pu -

Ntiün
' MEiUssft , m . s. v . w . Dolcrit .^ i»ii^ ? ' l . Ual . ein Flüssigkeitsmaß in^ 1. L,
' auch ein Getreidemaß in mehren

Piraten , em halber Scheffel .
>i,l>?

^ " ^o . ital . (spr . minatschösv ; vom
Alin ^ '̂ Tonk . drohend .

t^ iNaL ^ Mine 2 .
7 u . , pl . Minarets , arab.

^ ith„ ? ' ' cig . Ort des Lichts, Leuchter,
^

>ui , von nüru , glänzen , nur , Feuer » .)-h-̂ ey - ' glänzen , nur , Kcurr
^ Fremdwörterb . INte Aufl

Skundthürme an türkischen Bethäusern oder
Moscheen , von denen das Volk zum Gebete
gerufen wird .

minaudiren , franz . (miuuniler , spr . mi-
uod — ; von niine — Miene , Gesichtszug )
schön thun , miencln , sich zieren ; Minau -
derie , 1. Ziererei , Schönthuerei , das Mie -
nengeziere ; Minandiere , 1. ( spr. — djcihr')
eine Zierpuppe , ein Zleräffchen , eine Schvn -
thuerinn .

Mine 1 - , lat . ( inins , gr . mnü ) ein alt -
gricch . Gewicht — 100 Drachmen , d . i .
28 Loth ; auch eine Münze — 100 Drach¬
men , d . i . 22U/2 Thlr .

Mine 2 . , s. franz . ein Getreidemaß ;
daher Minage , II . (spr . — nähsth ) die
Schcffclsteuer .

Mine 3 . , k. franz . ( ital . ininu ; von dem
mittl . lat . iiünurs , franz . iiiensr , führen ) ,
ein unterirdischer Gang , Schacht , eine Höh¬
lung , Untergrabung , eine Grube ; bes. Erz¬
grube , Zeche , ein Bergwerk ; Krgk . eine
Spreuggrube , ein Spretiggraben , Pulver¬
keller , um die darüber liegende Last vermöge
des Pulvers in die Lust zu sprengen ; uncig .
ein verdeckter , heimlicher Anschlag ; mittl¬
ren (stanz , ininer ) , untergraben , aushöhlen ,
Erdgängc , Sprcuggräben vd . Sprunggruben
machen od . anlegen ; Mineur ( spr. miuvhr )
od . Minircr , m . ein Sprenger , Spreng -
od . Schanzgräber ; auch der Bergmann ,
Bergknappe ; Mincr , 1- od . Mineral , n .
( nculat . ininerüls , pl . mineruliu ) das Berg¬
gut , die Steinart ; pl . Minern , Minera¬
lien , Berggüter , Erz - u . Steinarten , leb¬
lose (unorganische ) Natnrkörper , auch Fos¬
silien ; Mineralreich , das Steinreich , der
Inbegriff aller unorganischen Naturkörpcr ;
Mineralien - Cabinet , n . eine Berggut -
sammlung vd . Sammlung von Steinarten ;
mineralisch , berggängig , stein - od . erz¬
haltig ; mineralische Quelle , eine Heil¬
quelle , ein Gesundbrunnen ; mineralische
od . Mineral - Wasser , GcsuudheilS - oder
Heilwasscr ; nach ihrem Hanptbcstaudtheile hei¬
ßen sie auch : Sauer - , Bitter - , Schwefel - n .
Stahlwasser ; Mineralblau , auch Wunder¬
blau , eine neu erfundene , schöne hellblaue
Farbe ; Mineralkcrmes , s. Kermes ( mi¬
neralischer ) ; mineralisch crMohr , eine
aus Schwefel und Quecksilber bereitete schwärz¬
liche Farbe ; mincralisircn (stanz . Iiiiiieru -
li - er ) , vererzen , versteinern ; Mineralisa¬
tion , 1. die Vererzung od . Versteinerung ,
Verwandlung in Stein ; Mineralogie , 1.
nculat .-gr . die Berggutskunde , Steinkunde ,
Lehre von den leblosen (unorganischen ) Na¬
turkörpern ; in engerer Bedeutung : die Lehre
von den mechanisch - einfachen leblosen Na¬
turkörpern , s. v . w . Oryktognosi c , und
entg . Geognosic n . ; Mineralog oder

33
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Mineralogist , m . ein Bcrggutskenncr ,
Stcinkundigcr ; Minrrographie , k. die
Bcrggüterbcschreibung .

Minerva , k. lat . , röm . Fabcll. die
Göttinn der Weisheit , Beschützerinn der
Künste des Friedens , auch Kricgsgvttinn ,
vgl . Pallas ; invita Ninorva , wider Wil¬
len der Minerva , d . i . ohne Fähigkeit und
Anlage , ohne geistigen Beruf ( etwas unter¬
nehmen , des. studircn ) ; Minerväl , m . (spät .
lat . minervälis ) ein Schüler , Lehrling ,
bei dem Orden der Jlluminalcn der unterste
Grad ; n . (lat . miiierval ) ein Lehrgeld,
Lchrgcschenk.

Mincur , s. unter Mine 3.
Miniätor , IN. nculat . (vom lat. miuiäre,

mit M .nnig, ininiui » , färben) ein Ausmaler ,
Kleinmaler ( ital . miniatöre ) ; Miniatur od .
Miniaturmalerei ( ital . miiiintnr» , sranz.
ininintnre , urspr. Malerei der M i n i a tv r en ,
meist Mönche , welche im Mittclalter die Hand¬
schriften mit feinen Malereien verzierten ; also
nicht von minutus , klein) die Klein - oder
Feinmalerei , feine Wafsernialcrci mit Gum -
mifarbcn, die mit der bloßen Pinselspitzc auf¬
getragen od . getüpfelt (punetirt) werden ; ou
ininisluro , stanz. (spr . ang miniatührst, im
Kleinen od . verkleinert ; Miniatur - Ge¬
mälde , ein Kleingemälde ; Miniatur -
Maler od . Miniaturist , n>. ein Klein¬
maler , Tüpfelmaler , Kleinkünstler .

millimus , a , um , lat . (Supcrl. zu dem
Comp . minor , s. d .) der, die , das mindeste,
kleinste ; Minima , k. Tonk. die Kleinnote ,
eine halbe Tartnote ; Minimum od. Mi¬
nimum , o . das Kleinste od . Geringste,
Mindeste ; bcs. das kleinste Maß , der ge¬
ringste od . niedrigste Grad einer Größe,
entg . Marimum ; Minimum sapisntlas ,
das kleinste Weisheitsmaß ; Minimen , pl .
(niiiunii ) mindeste Bruder , ei » sehr stren¬
ger Mönchsorden , im 15 . Jahrh , von dem
heil . Franz von Paula gestiftet , daher
auch Paulincr od . Paulaner genannt.

miniren , s. unter Mine 3 .
Minister , m . lat . eig . ein Diener ; höch¬

ster Staatsbeamter , welcher an der Spitze
der Staatsverwaltung od . eines Zweiges (De¬
partements) derselben steht ; vielleicht auch :
Staatshclfer , StaatSvcrwalter , Staatsvor¬
stand , Neichsberathcr ; auch ein Gesandter ;
Ministcr -Restdent , ein Gesandter von ge¬
ringerer Würde , Gcschäftsbelrautcr eines
Staates od . Fürsten ; Niuistor «sein otki -
oii , ein Geistlicher, Seelsorger ; Ministe¬
rium , n . lat . eig . Dienst, Bedienung , Die¬
nerschaft ; die Staatsverwaltung od . Re¬
gierung ; der Staatsrath , die sämmtlichen
Minister oder Staatsverwalter eines Für¬
sten n . ; ein unter einem Minister stehender
Staatsbeamten - Verein für ein besonderes

Derwaltungsfach (z. D . das Kriegs - -

stiz - Ministerium rc .) ; auch die Astch, ,
Beamtenschaft , Stadt - od . Ortsgeist"^ ^
die sämmtlichen Prediger eines !
Ortes ; das Predigtamt , z . B .

uoniii / ministorü , abgek.
ein Candidat des ( ehrwürdigen ) -s«
amtes od . Prcdigtamts - Bewerbet '
ministorio , für das Predigtaint e> -

Grtheilung einer Pfarre (geprüft
miuistoro publie , sranz . die St -'

waltschafst die Stelle des Staatsa »'
,^

ministrrial , nculat .od . ministeriell ^ ^ ,
iniiüsteriel ) , amtlich , bcs. staatön ^
amtsmäßig , von Amtswegcu , ^
amtlichcr Bericht ; einem Ministct -i At¬
mend od . von ihm ausgehend ;
riälcn , pl . Prediger , welche Sitz ^
im Ministerium (d . i . im Kirchenrath
sistorium ) haben ; im Mittclalter a»ch
dcr des aus dem Hof - u . Fürstcndüw
vorgegangenen Adels , z. ll . v .
dynastischen Adel ; m :>N ° lk>i-iä1e5 l -i-- - - ' (l*
litterao ) , pl . Schreiben od . Erlajs ü

ncm Ministerium ; Ministerialls «"^
'

Ministerei , Parteilichkeit für die Müh'
^ j,

der Minister ; Ministerialität , ^
nisterschaft ; Ministerialpartei , ^
tei , welche es mit den Ministern h" ^

ministriren , lat . (ministräre ) ^s.
Dienst , z. B . Kirchendicnst verjelst ' -
bei der Messe dem Priester an dir ^ .

gehen , Hülfe leisten ; Ministrant - "'
,

nistrans ) ein Mest - od . Kikchcndm
Minitation , k. neulat . ( v°m

täri , drohen ) die Bedrohung ; Millltll
ein Bcdroher .

Minium , n . lat . s. v . w .
Minna , deutscher weibl . Namen: d

Liebreiche ; oder als Abkürzung t' ° '

Helm ine . , .- .g)
Mino , m . (nculat . Ki'aeüla rel ' °^ ^btä

Plauderer od . Plappcrcr , ein stb "

Stubenvogcl in Ostindien. . ..
Minöna , eclt. weibl . Namen :

Melodie .
miuor (neutr . minus ; ComP^ -st

klein) , lat. minder , kleiner, ss
" ^

ger ; Minor od . miuor (näml.
der Jüngere ; miuor (näml. terw^ ^
der Untcrsatz eines WernunNiu-—-- , >

minour . b
,

els-

nnstschluss -s '

nculK'uoro , ital . Tonk. , stanz
Moll ; Minorät , n . r . " '

crüngj .
Borrecht od . Erbfolgcrecht '

im Gcgcns. des Majorat ; -- . . Hei
k. eig . Verminderung , Verkleine ^ j„d s

gelinde Abführung ; minoran - ^ „ ore >

führend ; minorenn
nis , d . i . miuor annis ) »"

A
N^ ..nK

mündig ; entg . majorenn > -ve . ^.jti
k. die Minderjährigkeit , lln »i>"w >o
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bin Geistlicher , der die niedere»«hm empfangen hat ; Minorität , s. die-
nidcrhcit , Minderzahl , Stimmenminder -

ten
' fingere Zahl von Stimmen ; Minori -

i Untres minvros , pl . Minderbrüder ,' tv . Francis c an er .

^ ^ äos , in . gr . ein alter berühmter , durch
^

bNgc Gerechtigkeit ausgezeichneter König u .
des n >» Kreta , nach der Sage Sohn
w, . und der Europa , nach seinem Tode
ta »

' der Unterwelt , (s. Plutos ; Minv-
n . dus od . Minotaur , m . ein fabelhaftes
tz/ ^ buer , halb Mensch und halb Stier .

Minos , Enkel des vorigen , ließ
«nld

^ das von ihm erbaute Labyrinth
ihn mit Mcnschenfleisch futtern , wozu
l «n Athener , zur Strafe für die Ermor -
h>ic?

^ ines Sohnes , alle 9 Jahre 7 Züng¬
le 7 Jungfrauen senden mussten ; Th c-
liks ' b>" griechischer Held , der sich unter
Heu

^ " nglingen befand , tödtcte das llnge -
">it Hülfe der Ariadne , der TochterMinos .

^ iüstrel , m . engl . s. v . w . Mencstrel ,
Meistersänger , Spielmann .

lat . (vgl . niinor ) weniger ; ein
n . ein Mangel , Ausfall , s. v . w.

»>!» >
" i Minuskel - Schrift ( vom lat .

ch^
^ nlus,nni , etwas klein) , Klcinschrift

dtrnr
^ uckcrcien> MMUiren (lat . minuere ) ,

Hj
" "^ ern , verringern ; Mimrendus oder^ bnd , m . die zu vermindernde Zahl ,

» HL.^ lchcr eine andere abgezogen wird ; Mi -
Bcrx?

" ' ^ (minutin ) die Verminderung ,
"lllw ;

^ tMg > Minute , k. (von dem lat .
dkx

' 8 , um , klein ; minütn , näml . pars ) ,
tz, ,

" Oste Theil eines Ganzen , des. einer
»iiej

b' auch rlnes Grades in der Geographie ;« n sehr kleiner Zeitthcil , ein Augenblick ;
pl . Msskinrrm , n . das Kleinste , Geringste ;
sticĥ lnutisslma , die allerkleinstcn Um -
Pl. N - voneinerBcgebenhcit ; MiMltleN ,
filgj , ." .- nnnutrne ) Kleinigkeiten , Gering -
>ist>̂

" ton , Lumpereien , auch Minuterirn ;^ itzp neulat . (franz . miuntienx ) kleinig -
til ^

"
merisch , kleinlich ; alla winüta od .

d,I»^ ltal . einzeln , im Kleinen (han -
^Hktywinutn - Handlung od. Minüt -

s
d >e Kleinhandlung , dcrKleinhan -

». im . ^ w . Detailhandel ; Minutirer
ich »,

*̂ lst , bin Kleinhändler , Klein -
likx ^

' l . d . w . Dctailleur , cntg . Gros -

eonto , ital . abgek. w . o . , Ksspr .
"uz,

od . auf meine Rechnung (vgl . Conto ) ,Mio , für meine (Rechnung ), für

!̂>ia »
'
? " dlcts , pl . stanz . (spr . mik' lehs ; span ."itggi otes ) kriegerische u . räuberische Ge -

dohner in den südlichen Pvrrnäen ,

die als geschickte Schützen eine Art Landwehr
bilden .

Miquelot , m . stanz . (spr . nüklvh ) , ein
bettelnder Pilger ( der unter dem Vorwandc
einer Wallfahrt nach St . Michael bettelt ),
heuchlerischer Bettler .

Mirabellen , pl . stanz , kleine röthlich -
branne od . gelbe runde Pflaumen von vor¬
trefflichem Geschmack (nach der Stadt Mira -
bean , lat . AliradsIIu , benannt ) .

miratirlis , o, lat . ( von miräri , stch wun¬
dern ) , wunderbar ; miradilo Zieln , wun¬
derbar auszusprcchcn ; mirabils visu , wun¬
derbar zu sehen od . aitzuschauen ; mira -
Iiiliil od . Mirabilten , pl . Wunderdinge ,
Wunderbarkeiten ; Mirakel , n . ( lat . mirn -
cülum ) ein Wunder , Wunderwerk ; mira -
rulös , neulat . ( stanz , miraenlenx ) wunder¬
bar , bcwundcrns - od . crstauncnswüidig ,
wunderähnlich , wundervoll , wunderhast ;
wunderthütig ; miraculöse Gestalt ,
Größe n . , Wundergcstalt , Wundcrgröße re. ;
Mirända , lat . wcibl . Namen : die Bewun¬
dernswürdige .

Miradsch , n . (vom arab . merrlsi oder
merllsiak , Niückkchr ) , das Himmelfahrtsfest
Muhamcd ' s .

Mirage , k. r . n . stanz . (spr . mirähsch ' ;
von mirer , spiegeln ) , Luftspiegelung , s. v . w .
Faia Morgana .

Mirakel , Miranda , s. unter mirslstlis .
Miri , n . pers. (mlri , d. i . cig. kaiserlich,

königlich, von mir — arab . emir , Fürst ,
König re .) der kaiscrl . od . königl . Schatz ,
Neichsschatz .

Mirza , m . pers . (mlrra , od . vollständiger
mrrrüäeli , von mir , Fürst , u . rülleli , Sohn )
ein Fürsten - od . Herrcnsohn , Prinz ; übcrh .
vornehmer Mann .

Misalcthie , k. gr . ( von miseni , hassen,
u . albtiieia , s. d .) Wahrheitschen ; Misan -
drle , k. (von iiner , G . nixlrvs , Mann )
Münnerschcu , MännerhasS ; Misanthrop ,
m . (von äntkröpos , Mensch) ein Menschen¬
feind , Menschenhasser ; leuteschcuer , mürri¬
scher Mensch , Murrkopf ; Misanthropic , k
der Menschenhai , die Menschenscheu , Mcn -
schenfeindschast ; auch eine Menschen hassende ,
Menschen verderbende Anstalt , (im Gegen¬
satze von Philanihropie ) ; misanthröpisch ,
menschen - od . leutcscheu , menschenfeindlich ;
mürrisch ; Misautle , l . Selbsthast , Selbst¬
verachtung .

miscircn , lat . (miscore ) mischen ; miseo ,
abgek. m . , auf Arzencivorschr . mische ; miseo ,
Za , siZna , abgek. m . Z . s . , mische , gieb ,
bezeichne ; miseo , liat prilvis , abgek. m . l .
plv . , mische , mache Pulver ; misooätur , es
werde gemischt ; Miscellaneen od . Misccl -
len , pl . ( lat . misoellanea , miscella ) ver¬
mischte Aufsätze , vermischte Sachen , Mannig -

33 '
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saltigkeiten ; ei » Allerlei , Vermischtes , ver¬
acht !. Mischmasch ; misciücl , neulat . misch¬
bar .

Mischn « , s. Talmud .
Mise , t'. sranz . (spr . mihs '

; von mettre ,
setzen ) der Einsatz , die Einlage beim Spiel ,
bei einem Handelsgeschäft n .

miserabel , lat . (misoruliilis, e ; vonuil -
serüri , bejammer ») bejammernswürdig , be-
klagens - , bedauerns - oder mitleidswerlh ;
elend , armselig , erbärmlich , jämmerlich ;
Miserabilität , 5. neulat . die Erbärmlich¬
keit , Bedauernswürdigkeit .

Misere , k. stanz . ( spr . misähr' ; von dem
lat . mlsersti ) das Elend , die Noth , Arm¬
seligkeit , Erbärmlichkeit , der Jammer ; auch
ein erbärmliches Wesen , elender Wicht , Jäm¬
merling , Lump od . Schuft ; im Boston -
Spiel : ein stichloses Spiel , wobei man ab¬
sichtlich keinen Stich macht ; misora korees
(spr . — forßch ) , ein Zwischenspiel im Bo¬
ston , wenn Niemand ein Spiel ansagt , wobei
der verliert , welcher die meisten Stiche hat .

Miserere , n . lat. (Imperativ von miss -
reri , sich erbarmen ) 1) ein mit den Worten
„ miserers msi , Domino ! (Herr erbarme
dich meiner !) « anhebender kathol . Kirchcn -
gesang , Psalm 57 ; 2 ) der Jammer , Darm¬
zwang , die Darmgicht , Darmverschlingung ,
Darmvcrschließung ; auch das Kvthbrechen .

Misericordl « , k. lat . (cig . Mitleid , Barm¬
herzigkeit) , in den Klöstern : was Wider die
Ordensregel den Mönchen gegeben wird ;
Misericordiä , pl . die Stühle, auf welchen
alte und schwache Geistliche beim Gottesdienste
saßen ; missrioorclias Domiui , lat . ( die
Barmherzigkeit des Herrn n .) , der zweite
Sonntag nach Ostern , nach dem mit jenen
Worten anfangenden latcin . Mejsgesangc , Psalm
8 !) , so genannt .

Miskal od . r . Mitökal , n . arab. (von
isulrulu , wiegen) nberh . ein Gewicht ; insbes .
ei» Gewicht von 1 */ ? Drachmen ; eine Gold¬
münze von diesem Gewicht ( auch Mitkale ) .

Misla , ein Getränk der Indianer in Ame¬
rika aus der Frucht der Platanen .

MisogälN , 1» . gr . (von misökn , Haffen ,
n . Kümos , Ehe ) ein Eheverächtcr , Hagestolz ;
Misogamie , k. die Ehcverachtung, Heiraths -
scheu, der Ehehass ; Misogyn , m . (von

Weib ) ein Weiberfeind ; Misogynke ^
k. die Weiberscheu , der Weibcrhass ; Mi -
sökalos od . Misokäl , m . ein Verächter
des Schönen od . Guten ; Misokäpnos , m .
ein Nauchfeind , des. Feind des Tabackran -
chens ; MisokoSnile , k. Scheu od . Ver¬
achtung des Schmuckes ; Misolög , m . ein
Berinlnftverächtcr ; Misologie , k. Bcr -
nunfthasS ; Verachtung und Hass der Wis¬
senschaften ; Misopögon , m . ein Bartfeind ,
Barthaffcr ; Misoponic , k. die Arbeitschen ;

Mithridat

Misopsychle , k. die Lebensmüdigkcft , ^
Lebcnsüberdrnss ; Misoxenle , k-
Hais . , , p.

Mist . 5- cugl . ( Abkürzung von Mist -
^

s. d .) Fräulein , ( eig . die Töchter des >w

Adels in England ) . „
Missäle oder Missal , n . neulat . l

missu , Messe, s. d . ) das Mcssbllch , ^
die Gebete u . Gesangtormeln des kalhol' I ^

Hochamtes enthält ; Missal , Buchdr . r

grobe Druckschrift ( in welcher die Wcj° r" >

geschrieben und gedruckt wurden ) Z»

zcilen auf Büchcrtiteln u . dgl .
Mistcredkt, „ m . dcutsch -frauz . (vgl . bn

der SNijsrnf , Übelruf , das verringert '

sehen od . Vertrauen .
Missilien , pl . lat . (missiliu , von

senden , entlassen , werfen u . ) wcgzuwel »

preisgegebene Dinge , z. B . Münzen , '

feierlichen Gelegenheiten unter das Bo

Worten werden . .„ ^ e,
MissiöN , t . lat . ( iiüssro von

senden , entlassen u . ) die Entlassu »N Auf¬
lassung ; die Sendung , Absendurrg ,
trag ; eine Bekehrnngsgcscllschast , "

.zu¬
sandte Geistliche zur Bekehrung der Mil¬
bigen ; misst « in Partes (inkiüeltUwj ,

düng in Gegenden od . Länder der » ö -
bigen , d . i . Süchtchristen ; wissio
sessivllsm , obrigkeitliche Einwcisunö
Besitz eines Gutes ; MissionS -Coll ö

s. C 0 ngre gati 0 n ; Misssonarills ,
od . Missionär (stanz . missionnu »

ein Bekehrungsgesandtcr , Heidcnv g ,
Glaubensbote , Glaubenswerber ,
böte und Heilandsbote ; missi g,er !
königliche Abgeordnete od . Geschäft l

Misslv, n . neulat . , od . Misst vc ,
^

. ci»^
ein Sendschreiben , eine Botschaft ' s „^ .-che-
verschließbare Schrifstntasche , Sch >

Mistäto , m . ein Ölmaß in ü,.chc,
Mistral , m . stanz . ( s. v . w . ' . - mjchrv

s. d .> ; der Nordwestwind im I '

Frankreich .
Mistrest . k. engl . ( - stanz ,

,.ju »,
s. d . ) cig . Meisterinn , Gebieterinn ,

Frau ; indes. 1 ) (spr . nüfsis ) ^

für Frauen ( i. v . w . Madamb ) ,

nur in Verbitidung mit dem F n̂» »» Ar»

gebraucht ; 2 ) (spr . mistriss ) uneh " '

schläferinn (Mai treffe ) . ,,
MitaincS . pI . stanz . (spr . mitahn - o

Handschuhe , Pelzhandschuhe . , Halb
Mitclla , k. lat . (Vcrkl . von »» " " '

eine Armbinde .
Mithra u . Mithraö , w . de> perb

ncngvtt od . das unter dem Bildb r
Rktsch

"

vereinte höchste Wesen bei den »» » D '

Mithridät . ,n . ein Gegengtl ,„j,i »'
. . „ u, e ne 'U n ' ,tcl gegen Vergiftung , nach » >» m

Poutus , Mithridalcs ( um l -
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so
^ gmanni , dcr sich, um vor Vergiftung sicher^ w » , an verschiedene Arten von Gift
^ wohnte, und außerdem auch durch seine um -
^ IlendeSprachenkcnntnP zum Sprichwort ge -°rden ist , j,a er 22 Sprachen gesprochenhaben soll .

Mltigiren , tat . (mitiK -ire ) lindern , mil -
! ''/ müßigen , besänftigen , beruhigen ;m " 8snts, ->, p, . Heilx . lindernde Mittel ;ftpr Milderungsgründe , mildernde Um-

m>de ; Mitigation , k. (mitixutio ) die Lin -

^
»' g , Milderung , Erleichterung , Erwci -

^ iitkäle , s. Misral .
Leibs,

Mitra , f . g^. „ . tat . urspr . überh . Binde ;
H ^

' " ' de , Gürtel ; gew . Kopfbinde , Mütz
p

' bcs . Bischofsmütze , ein Hanptschmuck
>Nit

" ^
r

^ Geistlichen , s. v . w . Insel ;
lrn " Mworülis , cig . Mütze desHippo -

" " wundärztlicher Kopfverband .
g- Mtraille , s. stanz . (spr . — trällj ' ) kleine

H ^ vaare ; Krk. gehacktes Eisen od . Blei ,
.^

bel , Kartätschcnschust ; mitrailliren ,
'" " vuillsn ) mit Kartätschen schießen ,

das c- » icderhageln ; Mitrailläde , k.
Kartätschenfeuer , Schießen mit Blei'" d
Kartätschen .

d
" " uren , lat . (mittLre ) senden , absen -
2 ^chicken ; gehen lassen , verabschieden .

l „ ^
"

si^ rhne , f . od . Mixäthrlon , n . gr .
st-muin-m ) Misch - od . Wechselwetter.

„ .-^ l .rtion , k. lat . (mixtio od . mistin , von
n. G b ', " ' fchen ) die Mischung ; Mixtmn ,
kch7

°Isiuschtes ; Mixtur , k. (lat . mixtürs )
" " Gemisch ; bcs . Arznei -

^er au ' ^Klschtrank (abgck. mixt .) ; auch
,

' ischzng , eine Orgelstimme von vielen
btn

^ ^ >fen auf einer Clavis, zur Verstär-
L ^er andern Stimmen .

s. gx . r v . u>. lat . rnins , s.

d^^ " s» >onik , s. gr . (von mneniöii , einge-
d. - ^ Gedächtnis -, od . Erinnernngskuiist ,
dtiril Kunst , die Kraft des Gedächtnisses
»1„^ ,Aamssc Hülsemittel zu unterstützen ; Mlie -
»>oi , nn Gcdächtnijskünstler ; mne -

die Gedüchtnifikunst betreffend ;
däg,^

" a ^ ine , s. die Erinnerung , das Ge -
Fabelt , die Göttinn des Gcdächt -

dcii
' Mutter dcr 9 Musen ; Mncmosylll -

ein Beinamen dcr Musen , s. d .
dgz ^ üllakat , s. arab . (von ulileu , hangen )
der sts

^ istkhangte , 7 arabische Gedichte aus

Hchkeü
' ^ Muhamed , welche ihrer Vortreff -

hz „ ^ ^ vegeu im Tempel zu Mekka aufge¬

be,
" '

? ^ ' imoluii », o ; von moväre ,
Lasern beweglich ; Krspr . marsch - oder

' " iegsfähig ; m o b i l c E olo nn e n ,
>vär, «

^Abtheilungen , welche ein Land seit -
w der '

Hauptstraße » durchstreifen , um Ma¬

rodeurs aufzuheben ; mobile jioi 'stelüuin , n .
ein sich unaufhörlich bewegendes Ding od .
Triebwerk , ein Jmmerbewegcr ; Mobilien
(mobiiiu ) oder Möbeln , pl . s. Meublki
Mobiliar , n . nculat . die sämmtliche » be¬

weglichen Güter , bcs. das Hausgcräth ;
Mo b i li är - Erb e , in . Erbe des beweglichen
Vermögens , mit Ausschluss dcr liegenden Grün¬
de ; M o b i l i a r - Sl e n er , s. Abgabe von den
beweglichen Gütern ; M ob i l i ä r - V er m o-

gen , n . bewegliches Gut , bewegliche, fahr¬
bare , fahrlichc od . gcw . fahrende Habe ; M0 -
dilisircn , Krk. beweglich niachcn , in marsch¬
fertigen Stand setzen, rüsten , bewehren ;
Mobilisirnng , die Beweglich,nachung ,
Rüstung , Bewehrung ; Mobilität , s. lat .
(mnbilit -m ) die Lkeweglichkcit , Behendigkeit ,
Flüchtigkeit , Unbeständigkeit .

Mocassins , pl . Ricmcnschuhe (Sanda¬
len ) der Araber ; wildledcrne Schuhe der
nordamcrikanischen Indianer .

Mocca — , Mochha — , s. Mokha — .
Moccolrtti , pl . ital . ( Vcrkl . von inovoolo ,

Stumpf , kurzes Licht) Lichterchen ( beim Ear -
ncval zu Rom ) .

Mochlia , 5. gr . (von inodiloü , Hebel )
Hcilk . Einrenkung verrenkter Knochen durch
Hebel od . Flaschenzüge .

Mock , ii . cngl . Nohstahl , Schmelzstah !,
stahlartiges Eisen .

modal , nculat . (moilülis , s : von moilim ,
s. d .) durch Verhältnisse bedingt od . davon

abhängig ; ModäliS , m . Spracht , der Ber -

hältnissfall (Casus ) , welcher die Art und

Weise od . das Wie ausdrückt ; Modalität ,
s . Philos . die Seinsart , Art und Weise zn
sein , Beschaffenheit , Bedingtheit ; der Be¬

griff des Verhältnisses einer Sache zi »n

Erkennmistbermögen , dreifach unterschiede» :
als Möglichkeit , Wirklichkeit und

Nothwendigkeit ; die Beiwesentlichkeit ,
der zufällige Unterschied , Ncbenunterschied .

Mode , k. stanz , (von dem lat . modim , s .
d .) die Art , Sitte , Zcitsitte , Gewohnheit ,
Tracht od . Trachtsttte , der Zeitgcbrauch ,
Tages - od . Zeitgeschmack ; ülumoclo , nach
der Mode od . modisch , nach jetziger Art od .
Sitte , im neuesten Geschmack ; der Mode¬
artikel , die Modewnarc ; die Modedame ,
Putzdame ; modern (stanz , moderne ) , heutig ,
neu , neubrauchlich , nach neuer Art oder
Kunst , im neuesten Geschmack ; von Kunst -

nnd Dichiwerken : was das eigenthümliche Ge¬

präge der neuern d . i . christlichen Zeit an sic»

trägt , entg . antik ; moderNlstreu , verbeu -

tigcn , »erneuern , nach dem neuesten Ge¬

schmack einrichten ; die Modernisirung ,

Verhcutiguiig ; Modist , m . ein Pntzver -

fertiger n . Pntzhändler ; Pntzfrcnnd , Pnb -

narr ; auch Namen der Schönlebreibel vcr
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Erfindung der Buchdruckerkunst ; Modistinn , 1.
eine Putzfreundinn , Kleidernärrinn .

Modejären , pl . bekehrte Mauren in
Spanien .

Model od . Modul , m . ( von, lat . rno-
clülus , Verkl . von moclus ) ein Maß , Maß¬
stab , des. bei den Säulenordnungcn ; das
Münzmaß , der Durchmesser der Münzen ;
eine Figur , ein Bild bei den Rächerinnen
und Webern ; eine Gießform zu Patronen ;
Model - Holz , n . Krk. der Lehrstück , bei
Verfertigung der SchusSrollen ; Modelschnei -
der , m . ein Formschneider ; Modeltuch , u.
bei Rächerinnen : ein Muster - od . Vorbild -
tuch mit eingenäheten Buchstaben , Figuren u . ;
Modell , ii . (ital . inoüöllo , stanz, moelele)
ein Vorbild , Muster , Musterbild ; Mal . eine
ganz od . thcilweise nackte Person , oder auch
eine Gliederpuppe , als Vorbild oder Gegen¬
stand des Studiums für den Künstler ; des.
ein Abrijtz , Entwurf od . eine Borabbildung
im Kleinen ; auch vertiefte Form , einen an¬
dern Körper hineinzugießen , modelliren (stanz ,
mockeler ) , modeln , abformen , nachbilden ,
im Kleinen vorstellen od . machen ; auch um¬
formen ; Modelleur (spr. — lohr ) , Modclli -
rcr od . Modellmacher , m . ein Mvdler ,
Vorbildner , Mustermacher , Vorformer .

moderircn , lat . (inoeleräro u . moüeräri )
mäßigen , mildern , beruhigen , einschränken ,
hemmen , ablassen ; moderät ( lat . uioilerü -
tus , s , um ) , mäßig , gemäßigt , gefasst , ge¬
lassen ; billig , bescheiden ; mollorüta tutöls ,
l . Rspr . gemäßigte od . zurückhaltende Noth¬
wehr ; luolstwulum 8piitium , n . eine n . ä -
ßige od . billige Frist (vor Gericht ) ; mocls -
rnto , üal . Tonk . mäßig , mit gemäßigter
Bewegung ; Moderämen , u . lat . die Len¬
kung , Leitung ; Mäßigung , Gelindigkeit ;
inoclorainen inoulpütso tutelso , n . Rspr .
das Recht der unverschuldeten Nothwehr ,
erlaubte Gegenwehr ; Moderantismus od .
Moderantism , m . neulat . Mäßigungsgcist ,
ein gemäßigtes Regicrungssystem , Grundsätze
und Gesinnungen der Mäßigung und Milde
in Staatssachen ; Moderantlst , m . ein Ge¬
mäßigter , Mildgesinnter , des. in Staats -
sachcn ; Moderation , f . lat . (moäeratio )
die Mäßigung , Milderung , Milde , Ein¬
schränkung , Minderung ; Ruhe , Gleich -
muth ; inocloratio sxpoll8ürnm , k. ge¬
richtliche Ermäßigung od . Verminderung
der Kosten ; m . posnärnm , Milderung der
zuerkannten Strafen ; Moderator , m . Len¬
ker, Negieren an einer Maschine das Stück ,
welches die Bewegung mäßigt .

modern u . modernisiren , s. unter Mode .
Modest , lat . (iiioilostus , a, um) mäßig ,

züchtig, bescheiden , sittsam , sittig, ehrbar ;
Modesta II . Modestine , weibl . Namen : die
Bescheidene, Sittsame ; Modesten , pl . scherzh .

INV

für Beinkleider ; Modestie , k. (lat -
stia ) die gemäßigte Aufführung , Beschsw
heit , Sittsamkeit , Ehrbarkeit , Anständigke >

^
moäious , a , um , lat . mäßig , Maß ch ,

tend , gemäßigt ; wollien oastigalio , k-
mäßige Züchtigung ; moelioo , mäßig ,
Maß , sparsam ; Modirität , 1. neulab
Mäßigkeit , Geringheit .

modifilircn , lat . (mockilieure) gkh ° .
abmessen , dem Maße nach bestimmen , w

ßigen , einer Sache die Art oder Gest

geben ; abändern , anders od . näher bejN
men , einschränken , beschränken ,
Modissration , k. (moäiücatio ) die »
bestimmung , Abmüßigung , Abänderu ^
Gestaltung , nähere Bestimmung , Z- B - e"

Begriffes ; Einschränkung , Beschränkn si

Milderung . .
Modillo , m . ital . ein Gctreideinaß

Messina . , >
Modillon , m . stanz. (spr . rnodilj» S '

Bank . der Sparrenkopf , eine Verzierung
ter der Kranzlciste .

modisch , Modist , s. unter Mode .
^ ^

moeio , lat . jetzt , gegenwärtig (be>-

Schuldscheinen n .) .
mollo moo rc . s. unter Modus ,
modulircn , lat . ( inockulüri ) eig . n'

abmessen , regeln ; die Stimme steigen ^
fallen lassen , abwechselnd mit
fallender Stimme vortragen , die Töne ^
führen , lenken , beugen ; Modulatlo
(lat . moelulatio ) die regelmäßige Ä ^ Nll
od . Abwechselung , das Steigen u . v

,,
der Stimme , der Übergang von st¬
art zur andern , die Tonbeugnng , ^ ĵ,
bcugung , Tonleitung ; die Bortragsa
nes Tonstücks ; Ausweichung od . Dnrasi

rung der Töne . Eß ;
Modus , m . , pl . Modi , lat . das

die Art und Weise ; Tonk . die Tott - ss
- Weise ; Spracht , die Art zureden, ^ ,
art , Rede - od . Aussageweise der Ze
ter , die Denksorm ausdrückend ,

"s ,nit
Subject u . Prädicat durch den Redend«

^
einander verknüpft werden , näml . ^ osti-
tkvus (Modus ) od. Indicativ , ^

zeige - od . Aussageweise od . unabhän -pg
(z. B . ich lese , ich las ) ; Conjuncti

'

od . Conjunctiv , die Bedingweist , ^
bindende , bedingende , ungewisse od . a ' ?

Weise , od . die Form der abhängig ^ ^ ^
( ich läse gern , wenn : c.) ; Opiate
od . Optativ , die Wnnschweise rR

schende Art ( könnt ' ich doch lesen !) z ^ .^hl-
rativus — od . Imperativ , die

ermähnen ^
od.

Art
Ist -weise, die gebietende oder

( lies , leset !) ; der JnfinitivuS -
sst ^ ,jchc

finitiv , die unbestimmte od . st - . ^,ird
Nennform (z . D . lesen, gelesen 'st '

. . .. .
mit Unrecht als ein Modus betrachbti
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den !r̂
o^U8 in l'slws , es ist ein Maß IN

^
^ »igen, d . i . Alles hat sein Maß u .

^ eich> eines Hvrazi sch e » Verses ,
i>U8

^ vollständig lautet : est inollus iii rs -
z

' csrti äsnigns llnes ) ; worin «
^ ^ .̂ Ostcii , die Erwcrbsnrt , das Er -

oontribnöncii , die Bei -

äbu Entrichtungsart ; m . xroos -

gutee Bcrfahrungsart ; llono worio ,
auf gütlicher Weise ; omni worio ,
<Mnv

"
- Weise, jeder Art ; riuovunrjuo od.

jede auf weiche Art es sei, auf
'Nej„ Weise ; worio moo , nach
po , Weift , nach meinem Belieben ; worio
bch,,,^ ? ' setzender Weist , setzend ,
der a« " wcko loUsuls , in aufhebetl -

-Weift , verneinend ; sri moäuw , nach
diittew

^ Weise rc . ; psr woäuw , ver¬
eis per woriuw -lotionis , mittelst
cip. » Klagv; p, . oonksssivvis , mittelst
Mitteln E ""d 'ds ; p - r» - aeisMi -ow »,
N, o

^ " bortragung eines Auftrages ; p .
vd ^ eptionis , mittelst einer Einwendung
tz>s ..e ' '" kde ; p w . wstitntionis , mittelst

M
"letzung.

sa>wn
°^ rw od. Moyd 'or , m . Port. (zu-

"llir,
"UZ moeri -r äo onro , d. i . Gold-

A ? lr brasilianische Goldmünze , unge-

R °fette . s. Moufctte .
u » ,

°sgia . k. ital . (spr . mödscha) ein Feld -

^
' wachi-nmaß in Neapel ; Moggio , m.

Fin
" °dscho ) ein Feld - u . Flächenmaß in

"uch ein Getreidemaß , ein Malter
^ selbst (von dem lat. moäws , Scheffel ?) ,

m . gr .

MoliuiSmns 3i9

;^ «"NtoS ' m . gr . (von mägis , mit
>r ^ >n!öin , reden) ein Schwersprechcn-
,Stammler ; Mogilallc , l . das Stam-

.^ ogul vd . Groß - Mogul , m . Lii -ldcr
Beherrscher von Hindostan seit

en
^^ rn Herrschaft die Engländer imvvri -

^ uhrhrmdE ein Ende machten .
"oh 8Nil, pi . arab . (cig . inoliärisir , p>.
n,»^ '8büns , von Imlljnra , aus dcrHcimath
^ andern ) die Geflüchteten , die Anhänger

welche sich in Mcdinah um ihn
L " n>-,ltcn.

b°ni m . arab. (d . i . eig. verboten ,
Wut,

' ''bums, verbieten ) der erste Monat im
^rik? ""^ ' Malender , so benannt, weil in ihm

und Kampf verboten ist,
^ bhätra , i . vd . evulrnelns wolmtras ,

lat . Uspr. ein Scheinvertrag , ein
smcr R

" bloß zum Schein grschlos-
'vid,.!

^ °btrag, meist um einen andern grsctz-

N? " öu verstecken. ^
»i . sovs

'E' ^ ^ anz. (spv- moähr) , auch Mohr ,
"uich nwlrere ; angeblich von mo» ," u . Iinire , Haar , cngl . inollnir . Haar -

tuch ) Seidkiimohr, eine Art gewässertes Sei-
dcnzeng ; moiriren , Mohren , ein flammichkes
od . gewässertes Ansehen gebe» , z . B . Bän¬
dern ; moii-o vd . moirirt , gewassert od . ge¬
flammt ; moros mötniirguo, Metall-Mohr,
ein geflammter od. marmorirter Metall-
Lack ; Moirrtte , k. mohrartiggewebteZeuge .

Moire » od. Märe » , pi . gr . (illoirni,
Vvm sinx. inoirn , d . i . Theil, LooS, Ber-
hängnist) Fabcll. Göttinnen des Schicksals,
s. b. w . lat. Parzen , s. d .

Moitie , k. stanz . (spr . moatjeh ; vom lat .
mslliews, Mitte) die Hälfte , Halbscheid ;
die Ehehälfte, Gattinn ; Moitie »lachen .
Gewinn und Verlust mit Jemand theilen ,
z. B . beim Spiel ; überh . elwaS auf gemein¬
schaftlichen Gewinn od . Verlust mit Jemand
unternehmen; beim Tanz : meine Moitie ,
mein Tänzer , Tanzgenost, Tanzgefährte,
meine Tänzerinn rc. ; auch Tisch - od . Ta -
selnachbar od . - Genost u . - Genossinn re.

Mokassins , pi s. MocassinS .
Mokha - vd . Mochha -Kaffee, arabischer

Kaffee (von Mokba , einer Stadt am arab.
Meerbusen) ; Mokha - vd. MochhasteitI, s.
Den drachat .

Mokoko, m . der Schnurraffc, der glcich
dcn Katzen zu schnurren Pflegt ; der ringel -
schwänzige Maki, s. d .

wol » vsrnski, k. lat. Heilk. ein Mond¬
oder Mutterkalb; w . snlsn, gesalzeucs
Opferschrvt , womit man im illltcrlhuni den
Kopf der Opferthiere bestreute .

Molässen vd . Mulaffcn , pi . (engl. wo-
Insse », molosses) s. v . w . Melasse .

Molecules , pi . stanz. (spr. molckuhl ' ;
Vcrkl . vom lat. moles) Theilchen , Massen -

thcilchm , Kügelchen, Klümpchen, z. B . Blnt-
theilchcn , Blntklnmpchen n . ; MoleNtlär -
Kraft , f. Natnrl . die diesen Theilchen «l-
wohncnde anziehende u . abstoßende Kraft.

Molcs , k. lat . die Last , ein schwerer,
drückender Körper, z . B . ein großes Ge¬
bäude ; die Beschwerlichkeit, Mühe, Schwie¬
rigkeit ; molcst (lat . inolöstns , n , um), be¬
schwerlich , lästig , ungelegen ; Molestle . k.
(lat . inolsstw) die Beschwerde, Beschwcmist ,
Beschwerlichkeit, Belästigung , Ungelegcn-
heit ; molestiren , (lat . nwleslnrs, stanz,
molesler) beschweren, belästigen, beschwer¬
lich od . lästig sein, llngelcgenheit ob . Ver¬
druss machen , Plagen , beunruhigen.

Moleta , k. port . , Molette , k. stanz , (vom
lat. molsrs , zerreiben , mahlen) die Keule ,
der Rcibstcmpel für Maler ; eine Art portu¬
giesischer Fischerbarken .

MolinisMUs , in . die Lehre des spanischen
Jesuiten Mvlina , dost nur die Würdigen
der göttlichen Gnade theilhaftig werden kön¬
nen ; Molinistcn , pl . die Anhänger dieser
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Moll , s. unter mollis .
Molla , m . (arab . mgulu , tilrk . mervln , grm .

mollu ) übcrh . Herr , türk . Oberrichter in einer
großen Stadt od. einem ganzen Bezirke , Ge-
setzkundige und - Ausleger .

mollis , molts , lat . (stanz. mou , molle )
weich ; Moll , n . Tonk. die weiche Tonart ;
cntg . Dur ; Molltöne , weichere Töne ;
Moll , in . ein Zeug , s. Molton ; Mol -
lcfsc , k. sranz . die Weichheit, Weichlichkeit,
Schlaffheit , Schwäche ; mollisnlia,pl . lat . ( v .
»mlllro , erweiche») erweichendeArzneimittel ;
Mollimcntum , n . Heilt, ein Erweichnngs -
vd . Linderungsmittel ; mollisiciren , nenlat.
erweichen, lindern ; Mollisication , l . die
Erweichung , Weichmnchuug ; mollificativ ,
erweichend, lindernd ; Mollusken (nenlat.
mnllüsea ) , pl . Weichthiere, Schleim - oder
Weichwürmer .

Molly , l . engl. wcibl . Namen, entstanden
aus Maria .

Molo , m . ital . ( — lat . moles ) ein Damm ,Webr - od . Hafendamm .
Moloch , m . hkbr . (moleoli , d . i . König )

ein Götze derAmmoniter » . Moabitcr , unter
dessen Gestalt ste die Sonne verehrten u . dem
sie Menschen opferten .

Molops , m . gr . (mölöps ) pl . Molöpen ,
Blutunterlaufung,Blutstriemen,Schramme .

Molössus od . Molöst , m . gr . (inolos -
söü) Versk . der Schwerschritt od . Schwer -
tritt , ein Versfuß von drei langen Silben
( - ) , z . B . Sonntagskleid.

molto , ital . ( — lat . niultnm ) viel, stark,
sehr ; inolto allvgro od . allegro cll molto ,
Tonk. sehr geschwind; mollo anäants , sehr
langsam ; voll molto , nicht zu viel, nicht
zu sehr.

Molton u . Moll , m . wollenes Dicht -
zcug, Slordertuch .

Molybdän , n . gr . ( molz-luluimi , k. Blei¬
kugel , Bleimasse , von inölzwäo », Blei ) oder
Molybdän - Metall , n . das Wasserblei,
ein zuerst 1782 dargestelltes einfaches Metall ;
Molybdäte , pl . molybdänsaure Salze ;
Molybditc , pl . molybdänigsaure Salze ;
Molybdomantle , 5. Wahrsagen aus ge¬
schmolzenem Blei , Bleigießen .

Molynsis , k. gr . (mölzmsis , von molzl -
nsin , besudeln) Hcilk . die Besudelung , Ver¬
unreinigung .

Moment , lat . (mvmentnm , entst . aus
inovimentnm , von innvörs , bewegen ) , 1) n.
das Bewegende , Entscheidende, den Aus¬
schlag Gebende ; der Grund , Beweg - od .
Bestimmgrnnd ; Gewicht, Wichtigkeit, Nach¬
druck , Stärke ; wesentlicher Bestandtheil od .
Umstand , Punkt ; 2) m . (stanz . Io ninmsni )der Zeitpunkt , Augenblick ; momentnm , n .Tonk. eine Achtelpause ; momonlulnm , n .eine Sechzehntelpanse ; momenla causae ,

pl . lat . die Hauptpunkte einer Sacht
momsM , stanz. ( spr . oh momäng) i>U
genblick , auf der Stelle ; momentan , >
lat . augenblicklich, auch wohl blicklings, t
Zeit dauernd , plötzlich , flüchtig, schu ^
gehend. ^Momiers , pl . (>pr. momjeh ; 0° "
stanz , momoris , Mummerei, Verstellung '
cig . Vermummte, Heuchler ) spott . Bennn "
einer neuen frömmelnden Religion ^
in Genf und dem Waadtlandc . . gsMomus , n . gr. (inümos, Tadel, bl
Fabelt, der Spott - od . Tadelgott ; .
ein Tadler , Spötter ; momisch ,
tadelnd .

Monächus, m . spätlat . (vom
cliös , einzeln , einsam lebend ) ein ,g ,Monächa, l . eine Nonne ; monachw'
barb. lat . möncheln, mönchisch od . t" ^leben , den Mönch spielen od . ruach ^ .
Moiiachisuius od . Monachisin, 'st- . z,
Mvnchstand , das Mönchthum , der Mo>
geist, die Müncherei ; monächisch . mbE ^Monachologle , k. gr. die Mduchlt ^
Mönchbeschreibung . ,

Monade, Monadologie , st
'

Monadclphia , pl . gr. (von
allein , und uitelpbüs , Bruder) einbU
Pstmizen , deren Staubfäden unten st

" ->§
Bündel zusammengewachsen sind , in L >"
System die löte Classe.

nroir am ! , st Ami . .
Monandria , pl . ( von mönos , ,

unör , G . umlrös , Mann ) einmännigt ll
zen mit Zwitterblumen mit einem
faden , die Istc Classe in Linne ' s SYl

Monarch , m . gr . (inon-ürcliös , , ^
inünos , allein , u . ürcbein , der Eist
herrschen) ein Alleinherrscher ; Mona t .
f . ( gr. nionurxliiu ) die Einherrschal
Alleinherrschaft ; monarchisch ,
eiilherrisch, eiuherrschafrlich ; monarchtt .
den Alleinherrscher spielen ; hcriisw
Monarchismus, m . das System der -
Herrschaft und die Anhänglichkeit "
selbe ; Monarchist , m . ein Anhä " ö ,g.
Alleinherrschaft ; Monarchomachs " '
Gegner der Allein - od . Einzelherrstv " -

Monas od . Monade, k- , P >. eM-
gr . (monüs , pl . monüäes ) Einheilet ,
fache Wesen , unthcilbare Bestands '
Materie , vgl . Atom ; nach Leibn '

^ ^ .-
solnt einfache Substanzen ; Naturk. ss
thicrchen . sehr kleine Äufguftthicrchen ' '

nadologie, k. die Einheitlehre, Lc . ^
den einfachen Wesen .

Monasterium , n . lat. (vom gr- "
stöi-ioii , eig . ein Ort , wo man
cin Kloster , eine Klosterkirche, tabust "

Au¬
ster ( s. d .) ; monästisch , klösterlich ,
chlsch .
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.^ Ulircn ; man oftsi', s. oder.
>»y» 1 , m . franz. (spr . mvngd' > vom lat.

die Welt ; Leute , Gesellschaft;!>yz,,
dlt, Weltklugheit , seine Lebensart;

>!,- s. unter lle -ni ; Mondain ,
Ünd m>

"!°"^ "ug) ein Weltmensch , Welt-
s>Mitx^ " dling , Weltlich - oder Jrdischge-

H „ ,
°"°phasen, s. Phase ; Mondur , s.

'»vn
" montircn .

«llki,,
"'" risch, gr> (von mono », einzig,'inen » ' ^omer<>, der Tag ) eintägig, für

l»gl, geltend ; mvnepigräphisch , gr.
ŝ richĵ ^ ' sch) nur schriftlich odcr in-

M.A . °hne Bilder (von Münzen) ,
ftn s. lau die Münze ; nl . Monc -

^
« unzeu, Geld .

schafjßt̂ 'üo, m . ein italiänischer Gescll-

pl . ein Volksstamm in Mit-
ein dem chinesischen Reiche^ k,ikrm? " s Land die Mongolei , und ein^ an„s "nschkusianun die mongolischeRare

°d . Mongus , m. d>» wollichte
den Affen verwandtes Thier aufẑ MSkar

^ tzch^Ntus , m . gr . (von mono«, allein )
siz ^ chNtslehre, Lehre von der Identität
, ">°n^ n und Realen.d»,kxuu

^ ^' ^ l . (Monere ) erinnern, Er-
k grn machen, mahnen > Monitisn ,ü>i,g/ ? ' °nüio) die Ermahnung, Erinne-
> ' -in Wink, die Warnung ; Monitor ,
^ gku>, .

'"nerer , Einhclfer, Aufseher der
n,

' ^ ^ ^ gkhülfe in England ; Moni -
ük,

'
y? ' ftanz. (spr . —tohr) der Erinne-

^ ltx r leine Pariser Staats - Zeitung,^
zsilM

' die amtlichen Bekanntmachungen
enthält) ; Monitorium , a . od.^

ahgun p>. fnciml . litterae ) neulat.
^ Diakn Mahnschrift , Erinnerungs-
Ssg(^

"""gssch,eiben ; Monitmn , n . ,gl .
Erinnerungen, Ermahnungen,
Bemerkungen.'

/"hg, m . gr . (von inünos, ö, on,u . lisrns, Horn) das Einhorn '" ol ; . l, ^ ^'
Wfj, l" ue ; Monochordium od . Mono -
r
"s°>tlap

'
- ^ ' Chorde ) der Tonmeffer , ein

r
^ ""Werkzeug , Einsaitenspiel mit

und Eintheilungen , umtz- uno vrnnycuuiiij ^
? ""n und Tiefe der Töne zn bc-
Msij .

' ^ eonochrolsmus, m . die Einfar-' Dlon^ -
" " '̂ ^- kvlvnnry , m . vtr Xd' kniv . re>Nochrö,„^ od . Monochrom , n

Monochrom
"
! " ufarbches Gemälde ;

!v.?"»rm oder I .
chii

'^rla v . , , Monochromen;'Ülsigx emn oiieos , Haus )^ ^Nhl ^ M' o^ u mit getrennten mäiinl .^ umrn auf einem Stamme , in

Linne ' s System die Liste Classe ; Mono¬
die, k. (mo»-väi'n ; vgl. Ode) ein eilistlni-
miger Gesang (Solo ) ; eintöniges Lied ;
auch ein poetisches Selbst - oder Alleinge-
spräcĥ (versificirtcr Monolog ) ; Mo¬
nodrama , s. Melodrama ; Monogamie ,
s. (von Kümos, Ehe) die einfache Ehe, Ein-
weiberei , entg . Polygamie ; monoga¬
misch , einweibig ; Monogcnesis , k. die
Alleinentstehung , Selbstcrzeugung; Mono -
grämma od. Monogramm , n . (v . Kimmim, ,
Geschriebenes , Buchstabe ) ein Nanienszug,
die in einem Zuge verschlungenen Anfangs¬
buchstaben eines Namens bei Unterschriften ,
auf Petschaften , alten Gemälden n . ; Mono¬
graphie , k. eine Einzelbeschreibung , Ein¬
zelschrift, Bcsonderschrift, Beschreibung oder
Abhandlung eines einzelnen oder besondern
Gegenstandes; monoghn (von x^nö, Weib),
einweibig ; Monogynke, s. die Einweibig-
kcit, Einweiberei ; monvkärpisch, einfrüch¬
tig ; monokaulisch, einstielig ; monokephä-
lisch , einköpfig; Monokölom n . od. monokv -
lischeS Gedicht (vgl. Kolon) , ein Gedicht ,
das aus einerlei Versart besteht, entg .
Dikolon ; Monokotyledönen , pl . (vergl.
Kotyledonen ) Pflanzen mit einlappigkin Sa¬
men ; monokotyledönisch, solche Pflanzelt
betreffend, dazu gehörig ; cinlnppig ; Mono -
krät , m . (von kr .Nöln , herrschen) s. v . w .
Monarch ; Monokratie , k. die Alleinherr¬
schaft, Allcinbeherrschung ; Monolemma ,
n . (vgl. Lemma ) Log . ein halber Schluss ,
dem ein Satz fehlt ; Monolith , in . (von
lltlios, Stein) ein einsteiniges Werk, z . B.
eine Säule aus einem einzigen Slcin ; mo¬
nolithisch , emstcinig , aus einem einzigen
Steine ; Monolog , m . (vgl. Logos ) die
Alleinrede ; das Selbstgespräch , die Selbst¬
unterhaltung ; monologisch, alleinredend ,
in Form eines Selbstgesprächs ; Mono -
Machte , k. (von müclrch Gefecht) ein Allcin -
gefecht , Zweikampf; Monomanie , f. (vgl.
Manie) auf einen einzelnen Gegenstand ge¬
richteter Wahnsinn, vgl. flre Idee ; eine
närrische Grille, Laune, Liebhaberei ; Mo¬
nomanen , pl . Wahnsinnigeüber einen ein¬
zelnen Gegenstand , in einer firm Idee
Befangene; Monomerle , l . (von mörns,
n. Theil) Eintheiligkeit , d . i . das Bestehen
aus einerlei Theilen , Einfachheit ; mono¬
lithisch, eintheilig ; Monometer , m . (vgl .
Metrum) Bersk. der Einmeffer , ein nur aus
einem Gliede bestehender Vers, z . B . ein
zweifüßiger jambischer oder trochäischer NerS ;
monomctrisch, einmaßig ; mon- ommätisch
(von oinmn, Auge ), einäugig ; Monomor -
phie , k. (von iiittrpliZ, Gestalt) Eingcstal -
tigkeit, Einförmigkeit; mononömisch, rin -
thcilig , eingliedrig , vgl . lnnvinisch u . v 0 1m
no misch ; Mon -onhcha (von >'>nvx . Klaue !
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od . Monycha , pl . cinhusige Thiere ; Mono -
pathke , s- das Alleinleiden, Einzclleiden
eines Köpcrtheils , oder dcr Seele, oder des
Körpers allein ; monopetälisch (vgl . Peta-
lon) , einblättrig ; Monophagle , t . (von
pimpeln, essen) das Aileinessen; auch s. v . w .
Mvnositic ; monophön , einstimmig, ein¬
tönig ; Mon -ophthälmuS , gr . , od . Mon -
ocülnö, m . gr . -lat. ein Einäugiger ; mono-
phyllisch , gr. (vgl. Phyllon) einblättrig ;
MvNophyslteN, pl . ( von pllvsis , Natur)
eine chcmal . Christcnscctc, welche in der Per¬
son Christi nur eine Natur annahm ; Mo -
nopodle, t. (von püs , poüos , Fuß ) die
Einfüßigkeit im Versbau ; ein Einzelfuß ,
ein einfüßiges Versglied , entg . Dipodie ;
monopödisch , einfüßig, in od . nach Ein¬
zelfüßen ; Monopolkum od . Monopol , n .
(von polöin, verkaufen ) der Alleinhandel ,
Alleinverkauf , ausschließender Handel ,
Zwangkauf ; Monopolist , m . ein Allein -
händler ; monopyrenisch, einkernig ; Mon -
örchis od . Mon- orchit, in . (vgl . Orchis)
ein Einhodiger ; Monorime , s. gr .-ftanz.
ein einreimiges od . gieichreimigcs Gedicht ;
Moilosttle, t. gr. (von sltos , Speise) das
täglich nur einmalige Essen ; Monosophke,
k. (vgl . Sophia) Alleinweisheit ; Monosöph,
ai . wer allein weise ist od . zu sein glaubt ;
monospermisch (von Sperma , Samen) , ein -
samig , nur ein Samenkorn tragend ; Mo -
nostichlum od . Monostlchon, n . (von sti¬
ellos , Reihe , Vers) ein Einzelvers , eine
einzige Verszeile ; Monosylläbum , n . (vgl .
Silbe) ein einsilbiges Wort ; pl . Mono -
sylläba od . Monosylläben, einsilbige Wör¬
ter ; monosyllabisch, einsilbig ; Monotheis¬
mus , IN . (von tllsüs , Got!) die Verehrung
eines einzigen Gottes, als des Schöpfers
und Erhalters dcr Welt, der Ein - Gottes-
glanbe ; Monotheist , m . wer einen Gott
glaubt ; monotheistisch, an einen Gott
glaubend , od . in diesem Glauben gegrün¬
det ; Monotheisten , pl . (von tkvlein,
wollen ) eine christliche Serie im 7tcn Jahrh .,
welche nur einen Willen in Christus
annahm ; Monothcletismus , m . deren
Lehre ; Monotonie , t. (vgl . Ton) die Ein¬
tönigkeit , Einförmigkeit ; monoton oder
monotönisch , eintönig, einförmig, lang¬
weilig ; Monoxylon vd . Monoxyl , n . (von
x^Ion , Holz ) eig . Einholz , ein Stammkahn
oder aus einem Baume bereitetes Fahr¬
zeug.

INVN pisisir , s. Plaisir ; mon ropos ,
s. ropos.

IN0N8 , m . lat . , inont , stanz. ( spr . mong ) ,
inouto , ital . der Berg ; inons pistätis ,
lat . od . inonto cli plelü , montopio , ital.
rig . Berg der Frömmigkeit , Brnciuning
milder Sliflungcn , bes . dcr Leihhäuser in

montiren

Italien ; Montblanc , m . stanz ,
bläng) der weiße Berg, die höchsu
der Alpen (wegen der Schncebcdeckuug ) ' ^
rl'ov (spr . mong dost) , der Goldbcrg ! / ^
clslla verging , ital . (spr . —wertD" , ^
Jungfrauberg ( in Neapel) ; Montag,,, .,;
m . stanz . (spr . mongtanjähr) Bergbew
Montänus , m . lat. männl . Na „u'U-

^^^>,
ger , Bergmann ; montanistisch-
bergmännisch ; Montanisten , pl- - «r" ..-st -
des Montänus , Bischofs zu
Phrygicn, eine christl . Seite im 3tcn
Jahrh., auch Pneumatici , ^ ^
gesinnte , Pepuziancr oder
nannt ; Monte , m . ital . auch ein am
wegliche Güter ausgelichenes Eap> '

her Montisten , pl . Rentner , nn>-
Gelder auf unbewegliche Guter ausu^

Monsieur , stanz . ( spr . mossj-v ' sich
Sienr) mein Herr ! pl . Mkshrlu . gch
meffjöh), meine Herren ; Monscig^ E 'l
mongßänjöhr ; vergl. Seigneur) , »
Herr ! , . ess

Monsoon , cngl . ( spr . nionM^ stss
-

Monsün , s. v. w . Mousson , s-
winde .

Monstranz, k. (mit», lat.
don monstrars , zeigen) dasvon inonsirarv, zngril^ vup -V,' p
Schaugefäß oder prächtige Gehäuse
weihten Hostie in dcr kaihol . Kirche » d,'l

stratlv , nculak . auf dem Zeigen
Wahrnehmung beruhend . , ,

Monstrum , a . , pl . Monstra - ' '

Ungeheuer, Scheusal, die
gestalt , Mißgeburt ; ein Unhold, U» „„>

Monströs ( lat . monstrosus, n,
förmlich, mißgestaltet, ungehcufr , N ch-F
scheußlich , ungestalt , abscheulich ' ,M
strosttät , f. „eulak . die Mißgestalt " Lsi.
gestaltheit , Unfürmlichkeit, Schluß -

mont , Montagnard , s. wous . «ch
Montant , m . stanz . ( Ipr- "

z erĥ ,,
monier , steigen, sich bis zu etwa »

belaufen) der Betrag oder Beww
Rechnung.

Montänus , Montanisten -
ivlo-

untrr mons .
Montc'ro , pl . Montcros ,

monte , Waldung) Jäger , eine
unter Philipp Il/in Spanien- ^ „,o,i^

(spr- i»
uiint

Montgolfiere , i . stanz
jähr ') ein Luftballon od . Lustl
chem die Lust durch Erhitzung
nach den Erfindern, Gebrüdern U-

fier ; (vrrsch. Charliere ) . ,
montiren (stanz, monier; v

Berg), 1 ) eig . steigen ; ste-g^ ctn' .'s ^
aufregen, beleben, stimmen ;
tig machen, zu - ob. einrichten, u

setzen, fassen (einen ls-delficin) , ' c>

mit Hansrath versehen (cw --
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, e„ n -, einen Reiter beritten
^ der insbcs . Soldaten kleiden ,
^ » 8 od ch? ükleidung versehen ; Monti -
^ Dien^ tür . k. (v . stanz , montnro )

Soldatentracht , das
^ datcm'^ ' d 'Uenklcid , Dienst - oder

dst Montur - Depot ( spr . — de-
Aontjk

" it - Niederlage .
^

Ar ° N,^ .N s- unter mons .
» . tat . ( niunumöntiim , von

Nioy
'
k

'" " drn) ein Denkmal , Ehrenmal .
Honigkuckuk in Afrika ,

l? ' ü stanz . ( spr . mokctt' ) oder
sammctartiges Zeug , Tripp -

, 'N°a
'

fich -
^

'. d^ domgr
(spr . mockiren) stanz ,
möleos , Spott , nio -

. stch über Jemand anfhal -
,
8>g machen , spotten , verlachen ,

!. Moquant ( spr. mockäng , gew -
^ " üisch , tadelsüchtig , höhnisch ;

!stki , s (spr. mockllih) Spott , Spöt -
. °-»ieuv Aufhalterei , Spottrede ;

>rr ,
u>. (spr . mvcköhr) ein Tadeisüch -

Spottvogel .

"»„d
üak . o))g wovil (Ziucüre , spr.

ün ital . Fingerspicl , wobei Je -
"der beide Hände mit mehr oder

"
bider^ ^ ^ seucn Fingern ausstreckt, und
»>;«; / "uscnblicklich zn errathen sucht"Ulk, wie viel Finger Jener ausge -

»tarz ^
s!>

°^ sei^ r -
*' Verzug , Aufschub ; in

«z ^Uex (» ^ stmig , im Rückstände , Schuld
stirer, „ / ^ " gerung stj „ ; « ins inorn ,
1wî 8s - m

" "? ^ züglich ; inora solvsucli ,
lvÜ!' die N ^ Zerung ; moros psrieü -
> in . Gefahr des Aufschubs ;

st»

Aufschubs ; psriou-
dur ' Niwp

' po ^' oulum ; worow pur-
bvn s,

'- üch vom Verzug oder vicl-
dk?^"fe bxf ^ n Strafe reinigen, von Ver-
Ik?°8ttn Moriren (lat. moräri),

movänüo, ital . Tonk.
s>. st , x, .- ,,

^ stnd ; Moratorium , ii . ncu-
^ °d Anfs? 1^

f
^ ffer Frist - , An -

».i >v°d„r/ 5^ "bsbr,ef, Schutz - , Frei-
skin Landesherr einem Schuld -

bssanbi^ gegen die Zudringlichkeit
Sprühst ^ gewährt .
«fm

'b'st t 1 ) (als pl . von
N »

^omme Einsiedler in Nord-
^tu

"' U Stammes , wcl-
auch -

'
a^ ' Jahrhundert in Spanien

^!, ^ ^ draviden (vgl . Maravedi ) .
sittlich

"toriilis üoctrin» ; mo-
tzim

'^ Nlehrc »
°« mos - G . inöris , Sitte )

^hk̂ kcitz ^ ' ^ stlchtenlehre , Tugend - od .
'stieinzelne sittliche

Tadel -
' ^ " dung ( z. B . die Moral

' -Noralphilosoph , m . ein

Sittenforschcr , wer die Sittcnlchre systema¬
tisch behandelt ; Moralphtlosophke , k. die
wissenschaftliche Sittenlehre , praktische Phi¬
losophie , s. v . w . Ethik ; Moralprinrip ,
n . der Grundbegriff und Mittelpunkt der
Sittenlehre , das Sittengesetz ; moralisch ,
die Sittlichkeit oder Sittenlehre betreffend ,
darin gegründet , sittlich ; best sittlichgut od .
tugendlich , tugendhaft , gerecht ; in weiterer
Bed . (dem Physischen cntg . ) geistig , bloß
gedacht , z. B . eine moralische Person ,
d . i . was für eine Person gilt , die Rechte ic.
einer Person hat , ohne wirklich als Einzel¬
wesen zu cristircn ; Mvralistren , barb . lat .
(stanz , inurnliser ) versiltlichen , sittlich ma¬
chen ; sittliche Betrachtungen anstellen , Leh¬
ren geben , Sitten richten , den Tugendlchrer
machen oder spielen ; Moralisation , k. sitt¬
liche Vorschrift oder Nutzanwendung und
deren Entschärfung ; Moralist , m . ein
Sitten - , Sittlichkeits - oder Tugendlehrer ,
Sittenrichter ; Moralität , k. lat . (mornli -
tns ) die Sittlichkeit od . das Sittliche , z. B .
einer Handlung ; das Sittlich -Gute , sittliche
Verhalten eines Menschen ; die sittliche Güte ,
Reinheit und Würde einer Handlung .

Moräne, st Muraine .
Moratorium , st unter mnra.
morbide , stanz , (vom lat. niorbiüus , n ,

um , d . i . eig . krank, siech) Mal . weich , mürbe ,
zart ; Morbideste , stanz . , od . Morbidezza ,
ital . k. die Mürbigkeit , Weichheit , Zartheit
(von gemaltem Fleische) .

Morbillen , pl . (stanz, morbillos ) Hant-
ausschläge , best Masern ; morbillös , ma¬

serig , zu den Masern gehörig .
morbleu ! stanz . ( spr . —blö ; entst . aus

morclisu , d . i . pur la niort clo Dien !) ver¬
dammt ! verwünscht ! beim Teufel ! der

Tausend !
rnordus , m ., pl . worin , lat . Krankheit ;

worin,8 aoütus , Hciik. eine hitzige, heftige
Krankheit ; worinis oooruleus , die Blau¬

sucht ; w . wajor od . m . oowitiälis , st v . w .

Epilepsie ; w . in Kör , die schwarze Krank¬

heit , st Heimaten , esis ; w . regius , eig .
die königliche Krankheit , die Gelbsucht ;
Morboma , k. Fabell . die Krankheitsgöttinn
od . Göttinn der Krankheiten und Seuchen bei
den Römern .

Mordänt , stanz . od . worstonts, ital. m .
(von morclre , moniere — lat . morclers ,
beißen , kauen) Tonk . der Halbtrillcr , Prall -
triller , eine Verzierung im Vortrage des Spiels
oder Gesanges , welche darin besteht, dass man
mit dem Haupttone und dem zunächst unter
demselben liegenden schnell abwechselt.

Mordio , n . ( deutsch von Mord u . dem
alten Empfindungslaute io , jo ) Zetergeschrei ,
Angstrnf .

mordore , stanz , hochroth , braunroth .
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mors , lat . s. unter Inas ; Morelle , s. v .
w . Amarclle ; Mören , s. Moiren und
Parzen .

inorsnäo od. r . rnorisnts , ital . (von
morlrs — lat . mori , sterben) Tonk . erster¬
bend , verschwindend , zur kaum hörbaren
Schwäche des Tons abnehmend .

Mores , s. unter mos .
Morcsken , pl . (vom ital . moresco , mau¬

risch , mährisch) s. t>. w . Arabesken und
Grotesken ; Moresca , ital . , od . franz .
Moreöque , st ( spr . moresk'

) ein Mvhren-
tanz .

Morgagnische Feuchtigkeit (spr . mvr-
gauji — ) , das feine Wässerchen zwischen der
Krystalllinsc des Auges und ihrer Kapsel ;
Morgagnische Höhle , die kahnförmige
Grabe der Harnröhre ; Morgagnische Mu¬
scheln, die oberen Nasenmuscheln (nach dem
gelehrten ital . Arzt und Anatomen Mor -
gagni , st . 1771 , benannt ) .

Morgäna , s. Fata Morgan «.
Morganatkca , 1. mittl . lat . Nspr . die

Morgengabe ; morganatische Ehe od . ina -
triinmiinin ticl luorgullttlieitin , n . (aus
dem altd . morgan ^ ebu entstellt ; n . A . von
dem goth . inuurg 'sAn , abschneiden, kurzen ) die
Ehe zur linken Hand , bei welcher ein Fürst ,
Graf te . einem nicht ebenbürtigen Frauen¬
zimmer , mit dem er sich verehelicht, etwas
Bestimmtes zur Morgengabc ausseht , dagegen
die Kinder einer solchen Ehe nur Namen und
Vermögen der Mutter erben .

Morgue , st sranz. ( spr . morg' ; urspr. das
Gesicht, Angesicht, die Schau ; von mariner ,
genau betrachten ) die Leichenschaustätte in
Paris ; auch ein trotzig -hochmüthiges Gesicht ,
stolzer Ernst .

Moria , st gr . (mörm , v . moros , stumpf¬
sinnig , närrisch ) od . Morösis , 1. Heilt . Dumm¬
heit , Stumpfheit , Stumpf - od . Blödsinn ;
MorokomllllN , n . ein Irren - od . Narrcn-
baus ; Morosophie , st eine Art düsterer
Narrheit .

Moribundlls , m . lat . (von mori , sterben)
ein Sterbender , mit dem Tode Ringender .

Marion , IN. franz . schwärzlich gefärbter
Bergkrystall , 8i au chtopas .

nioriren , s. unter mora.
Morisque , st eine RcchnungSmünze in

Algier , ungrf . 3 Ggr . an Werth .
Moritz , s. Mauritius ; Mormon , s.

Eh ora S.
inorrnoii 'inclo , moriuorsvnls , inurmo -

röso , ital . (von mvrmornre , murmeln ) Tonk .
murmelnd .

morn , stanz , (morne ) düster , finster (vom
Wette ; , von Farben und Örtern ) ; traurig ,
trübsinnig .

Manie , m . stanz . (span . moron ) ein

kleiner Berg , Hügel an der Küsst
den französischen westindischen JnM '

Mornell , m . od . Morncllc , l -

ilrius morinollus b .) der lsitrstNst ^ ,

Possenreißer , vom Geschlecht der
von der Größe einer Amsel.

Morning , n . engl . der Morgen -
^ ,!

Morning -Ehronicle , n die Morch ^ t

nik, eine engl . Oppofltions - Zeüung -

ning -Herald , m . der Morgcn-H
^

n

unabhängige , freisinnige Zeitung ;
st .̂ >(>

Journal , n . das Morgcnblatt ,
royalistische Zeitung .

Morokou '.rum , s. unter Wer ' " -
^

moros od . morös , lat . (nwrc>s>lst ^ i(,

mürrisch , verdrießlich , finster , .» ^ »1

murrköpfig ; morösus llsliitor , st ,
b'

m — Morositäst st ( lat . m'Nv -"

Unfreundlichkeit , Grämlichkeit ,
kcit , üble Laune , das finstere , >

verdrießliche Wesen . .
Morosis , Morosophie , b
Moroxrt , i» . blauer SporgUI

Abänderung des Apatit ( s. d.)

Morphäa
- ripaiii u - " , . - r. >
°d . Morphca .

epbs , Form , Gestalt )
maal , Mehlfleck , weißer Ha >ni ^

^»dlktg
"üi .

Bior
wo

d»tl
eller
"uz ,

pheus , m . gr . Fabell . (eilstlbell . lebr . , .millkM.
Bildner ) der Traum - od .
Gott der Träume ; Morphln -stst .^ stl^

-
n . (von Morpheus , wegen der en'

st
den Wirkung) die MohnsastsaM

'"-
entdeckte alkalische Bestandtheil deo ^ t ^

Morphographie , st Beschreibinb, h,,
--

tnrkörper nach ihren Formen ; -stst, ,stest
gle , st die Bildnngs - od. Gesi " >

^ ^ ch

organischen Körper ; Morphot >oNUM,B
Lehre von den Gesehen der F^ men

Morphösis , st die
"

Gestaltung , ^ hch
Morphotonue , st allgemeine s

rungsiehrc , s. v . w . Anatomie

Morpiönr » , pl . stanz . (sinK-
- ^ beiße« "'

n
'
nvcrsch-' »' "vom ltN . mor ' ttens . rL .ntt '"

p ' -
»c«"

Filzläuse ; uncig . kleine
ben .

Morselle , st ,
(morsüli , morselli . Veröl , von N'st.st,a,,av ..
Gewürz - ZnckerbisSchen , WiitZw' '

^
->

Wort , w . franz. (spr - ' ste
Todter ; im l'Hombrr der vierte, g

mitspielende Spieler
Mortadcllcn , pl . ital . ,

(- i" §
^ M'«

. .. . e l eine . ..» sst u . Mortadella , i» )
auS einem Theile Schwebst -

Theilen Rindfleisch : e. gemach st
Mortalität , st lat . ( >n

^
mortälis . e , sterblich ;
Tod ) die Sterblichkeit ; dn' -ä

zahl der Gestorbenen , anal '

eutg . Geburtsfälle ;

"n Ai
r .

"">rl

> pfe'h»n
«Geb ,

Tv

^ dtbk,
> ' i»
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S
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Morticr

,^
^ >>ste» , Berzeichnisse der Gestorben

>»i. franz . (spr . moitjch ; vom
;» s,̂ .-

^^ " ui») ein Mörser , etwas darin
^ isilre

'
. ^ k . ein Mörser , Feucrmörser ,

^ »us -
" " grobes Geschütz, um Bomben

^ ?"^ feii ; dje Sammctmütze dn Gc -
' » PariS ; Mortier -Stuhl ,

«2 lerstuhl , Mörscrblock .
^ k„ spätlat . ( inorttstcäre ) to -
^ Ipst,, absterben basten ; kasteien ,

z- B . die Lüste ; kränken , wehe
Theben Misch — , mürbe mache » ; Rspr .
"ÜÄ

'
/ ^ » nichte » , tilgen , fiir ungültig

Hj ? Mortification , k (mor !ikc »ti <>)
Ertödtung ; das Absterben

die Kasteiung ; Kränkung ,
^ rb-m Ärger , Berdrujs ; das
"" » d»« - ?? " ' l - B . des Fleisches, indem
^ una !A / der Luft aussetzt ; Rspr . Auf -
»irtzt̂

' ^ " gung , Unterdrückung od . Ber -
B . einer Schuldforderung » - >

ichkch ^ E>ns - Schein , ein Tilgungs -
"Ngtzi,

'
.

" "durch eine verlorene Urkunde für
B^ . °" lart wird .'«»j Q^ dvNtttion , f . nculat . (vgl . Dona¬

ld T »? Eung auf den Todesfall oder
. Aort ' k
Prrle„

" öden , l>' stanz . (morwäss ) falsche
^ egerhandel am Senegal .

^ sterh . o , um , ^ t . (vvnmori , sterben)
ddz, s '. dvdt, ein Todter ; inanus wor -

At,m
°' ^ todte Hand , Rspr . ein Todten -

" itz a„ ^ tißerliches Kirchengut , Vermächt -
^ »»i,k>, Kirch ^ das , aus dem Handel gc-
b>U ' den Staat gleichsam todt ist ;
!'°tl>r,,

d>m
„ erklären , für todt oder ge -

" ag. ^ klären ; , i<z inortüis nil » isi
'0ihtz

'
von Todten muss man

s Gutes reden ; Mortuarlmn , n .^"ht und Sterbefall , d . i . das
"st lln,, „ , tshcrrn , auf den Todesfall sei -

°us dessen Nachlasse gewisse
wn«

" ö» fordern ; auch s. v . w . ms -

? ^ lb«!"' « ' rat . (gr. müron) Heilk . eine
' ^

stnulbeergeschwulst , als Mut-

rat . Gebrauch , Herkomme » ,
ch ' pl . mörss , Sitten ; d-a -" " d Mores lehren , d . i - ihn
„
^

rivejse,,
^

sich ailfführen soll, ihn zu-
-stch Drdmmg bringen ; ox mors ,

oder Sitte , nach einge -
istllv , mors consuslo oder
p ^ od ^ ^ tvohntem Gebrauch , gcwöhn -
,
0t >i>u m^ ° >äuch !icher Weise ; morv ma -

" ach
^Er Gewohnheit der Borfah -

Herkommen .
kursiv - Arbeit , mosaische,od - musäische Arbeit od . Ma¬

lerei ( ital . iniisüico ; franz . inosnüiiis , vom

neugriech . niiis -ulitni ; lat . oi»us »msiviii » ;
gr . nnisöion ) , Stein - od . Glasstist - Schil¬
deret , Stistmalerei , eingelegte Bildner » od .
Arbeit ; ein Stiftgemälde von bunten Stein -,
Holz - od . Glasstückchcn , welche mittelst eines

feinen Kittes so künstlich mit einander zu aller¬
lei Schildere » !, verbunden werden , dass man
in einiger Entfernung sie mit dem Pinsel ver¬

fertigt glaubt u . ; Mosaist , m . der Musiv -
arbeitcr ; Musivgold , Malergvld , unechtes
Muschelgold aus Zinn , Quecksilber, Schwefel
uud Salmiak ; Muslvsilber , unechtes Sil¬
ber aus Ziun mit Wismuth und Quecksilber.

Mosaismus , mosaisch , s. unter Moses .
Moscädo , m . ital . ein stcilischer Mus -

catwein (s. d . unter Muscus ) .
Moschee , k. arab . (eig . Mcsdschid ; s.

Metsched) ein muhamedanisches Bethaus ,
türkischer Tempel .

Mvschllö , m . (pers. und arab . innsclilr ,
inislr , lat . nnisous ) s. Bisam ; mosotirm

»rtilisislis , nculat . künstlicher Bisam , durch

Behandlung des BcrnsteinölS mit Salpetersäure
erzeugt .

Moscoväde , k. (franz . Iiioscnnacle ) eig.
lud . Moskebat , auch Cassonade , roher ,
ungelüuterter Zucker , Rohzucker , Zucker¬

mehl , Mehl - od . Puderzucker , Sandzuckcr ,
woraus durch weitere Reinigung der Fariu -

und Meliszucker u . bereitet wird .

Moses , hebr . (Illosclisli , von maselmli ,
herausziehen ) männl . Namen : der aus dem

Wasser Gerettete , der Gesetzgeber uud Rc -

ligionsstiftcr der Jsracliten ; mosaisch , ihn

betreffend od . von ihm herrührend (z. B .

mosaischer Glauben u, ) > Mosaismus , m .
neulat . Moses ' Lehre , die mosaische oder

jüdische Religion .
Moskiten , s. Mosquito .
Moskowiter , pl . eig . Einwohner der

Stadt Moskau ; chem. Namen der Russen ;

Moskowiter - Apfel , sibirischer Eisapfcl ;

MoSkowiter - Kohl , Gersch , Geißfuß , eine

wild wachsende essbare Pflanze .
Moslem , m ., pl . Moslemin , arab . (von

suluiiui , vgl . Islam ), gcm . verderbt : Musel¬
männer , d. i . Rechtgläubige od . Gläubige
au Muhameds Lehre , Muhamedancr .

Mosquito , m . spau . (spr . — kilo ; von

uiosca — lat . miiseu , Fliege ) , pl . Mos -

quitos oder Moskiten , Beißfliegen , sehr

lästige , stechende Mücken in Indien und an¬
dern heißen Erdgegenden ; Mosquitero , m .
ein Bettvorhang oder Kleidungsstück zum
Schutz gegen den Stich dieser Jnsccten in der

Nacht .
MVS 80 , ital . Tonk . bewegt , mit etwas

lebhafterer Bewegung . ,
Motacille , k. lat . (inataeilln , Bachstelze) ,

xl . Motacille » , Sänger , ein zahlreiches
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Wogclgeschlecht, wozu dic Nachtigall , Gras¬
mücke u . gehören .

Motette , k. (ital . mottetto , von Motto ,
Wort , Spruch ) ein Spruchgesang , mehr¬
stimmiger Kirchengesang , ein Singstück , dem
gewöhnlich ein bibl . Spruch zu Grunde liegt .

Motion , k. lat . (motio , von movöre ,
bewegen) die Bewegung , Leibesbewegung ;
Veränderung ; Spracht , die Geschlechtsbie¬
gung , Abwandlung der Haupt - und Bei¬
wörter nach dem Geschlecht ; ein Antrag ,
Borschlag zur Berathschlagung in einer Ver¬
sammlung ; Motronnaire , m . stanz . (spr .
moßjonnahr ) ein Vorschlagmachcr , Antrag¬
steller ; Motiv , n . neulat . (stanz , motil '

)
ein Beweggrund , Antrieb , Reiz , Sporn ;
in den schönsten Künsten : ein auf Wirkung
berechnetes Kunstmittel ; motiviren (stanz ,
motivor ) , begründen , mit Gründen belegen
oder unterstützen ; rnolo , ital . s. molus .

Motto , n . ital . (— stanz , mot , Wort ,
mittl . lat . muttum , vom lat . muttirs , mucksen,
laut werden ) der Denk - oder Sinnspruch ,
Wahlspruch ; ein sinnreicher Satz zur Über¬
schrift einer Abhandlung u . dgl .

inotus , m . lat . (von movörs , bewegen)
die Bewegung ; inotus porwtalticus , m .
Hcilk. die wurmförmige Bewegung oder
Wurmbewegung des Magens und der Ge¬
därme ; inotu propt ' io , aus eigener Be¬
wegung , aus eignem Antriebe ; von woto ,
ital . Tonk . mit Bewegung , lebhaft , rührend ;
moto proosclsnt « (spr . — pretsche— ) . Tonk .
s. v . w . moelasimo tempo .

Mouchard , m . stanz . (spr . muschähr ; von
mouclis , Fliege , weil er , wie eine Fliege ,
herumschnurrt ) ein Kundschafter , Ausspüher ,
Auflaurer , Spion .

Mönche , t . , pl . Mouches , stanz . (spr .
musch' ; v . lat . museu ) , eig . Fliegen ; Schvu -
fleckchcn, Schönpflüstcrchen ; mouelrö vo -
Innts , l . od . gew . pl . rnoucstes volnntos
(spr . — wolängt '

) , Hcilk . die fliegende Mücke ,
das Mückenschcn , d . i . bewegliche Flecken
vor den Augen , eine Augenschwäche ; mouche -
tiren (stanz , moueireter ) , mit schwarzen
Flecken besprengen , fleckig machen , spren¬
keln , tupfen .

Mouchette , f . stanz . ( spe . muschett '
) Bank .

die Kranzleiste , Mauerlciste .
Mouchettes , pl . stanz . (spr . muschett' ;

v . moucker , schneuzen) die Lichtputze , Licht¬
schere .

Wollfette , k. stanz . (spr . muf — ) , auch
Muffctte , schädliche Bergwerksluft , Gift -
dampf , Schwaden , böse Wetter ; auch s. v .
w . Viverrc , s. d .

Mvuslon , s. Argali .
mouilliern, stanz , (monillor : spr. mull-

jireu , vom lat . mollis , mnliire ; also cig . er¬
weichen, einweichen) naK macbcn , benetzen ,

befeuchten ; Mouillebouchc , k- (spk-
büsch') die Wafserbirn , der Wässerung
sehr saftige Dirn . j.

Moulinet , m . stanz . (spr. mMmch ' ^
kleine Mühle , von moulin , Mühle )
cin Drehkreuz im Tanze ; Fechtk. die

förmige Schwingung des Degens , um
^

od . Hiebe von mehren Gegnern zugleich
i

wehren ; Moulinire » , stanz , (woulinbst ,
mul — ) , Seide auf der Mühle ichs
Moulinage , k. r. n . (spr . mulinaM i
Seidenzwirnung und die dazu crforec
Gcräthschast . . ,

moulircn, stanz , (monier , spr- "
von mouls — Model , Form ) formen ,
formen , gießen ; Moulüre , l - B °uk. '

Gesims , der Sims ; allerhand ist
Leistchen rc . an Goldschmirdearbcitcn .

Mourqui, s. Murki . ^
MouSchttetc, s. Muskete rc. ;

queton, s. Muskcton .
Mollffe, m . stanz . ( spr . muff' ; "5 .

span . moro , jung , junger Mensch ) der es ,
junge .

Mouffelin , s. Musselin .
Mousseron , m . stanz , (spr- '" "

,^ „„11,
von wousss , Moos ) der Moovsepu
ein kleiner cjsbarcr Pilz , im Frühjahr
dem Moos befindlich.

moilffire « , stanz , (monsser , spr-
von mousse , Moos u . der Ähnlichkeit h »

Schaum ) schäumen , gäschen oder g " ! t
^

brausen od . aufbrausen ; daher wv >M

(spr. mussvh) , schäumend , wie Z-
Champagner -Wein : estumpupno
(spr . schangpänj ' — ) , schäumender
pagncr ; entg . vstaiupgAns uon - woud
nichtschäummder Champagner .

Mousson, k. stanz . (spr . mufföng) l-
Mvnsvvn (malayisch müsim , rvahrlw-

dem arab . muusim , bestimmte Zeit , -K

zeit) , s. Paffatwind . . . . . . «011
Moustache , k. stanz . (spr . mustalch '

^,l
dem gr . mz-stux , Oberlippe , Schnurrt "

Knebelbart , Schnurrbart , Schnouzd ^
Moutarde , k. stanz , (spr- mutard !

moüt , Most ) ---- Mostrich ob . Mostr -ast ^
Most od. Weinessig angemachter bM '
moutgräs .11) 1-88 elinui - (spr . —
Senf nach der Mahlzeit , sranz .
für etwas zu spät Kommendes ; Mo >"
m . (spr . — djeh) das Seiisuäpfcheu , ^

kännchm . . » mui ;
Mouvcmrnt , n . stanz , (spr- "" "r >

von mouvoir — lat . movöre , bewege

Bewegung , Unruhe ; das Fvrtichrcuct '

Aufstand , Aufruhr . sich
moviren , lat . ( movüre ) bewege >

» rovireil , sich regen , aufmachcu ,
wegung setzen, unruhig werden ;

gcgeusetzen , mausig oder uumitz

Sprat
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Moxa —

Movrren, es durch Ge-
Mvknz ^ Udcr» ( s. auch Motion ) ,

Hülfs - od . Bewegmittel ;
?Egr» de k! " ^ ' lmoveuti .-, ) sich selbst be -
, »' Vieh (vcrsch . Mo -
" N„,a ^ ,0VlM6llto, m . ital . Touk. Be -
, Aio ^ Umaß .

wg!^
' lspr . mocha ; von moxkie ,^"»kS,

""suchten?) Beifußwolle , ein
^ de„ ^ ksen , welches in China rc .
,
^ ßxg .

" uern und Spitzen des gemeinen
k vulAnris ) bereitet und
A ' ch ael,

b
. gkgen Gicht und Podagra än-

rauch . wird . Man rollt nämlich die
'
sisiigt ^ ll langen Kegel zusammen ,

, sie a Speichel auf der Haut und
dg- ""r Ende bleibt ein Brandmaal

^ ^ dyeu
^ rrcrung übergeht.

l/5 ^ »,,,
' ^ anz . (spr . möajang ; v . lat .

li^ Mhxit >«eü,um ) Mittel , Weg,
Meit ;

'Lulfsmiktcl , Vermögen , Mög -
"
^

dk, Astt^
"^ ris , auch Vermögensum -

^ ^ «reid«
' ( — lat . moclius , Scheffel )

^ '^ Madrib .
^ ^ ' Sk - itsmaß m

Wiisû ' ( morärubs , vom
t mustnril, , d . i . ein den

ist) tzl
" !,̂

r Mensch , der kein echter Ara-
f "Utr„ wnr

" " Spanien , die unter den
f̂s>>. Mten oder mit ihnen verheirathet
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t>
"^ )

"
ein

' nl ' rral . (von moxro , abgehauen,
der ° rk ohne Ärmel als Bcklei -

ez
^ rteuz kathol . Geistlichen in Italien .

lsta? " vt
'
uoiis rr>̂ ios ) , auch mu -

>>? ' riu e^, , ^ o> st nculat . Heilk . Schleim ,
w ^ leiws^

' " "" ges Heilmittel ; Mucäte ,
I ? ' Salze ; mucilaginös , schlei -
A °"N, j^ o guwwi -rr -tdioi , Gummi -

f? »ii .
^ Theilen Wasser aufgelöstes

' !, "derjZ
tz,

' >>„„ ^
' "r . arab . (mnclrio u . inueler-

f.ss
^>tcnd„^ si- lese ») cig . ein Lesender,Isot. > e;n Lehrer, Schullehrer , Pro -

s» ,
"r ° arab . der Rufer , Ausrufer

de> den Minarets der Mo-
Arustj ^ rkci.

s,!^ 'u) kja
" '

ln ^ ' (Particip von st»to , Recht
qleü̂ rger

'
. ^ rhtsprecher, Eutscheider, Ge -

sichr - Muhammed , m . ( arab.
dlt " rtic . pas 8. von Iikimncln, prei -
AieftarabjN " °^ " °- Ruhmwürdige , be -
Sh,I ? 57^ °^ Religionsstifter ( geb . zu
lli!» , sirr di-e

" ' ^ r .) ; Muhamedaner ,
^ o!>

^ "sgenöu" Religion , Mnhameds
^ "redjHn !!^ ' ^Knhamcdanlsmuö od .

rr» , m . neulat . die Lehre

Muhameds , der Türkenglaubcn , s. v . w .
Isla m .

Muharram , s. Moharrem .
Mtlid , u . stanz . (spr . müi ; — lat . in » -

(lius ? ) ein altes franzvs . Flüssigkcitsmaß ;
ein Fafi , eine Tonne von demselben Inhalt ;
auch ein Gctrcidcmaß .

MulagiS , m . ein auscrwühlter Reiter
bei den Türken.

Mulatte , m . , Mulattinn , l . (span.
mnlato . ninlritn , stanz, mulätrs ; vom lat .
inulus , Maulthicr ) Mischlinge von weißen
und schwarzen Menschen (Negern) erzeugt .

Mulciber , m . lat . ein Beinamen des
Vulcan , s. d .

mulotn , st lat. Rspr . eine Geldstrafe ; in .
poonitontias , Reugeld oder Reukauf ; in .
8tuprörum , Strafe der Hurerei .

Mulc - Twist , n . cngl . ( spr . mjuhl— ; vgl.
Twist ) Mühl - oder Maschinengarn von
Baumwolle .

Muliebria , pl . lat . (von muliebris , e ,
weiblich, von inulior , das Weib) Weiblich¬
keiten, weibliche Dinge ; Heilk . monatliche
Reinigung .

niultus , a , um , lat . viel ; nnilla , pl .
Vielerlei ; inultrun , n . vieles , viel ; daher :
uon mulla , sack mullum , nicht vielerlei ,
sondern viel ! multinomisch , lat .-gr . viel-
thcilig ; multipliciren (lat . multiplicüre ) ,
vermehren, vervielfältigen oder vcrvielen ;
Rechenk. eine von zwei gegebenen Zahlen so
viclmal zu sich selbst setzen , als die andere
Einheiten hat ; jene heißt der Multiplicäu -
dus , die zu vermehrende oder Vervielfalti -
gungs - Zahl ; diese der Multiplikator , der
Vervielfältiger , Vermehrer , die vergrößernde
Zahl ; elektromagnetischer Multipli¬
kator , ein von Schweigger erfundenes In¬
strument zur Messung der feinsten Grade des
Galvanismus ; Multiplikation , t . (multi -

plientio ) die Vervielfältigung , Zahlcnmeh -

rung ; Multiplicationskrcis , ein zu
HLHenmcssungcn dienendes astronom . Instru¬
ment ; multiplicatlv , nculat. vervielfälti¬
gend, Bervielfülligung bewirkend od . aus¬
drückend , z. D . multiplicative Zahlwörter ;
Multiplicität , st die Biclfachhcit, Vielfäl¬
tigkeit, Mannigfaltigkeit , Menge ; Multl -
plum , n . eine vielfache od. vervielte Zahl ,
die eine andere mchrmal enthalt, z . B . 9 ist
das M . von 3 .

Mumie , st (pers . mümiz'st von müm od .
inSm, Wachs ; u . A . durch Vcrdcrbung aus
amömum , dem Namen eines indischen Ge¬
würzes, entstanden ) eine cinbalsamirte und

getrocknete Leiche, Balsamleiche od . Dauer -

leiche , Dörrleiche bei den alten Ägyptern ;
mineralische Mumie , ein sehr kostbarer,
wohlriechender und für Wunden sehr heilsamer
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Bergbalsam i» Persicn ; e., Leu die alten Ägyp¬
ter zu ihrer Mumicnbereilung gebrauchten ;
inumificiren , nculat . Mumien bilden , znr
Mumie machen ; Mumification , s. die
Mnmienbildung ob . - Bereitung .

mundan , MundanismuS , s. unter mun-
<IlM .

MundttIM , n . mittl . tat . (dem altd. munt ,mnncl, d . i . Hand, dann Schutz , Schirm,
Beschützer, daher : Vormund ) das Recht
der persönlichen Herrschaft über Freie , na¬
mentlich des Ehemanns über die Frau , des
Vormunds über den Mündel .

MundllM , n . lat. (von munäus, :>, um ,rein) die reine Abschrift, Reinschrift , entg .
Concept ; pro rauiulo , für die Abschrift ;
niundiren (lat. mumlüro ) , reinigen , säu¬
bern ; ins Reine schreiben , rein abschreiben ;
Mundisicaiitia oder Mundificatlva , pl.
nculat . Heilk . Reinigungsmittel , reinigende
Heilmittel .

ruuucllis , m . lat . die Welt ; luuuüus
vult ftooipi , ergo äsoipistur , lat . Sprich« ,
die Welt will betrugen sein ; so mag sie
betrogen werden ; mrmdän (lat . muiEnus ,
u , um ) , weltlich ; Mundanismus , m . ncu¬
lat . die Weltlichkeit, der Weltsinn , irdische
Sinn .

Mungo , s. Ichneumon .
Municipium , 11. , pl . Municipia oder

Municiplen , lat. (v . munus, Amt, Pflicht re .
u . cupürs , nehmen , empfangen ) eine römi¬
sche Frcistadt , Landstadt im alten Italien ,
welche daS röm . Bürgerrecht genoss und unter
einer selbstgcwählten Obrigkeit stand ; millll -
ripäl (lat . inuniciMis , e) , stadtvbrigkeit -
lich , städtisch ; die Gemeinde betreffend ;
Municipal - Beamte , Stadtbcamte, Ge¬
meinde - Vorsteher , Mitglieder der Stadt -
obrigkeit ; Municipal -Recht , Stadt -, Ge -
meinderccht ; Municipal - Städte , ehem .
deutsche Städte , welche einem Reichsstande
unterworfen waren ; Municipal - Verfaffung ,
städtische Verfassung ; Municipalität , f.
nculat . der Gemeinderath , die Orts - oder
Stadtobrigkeit ; municipalisiren , mit Mu¬
nicipal - Berfassung versehen.

Muilificenz , k. lat . (munificentin ) die
Freigebigkeit , Milde , Großmuth .

muniren , lat . (munlre) befestigen, ver¬
wahren , versehen, versorgen mit Kriegsbe¬
darf ; Mllllimcnt , n . ( lat . innnimeutiiin )
eig . ein Befestigungs - oder Schutzmittel ;
Rspr . ein Beweis - od . Stützgrund ; Mu¬
nition , l. ( lat . munitio, Befestigung, Ver¬
wahrung rc .) derKriegsvorrath , Kriegs - od .
Schießbedarf (Pulver , Kugeln w .) ; Muni -
tionöwagen , worauf jener Vorrath geführt
wird .

Münster , n -, gew . weniger richtig in .
(vom lat . moiwstorrnrn , d . i . Kloster ) eine

.
Stiftskirche , Dvmkirchc, Haupt '- ^

kirche . . AV
Murainc , st , pl . Muraine », «H

ränen (stanz, morniuo , d . i . eig. n
gefallenen Schafen) , Gletscherwälle, O
dämme , durch Gletscher fortbewegte F
Schuttmasscn tc . it

Murajöllc , k. eine Rechnung^
Mvdena, etwa 1 Kreuzer .

Muräne od . Murenc , l . ( lat . b
ein sehr wohlschmeckender Meeraal , ^
Sardinien ; eine schmackhafte
Pommern ; auch ein dem Hälftig " V

weißlicher Fisch in den Seen °c
^

Brandenburg , Schlesiens u . Pommu» <

Maräne genannt. < ,Muriäte , pl . neulat . (vom lm-
Salzlake) salzsaure Salze ;
( näml. noielum) , 0 . lat . die Salzsalffft
salzsaure , Chlorwasserstoff ; A »>-
sauer , Salzsäure enthaltend ; Nktirt »

s. v. w . Anhydrit .
Muricit , m . nculat . (vom

Purpurschnecke , Muschel) eine

ven
m » t

Stachelschnecke.
Murki , n . (wahrsch . deutsch , ^

Schallwort murks , murksen ^
ein Murmelstück , eine alte Art
stücke fürs Clavirr, mit lebhaftes-
Begleitung des Basses ; Murklb II '

melbässc. „ ri»«^ ,i
Murmuration , k. lat . ü^ '

murmeln) die Verlautung , ^
Verlauten . „

Murrhinische Gefäße ( las- s ZB'
rliinn , von murrlrn , eine cigenthu "
art ) , pl . eine Art äußerst kostbareŝ ^
gearbeiteter Prachtgefäße bei den -

ruurtis , m . lat . die Mauer , b
sxtra muros , außerhalb der 1
iutrs muros , innerhalb der pe
der Stadt . A!^

Musagct , s. Muse ;
rateller rc . , s. Musrus ; Mlis
s. Mascovade . . puff. ^

Muschik, m ., pl . Mus -h -ks '
^ xelt

Muchik, von mlisch , Mann ) -r)
eigene in Rufsland . .

Mllsculös, s. unter Muske - ^ s
Musrus , lat . od . Müsc,

w . Moschus , s. auch Bisam ; ißt
m . ( spr . müskadang) , sst - . n>tl
Stutzer , Duft - oder Süßhrrr ^
quiren ( stanz , musquor)
mit Bisam wohlriechend mach E §cat '
samgeruch geben od . bebisamrn , »
Blüthe od . Macis (spr . '

artige Gewebe an der ^
Muscatennuss (stanz . t '

Le ' »
trocknet eben so , wie der eigen - Aftlö
Nuss , als Gewürz gebraucht wn -

oder dc»
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,v '"'

-M '

u t
>lB '!

c,»iv

, i»»

>nN ^

Bl>>
m'ich

Lc^

ist " '
,>ck'

Muse
tcller
idist.- ? ) ^ uscätwcin , ein scbr süßer, gc-
Aiutz^ ? " < Wem > Musratellerbirn od .
lchm ^ bNvlrn, küre Art frühzeitiger schmack-

^ iriren.
!>r . Nüsn ) , pl . Musen , Fabcll.

^ °»e>, die g Sckutzgöttinnen der
M»>ikm,d Wiffcnschasten , des. der
^ !>r»vx Dichtkunst ; auch Camöncn , lat .
r>P § Oumenue) und Pirrinnen ,K>j „ gr . (stieriäss ) genannt ; näml.^' ° » e 7- (für die Geschichte) , Kal -
Skdich,s Schönredende <für das Hclden -
stür das ° ^ ° " kne , die Gernsingcndc
Kr das a ^ " NV ' cl) , Thalia , die Fröhliche
Toi,, ^ stispiel ) , Erato , die Liebliche (fürü » iz des. für Licbrsgesänge ) ,
stiel),

die Ergötzende (für das Flötcn-
die chvrc , die Tauziicbelide ( für
dir und den Tanz) , Polyhymni

' a ,dril), (für Gesang und Bcrcdsam-
Eirr^ ^ ransa , die Himmlische (für die
Bissens! ^ ' »neig . die schönen Künste und

des. Dichtkunst ; Musen -« rdjch, ./ ^' u>. eine Jahrsammlung von
^ solin

" ' ^ " sensitz, hohe Schule ; Mu -
Student ; Musaget , m . (gr.»dd eig . ein Musensührer , Vorsteher'st»IIg der Musen, ein Beinamen des" °Und ist ^ cs Hrrakles ; uneig. ein Musen -

°°r Ks,,^ 'chührr, Gönner od . Beförderer"> !„ " " d Wissenschaften ; Museum ,
v Aul 'uuselou ) ein Musentempel od ."Ni Und ^ der Gelehrsamkeit , den Kün-' »̂e Sj„ .^ sstnschaficu gewidmeter Ort , z. B .°d. stuuur E>e ; eine Bücher- , Naturalien - ,
^ Besäst !̂ uug > Museographie , s. gr.
^ rru lZ/, " °ung von Knnstkammern und
>̂

ft,ick
"

Ahnten ; Musomanie , k. lciden-
Nrus-r, ^" stiiebe, des. Muslkwttth .

». Äiüs- , ?daiin, verderbt aus Moslem , s. d.
^ dels,,^ . ' ^ stanz, die Sackpfeife ,°>"s-h

is,rck? ' i ' ^̂ uz . - -- ---
Leierstück von sanftem unl

Ai> 'ndem Gange.
, Aiusif ^ ' ^ unter Muse .
stlisi, g ' gr . (nrusilrö , eig. überh. Musen' ' Ton - , Dicht - u . Redekunst ; lat
E°Nkuu >,

^ " r - musigne ) die Tonkunst
^ nstiick -

b' ^ " Wissenschaft ; das Tonspiel? ' stführ^ ^ " siE ' Director , m . ein Ton
Schaft Vorsteher einer Tonspielerge
^ >cz,

' ^ °Uspielmeister; mnstkältsch (ital5°
Nkuust " unz . Musical ) , tonkünstltch , de^ st
'
rlbx » -,

^ Uduß , dazu gehörig , geschickt
wvsgf ^ 'S , tonkundig , tvnkünstlerisch

^ kalwvhltöncnd , angenehm^ Instrumente , Tonwerkzeuge
I . u,uck°?

" Ä"" ^ dal. musieüre ) ein Ton
Dtuu ? '' ^ unsttöne hervorbringen , spie> n, q

" ant od . Musikant , m . ein Spiel^ As^ wU' cr Tonspielcr ; Musicuö , lat .
HEg -. ,

w - ein Tonkünstler .
E!

Fremdtvörsterb . tote Anst.

musirt , nculat . durch Mosaik (s. d . ) ver¬
ziert ; musirtcr Schnitt , durch Stempei-
drnck verzierter goldener Schnitt an Büchern ;
Musiv - od . Nlusivischc Arbeit , Musiv¬
gold , - silber , s. Mosaik .

Muskel , m . od . s. (vom lat . Iiniscülns ,
m . d . i . eig . Mäuschen, Verkl . von nins ) ,
pl . Muskeln , die Fleischmäuse , Fleisch -
massen, die fleischigen Theile des thierischen
Körpers , die ihn durch ihr Ausdehnen und
Zusammenziehen der willkürlichen Bewegung
fähig machen ; Muskulär - System , II . das
Muskelgcbände , der Zusammenhang sämmt¬
licher Muskeln eines Körpers ; Musculär -
Feder , eine Feder , ein Zug, der die Muskeln
der Automaten in Bewegung setzt ; uiusculds
(lat . musmilösn «, :>, um) , mnskclig , mus -
kelhaft, muskelstark , fleischig ; Musrulltcn ,
pl . nculat. eine Art versteinerter Klaff -
muscheln.

Muskete , k. ( ital . mosolietto , stanz,
inonsguet ; inittl . lat . inuseüettn ; altsranz.
» lonclretts , eine Art Wurfpfcil ; von mou -
eüe ^ der Sperber , od . von iiivuclis , lat .
niusv !,^ Fliege?) die Svldatenflinte ; Mus¬
ketier , m . istanz. mousguetaire ) ein Sol¬
dat zu Fuß , Flintcnträger , Flintenschütz,
Flintner ; Musketon od . stanz . Mouöque -
ton , m . (spr . — töng ) das Stutzrohr , der
Stutz , die Kurzflinte , Halbfliute , Stutz -
flinte , Stutzbüchse .

Muskito , Muskiten , s. Mosguito .
Musomanie , s. unter Muse .
Muspel od . Muspelheim , n . altnord.

Fabell. der südliche, lichte und heiße Theil
der Welt , das Feuerreich , entg . Niflhcim .

müsquiren , s. unter Museus .
Musselin , m . (stanz , mousseline ) Nessel -

tuch, von der türk. Stadt Muffel in Border-
Asicn .

mussircn , s. moussiren .
Mussirung , k. die bunte Verzierung der

Spielkarten auf der Rückseite (vergl . mn -
sirt ) ; Musslvform , die Form von Birn¬
baumholz , mit welcher diese Verzierung auf¬
gedruckt wird .

Musson , s. b . w . Mouffon , Passat -
w i n d.

Muta ( so . littsrn ) , f. lat . (von mutus ,
->, um , stumm ) Sprach! , ein stummer oder
starrer Consvnant , xl . Mutä (g, d , b ; k,
t, p ) -

mutiliren , lat . (mutiläre ) verstümmeln ;
verfälschen ; Mutilation , k. die Vcrstümme -
lnng .

Mütinerie , k. stanz. Meuterei , bes. unter
Soldaten .

mutireu , lat . (muläre ) verändern , wech¬
seln , bes . von dem Wechseln der Knabenstimme ;
mutabel (lat . mutabiiis , e) , veränderlich,
unbeständig , wandelbar ; Mutabilität , i .

34
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( »lutnbiliias ) die Veränderlichkeit , Wandel -
barkeit , Unbeständigkeit ; Mutation , 5. ( lat .
muiatlo ) die Veränderung ; mutätis mu -
tänüis , abgck. rn . in . od . inut . wut . , mit
Abänderung dessen , was geändert werden
mujs , od . mit den nöthigen Abänderungen .

Mutschierung , i . (vom altd. muron,
nicdcrd . muten , daher mauscn , mausern , d .
i . wechseln, lat . mutnrs ; und scheren , altd .
scerstm , schneiden, theilen , daher : bescheren ;
also eig . Wcchseltheilung ) , Rspr . die Thei¬
lung des Besitzes und Genusses von Stamm¬
gütern ( mit Vorbehalt einer Eigcnthums -Gc >
meinschaft) .

Muttonchops , pl . cngl . ( spr . möttcn-
tschopps ; von mutton — stanz , montan , Ham¬
mel , u . ollop , Schnitte ) geröstete Hammel¬
rippchen .

mutuell , s. unter Mutuum .
Mutulus , m . lat . Bank . der Kragstein ,

Dielen - oder Sparrenkopf .
MutÜMN , n . lat . (von mutüus , n, um ,

geborgt , wechselseitig) ein Darlehn , eine Geld¬
schuld ; IN utnu IN a <1j ulo I' NIIN , gegenseitige
Hülfe ; iniituum pslliätum , ein verschleier¬
tes Darlehn ; mutüus ooussusus , gegen¬
seitige Einwilligung oder Zustimmung ;
mutuell , nculat . ( stanz , mutuel ) gegenseitig,
wechselseitig , beiderseitig , wechselnd .

Myaciten , s. Myiten .
Myasthenie , k. gr. (von m; s , Maus,

Muskel , s. d ., u . Asthcnie) Hcilk . Muskel¬
schwäche .

Myretologle , k. gr . (von malles , pl .
insleetes , Pilz ) die Lehre von den Pilzen
und Schwämmen ; Mycetophäg , m . ein
Pilzesser .

Mydests , f. gr. (von inxäan , feucht sein)
Hcilk . Füulnist durch Schleim oder andere
Feuchtigkeiten ; Mydön , m . ein fauler
Fleischauswuchs .

Mydriäsis , k. gr . Hcilk. krankhafte Er¬
weiterung des Augensterns ; mydriätisch ,
eine solche bewirkend ; daran leidend ; My -
driaticum , n . ein den Augenstern erwei¬
terndes Mittel .

Myelitis , t'. gr. ( von mzwläs, Mark ) Hcilk.
Rückenmark -Entzündung ; Myelophthlsis ,
s. Hcilk . die Rückendarre .

Myiocephälon , n . gr. (vollmaln , Fliege )
Hcilk . Mückenkopf , Fliegenkopf , Vorfall der
Regenbogenhaut durch ein Geschwür der Horn¬
haut ; Myiodeopsle od . Myiopie , k. das
Mückensehen , Flimmern vor den Augen , wie
Mückenschwärmen ; Myiologie , k. die Flie¬
gen - oder Mückcnkunde , Lehre von den
Mücken .

Myiten od . Myariten , pl . gr. (von mv »,
Maus , Muskel ) eine Art versteinerter Klaff -
muscheln , s. v w . MuSeuliten ; Myitis ,
f . gr . eine Muskelentzündnng .

MyriomorphoskoP
S ^h'^

Mykösis , k. gr. ( von i,,E
Heilk . der Schleim -Polyp , ein sch
tcs Fleischgewächs . . OBk

'

Myktcres , pl . gr . (° °»
ben) die Nasenlöcher ; Myk »kr>s

das Naserümpfen , Verhöhnen ;

phonie , t. die Nascnsprache ,
Mylady , engl . ( spr .

meine gnädige Frau , mein gnad S ^ ll
lein ; Mylord , mein gnädiger
Lord ) .

Myodynamomcter , n - lö - ^ ,csŝ
Maus , Muskel ) ein Muske kral . .

Myodynie , k. gr . eig . Muskels«)-
^

v . w . Rheumatismus ;
gr . die Muskelbeschreibnng ; ^
die Muskellehre , Lehre von
myolögisch , die Mnskellehrc
Myomantie , s. die Wahrsager« l

sen oder durch Mäuse ; MY ""
, M "'

Stumpfheit , Trägheit der Maske

pälmus , m . das Sehnenhnpstu . gsidc
»,

lern ; Myopathic , k. ein M

eine Muskelkrankheit ; MyorryV
'

A!^ '

reißung von Muskeln od .
tomie , l . die Muskelzerlegung, "

gliederung . , mch-k*

Myops , m . gr . (von m^ ein , 1
^ »>F

blinzen , u . öps . Gesicht ; ^
blinzend ) ein Kurzsichtiger , Blö

,
nicht weit sieht ; myöpisch , tuizhch ^
pie , k. die Kurzsichtigkeit ; Myol '

^
Verengerung des Augensterns - ^

Myosötis , k. gr . (von 7 Kcrih
üs , G . »tüs , Ohr ) Mauscöhrch I

meinnicht , eine bekannte Blume . „ - in

Myotomie , s. unter Wy °

Meter .

tk >

Myriade , k. gr . ( myriüs . v°»

zehntausend) ein Zehntausend - 1
^^ ^

ü
den, uneig . eine unzählbare
Unzahl ; Myriagramme , b unn ^rc -
Myrialitrc , s. Litre ; Myr '°

^ d-
Metre ; Myriapoden , s' s. Ale
Myriare , s. Are ; Myriaste ^ , s.

Myrica , l . lat. , od . Marrke,
w . die Tamariske (s. d .) ; der

^
Wachs - od . Kerzenbeerstrauch ,
in Nordamerika , (kommt auch " Aesta
im Freien fort ) ; MyrilrN , n - ,
theil des Wachses . ^ gk. ^

Myrmga , Mqrinx ,
"

-g
Trommelfell im Ohr . . ^

Myriomorphoflöp , s
cin Spiegel unzähliger -L l

Kaleidoskop ; MyriottyN"' ^'
mig , eig . zehntausendnamlg ! - siu "

^
lisch, tausendblätterig;
s. v . w . Millefolium , - '-» y ^ U

Tausendfüßler ; Myrioririii ,
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fH ^
'" b ' ldncr ; myriothekisch . tauscnd -

Zv . (von mxri
'rei » , salbt »,in. eine Salbe ; MyriSmrrö,

skh»,i^ "'salbung , das Einsalben, Ein-

°d . Myrmecia , pl . gr . (von
drs j Ameise) Hcilk . die Ameisenwarzen ,
killen . Handflächen und unter den Fuß -
sis s

' Myrmecismus , m . u . Myrmetia -.
»l>^ ^ ^

kiebelkrankheit , Empfindung als
bi. A "VI Leibekröchen ; Myrmckophäg ,

^ ^ -" stesser ^ °r - esser.
tziiA ^

'Ubonen , pl . gr . (A ^ rmi -lönet -) eine
^ »fi. n> Theyalien , unter Achilles Herr -

^
^

yrobalanus , k. , pl . Myrobaläne » ,»>yrol >üluuos , k. , von in^ rvn ,Br^
' i ' ülnnos , Eichel) die Salbnnst ,^ ssLied

^ ' ^ ^ ^ nns unguentnria ) ;°US ^ ockene, pflaumenähttlichc Früchte
ni Zucker eingemacht als

llsth -V ^ ^ is als Abführungsmittel (Pur -
^ gebraucht; Myröma , n . s.Ad ^ ,/ » risma ; Myrösis , 1- s. v . w .

saiNkrän!" " ^ ' Myropola , w . gr . ein Bal -°>"e od . - Händler ; Myrotheca , k.^ >san,î 'Eüchse ; Myrothecrum , » - -m
z^

' chsthm .

Myrrhen , 1. ( gr . mxrrlm ;^ ,b. ^ «rab . murr , vom hcbr . war ,d-r ^ d
^" ' . ^ ' " er) ein bitteres , wohlricchen -

^ ' auch Gummiharz von einem
M Morgenländern .

« R r
°" - DUrza . s. d.^ '

iltasix„ ' Manien des Meerschaums in

lüttem ' lmzirtos , lat . mz-rtus , 5 )
^ dilitzz

" '̂ aum , ein bekanntes immergrünesLfltzb « bei Dichtern ein Sinnbild der

^ '°ßm s , <>n , von mvein ,
li^ ^ Und/ ^^ schließcn, des. die Augen und

dun^ ,
" " ' ' gchnmsinnig , geheim-

tz - « '
r

' ' ^ rgm , in Dunkel ge-
tz-? "'^ ekre ^ ' e Geheimlehre , We¬
tz, ^ ilvjsi?

3 ^hcimnifivvlle Weisheit , das
r ^ök„ ^

^ bes . in Rcligionssachcn , od . das
Gchcimnistvvllkn, Unbe-

^ r Dunkeln , um es mit der ganzen
i'ti? ^ °ifm durch innere Anschauung
Hk,? °" ' Arn» Ä dem Gemüthe näher zu

^ Kiffer ein Geheimnijsfreund ,' Geheimlcr , Gcheimuistkrä -

»nr ; Mystirisiiius , m . der Gcheimuift -
glauben , Hang zum Wunderglauben oder
Geheimwissen , die Geheimelci ; der Glauben
an die Möglichkeit einer unmittelbaren Ver¬
einigung mit dem göttlichen Wesen und das
leidenschaftliche Streben nach dieser Vereini¬
gung ; Mystagög , in . (gr . m^' stogög » «) ein
GehcimniMehrer , Geheimniftzeiger , Entfüh¬
rer od . Eiuweiher in die Geheimnisse , spott .
GcheimnijSkrümer ; Mysterium , n . (gr .
mz-störion ) , pl . Mysterka od . Mysterien ,
Geheimnisse ; Gcheimlehrcn , Geheimdienst ,
bei den alten Griechen : vor dem Volke geheim
gehaltene , mit mancherlei Gebräuchen und
Feierlichkeiten verbundene ReligionSlehrcn , des.
die cleusini scheu (s. d .) Mysterien in
Athm ; Geheimniskrämereien ; im Mittel¬
alter : eine Art geistlicher Schauspiele ; my¬
steriös , nculat . (stanz . inzrterieux ) gcheim -
nistzvoll , räthselhaft ; Mysteriosophie , k.
gr . die Geheimnisskundc > mystificircn , gr .-
lat . ( stanz , mistiger ) foppen , schrauben ,
Leichtgläubige zum Besten haben und lächer¬
lich machen ; Mystifikation , k. die Schran -
berci , Fopperei , das Foppen .

Militarismus , m . gr . (m^ tskismüs , Vvu
gr . Namen des Buchstaben M ) das

Emmen , die fehlerhafte Häufung des M .
Myten , w . eine niederländische kleine

Nechnungsmünze , — 1 s> Pr . Cour .

MythoS , m . gr . (mvtbvs , urspr . übrrh .
Wort , Rede, Erzählung ) od . Mythe , k. eine
Sage , Dichtung , Götter - od . Heldensage
oder Erzählung von Göttern und Helden der
Alten ; Mythisch (gr . inz-tliikos , e , vn ) , sa¬
genhaft , sagengemäß , erdichtet , fabelhaft ;
Mytholög , m . (gr . m ^tbologos ) ein Sa -
generzähler , Sagen - oder Fabel - Kenner ;
Mythologie , k. die Göttcrlehre , Sagen -
knnde , Fabellchre od . Fabclgeschichtc , die
Lehre von den Gottheiten und fabelhaften He¬
roen des Alterthums ; mythologisch , götter - ,
fabel - od . sagenkundlich ; mythologisiren ,
fabeln , sabel - oder sagenmäßig behandeln
oder deuten ; Mythopöie , k. (gr . inz-tko -

poils ) Fabel - oder Sagendichtung , dichte¬
rische Behandlung der Sagen ; Mytho -
theologke , k. Verknüpfung od . Verschmel¬
zung der Sagenlehre mit der Gotteslehre .

Mytuliten , pl . (vom gr . mxlilos , lat .
mvlilns , mvlulus , Muschel ) versteinerte
Miesmuscheln .

myxödes , gr . (von msxa , Schleim ) Heilk .
schleimartig ; My .rorrhoe , k. Schleimflufi ;
Myrosarköma , n . ein schleimiges Fleisch¬
gewächs , Schlcimpolyp .

34 '
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